Die Lizmannſtäpter Zeltung eriheint täglich als Mor; 

abt, Adolf, Oltler⸗ Stk, 80. Fernſprecher; Aena ieee 
naelgenannahme 11111, Vertrieb und F ngsbeftellun; 

Kormularoertauf 10680, Shriftleitung: Alrsch e Hutten. Str. 
prechſtunden der Sheiftleitung werktags (aufer fonnabends) von 10 Bis 12 Uhr. 


Otzmannſtadter Zeitung 


24. Jahrgang 


Die große Heimatzeitung 
im Oſten des Reichogaues Wartheland 
mit den amtlichen Bekanntmachungen 


Sonntag, 27. April 1941 


‚ lonntags 15% Monatt. Berugsprele 


Add, Druckerei und 
Fernx 10580/19581, ſebüühren baw, die entipr, Beſörderungskoſſen bei ſoſtheltungegut oder 


h 
Ingsverland, Anzelgengtundpreis 15 q lir ble 12gefpattene, 22mm breite Um gelle 


2,50. (einfcht, 
2,18 auswärts RA 2,50 (einihl, 5 
esch l. 42% Woftgeb, und 36,68 4 


Nr. 116 


Der Führer in Marburg ſtürmiſch begrüßt 


Anlüͤßlich eines Aufenthaltes in der ſteiriſchen Gaubauptſtadt Graz beiuchte Adolf Hitler auch die befreite Gülbſtelermark 


Glütkwünſche Matſuokas 


Zu den deutſchen Erfolgen auf dem Balkan 
Berlin, 26. April 
Der japanſſche Aubenminfter fandte an 
den Reichsminſſter des Auswärtigen von Rib 
bentrop folgendes Telegramm: 

Erlauben Sie mit, zielen die ibers 
ultllung aufrichtigſter 61 Sande 
aus Anlaß des raffen und erfolgreichen b 
anne der militärſſchen Operationen in Ju; 

ollamwien und Griechenland, die in 
er glängendſten Meile entſprechend dem Plane 
und der RVorausfiht Ihrer Regierung durchge⸗ 
pas wurden. Ich ſpreche erneut meine Berins 
erung aus für die Kraft und die Tapferkeit ber 
unbefegbaren deutſchen Wehrmacht. Ubermits 
teln Sie bitte meine Glüdwünſche dem Führer.“ 

Der Reſchsaußenminkſter hat dem 
7 91555 Außenminister telegraphſſch ger 

antt 


200 Inder in Bombay verhaftet 
Schanghai, 20, April 
Nach hier eingetroffenen Meldungen dauern 
die heftigen Unruhen in Großſtädten Indiens 
mit unverminderter Schwere fort. So kam es 
auch in Bomban am Sonnabend erneut zu 
hweren Zuſammenſtößen zwiſchen der britiſchen 
polizei und Indern. In, zwei Bezirken der 
tadt ſchoß die brftiſche, Poliaci rülgſichtslos in 
die Menge. Es gab wieder eine Reihe Berwun⸗ 
deter. ahit Mmweilung der britiihen Behörden 
wurden erneut über 200 Inder verhaftet. 
Wie weiter befaunt wird, ift die Lage auch in 
Ahmedabad und Kalkutta Außerſt Aale 


Der heftige englische Druck auf Spanien 


Den Londoner Korreipandenfen zweier Zeitungen Berichte über England unterſagk 


Drahtmeldung unseres TT.-Berichterstatters 


en die Spanier ritet, die fif, wei 
ifhen Einfluß ihre Spalten zu öf 


Genf, 27. April 


Den unverschämten. Drohungen, ber brſtiſchen 
Preſſe und befonders ber „Limes“ vom Beginn 
diefer Woche gegen bie ſpaniſche Preſſe, wel ſcher 
Achfenſreunbllchkeit vorgeworfen wird, ſind nun 
bereits die eriten en, Maßnahmen ger 
folgt, die natürlich ausgesprochen den Charakter 
einer Er pr euen tragen. Aus London 
wird nämlich jett berichtet, ah ven Korreſpon, 
benten der Blätter „Arangugrbe und des „Pa 
unterfagt worden it, Berichte aus der 
britiihen Hauptſtadt über Großbritannien den 
von ihnen vertretenen Zeitungen zu. ſchicen. 
Diefe Maßnahme wird von ben engliſchen Ber 
hörden gar nicht etwa mit Talſachen begründet, 
die in der perlönlihen Tällgteit ber ſpaniſchen 
Joutnalſſten liegen — ein Beweis, daß es ſich um 
eine rein pollliſche Erpreſſung handelt, vie ſich 


Britische Niederlage dilli des Thermopylen⸗Paſſes 


orgedrungen „ Sheben durthſthritton / Lemnos beſetzt / Erfolge ber Luftwaffe 


niſche Sturztamyfflugzeuge; 
Schutz italieniſcher 8 
Solum ein, zerſprenglen 
anſammlungen und 
ihlreiche Panzerkampſw, 
jimärto ber üguntiſchen 
Kampfſlugzenge Bombennoll« 
treffer in beitifhen Arkillerleſtenlangen und in 
eren Truppenlager. 
Zerjtörers und Sturztampſ⸗ 
liegerverbänden gegen die Haſenanlagen von 
obrnut wurde am 24. April 
verjentt und babei ein Jagd ⸗ 
ufter Hurricane abgeſchoſſen. 


Flugzeuge der bewaffneten Auftfärn 
teten au geſtrigen Tage weſllich der 
feln ein Handelsschiff von 10.000 BR: 


In der letzten Nacht bombarbierten Rampf: 
flugzenge mit guter Wirkung militërije Ziele 
ſenſtadt Sunderland an der briti» 
und, Brandbomben 
Anlagen der Depl⸗ 


Dotie Truppen über Eubön nach Challis v 


Am 25, pril wurden, ein weiteres Handels, 
hiji von 3000 BRT, verjenti 
eſchädigt und zahlreiche 


Berlin, 26, April 

Das Oberkommando der Wehr, 
ma ch t wi bekannt: 

In Griechenland fehten Gebirge, und 
Ber jerteuppen in I Kempfgkmein! galt die 
! e des geſchlagenen Feindes fort. Rach 
Überwindung der Thekmopplen⸗ Stellung wur⸗ 
den belliſche Truppen oſtwärte bes hiſtoriſchen 
Engpaſſes bei Molo geſchlagen und dabei 
mehrere Hundert Briten gefangengenommen 
ſowie 30 Geſchſſhe erbeutet, 

Undere deulſche Teupen ſetzten von Theſſa⸗ 
ten her auf die Inſel Eu za über und brans 
gen Über Chaltis wieder auf das Festland 
vor. 
Schnelle Truppen durchſchrltten in der Bers 
on bes indes die Stadt Theben, 

Nachdem bereits Mitte April bie Fnjeln 
Thaſe und Gamothrali durch Hand» 
Do beſeßt worden waren, landeten Truppen 

eo beulſchen Heeres in Zulamimenarbeit mit 
ber Kriegsmarine auch au der Inſel Lems 
nos und befehten nach Überwäl tigung feind- 
une Wiverſtandes alle militäriihen Punkte 
er Inſel. 

Die malte hatte am den beiden legten 
Tagen beſondere Erfolge bei Angriſſen chen 
feindliche e dene in den gelechſſchen 
Gewählern. Sie vernichtele — wie bereits durch 
ee bekannigegeben — am 24. April 
13 Handels] 0 mit Ei ammen etwa 50000 
BNF und beschädigte 17 weitere Schiſſe ſchwer. 


Graz, 26. April 
Anläßlich eines Aufenthaltes in der ſteſtiſchen Gauhauptftadt Graz 
ſtattete der Führer am Sonnabend auch Marburg, dem Mittelpunkt der 
befreiten Südfteiermack, einen Befuch ab. Die Bevölkerung beider Städte 
bereitete dem Führer einen begeifterten Empfang. 


an Athen geht alles drunter und drüber 


gallſax lieh die Katze aus dem Sur / Immer wieder ISA, folien helfen! 


Drahtmeldung unseres OSt-Berlehterstatters 


Stodholm, 27, April 

In London will man ben Fall der Thermos 
immer nicht wahrhaben. An zuſtän⸗ 
e weigerte man fi ſelbſt am Sonn: 
abenbmorgen noch der Auslandopreſf 
über, die Meldung über den Fall bes 
pylen⸗Paſſes zu beſtätigen — all 
etwas gerettet werden könnte, Andefe Stollen, 
verſuchen durch 
die Flucht der Engländer aus Griechenland als 
eine beſondere große Kriegsliſt 

Das öritiſche Obertommando ſcheint 
haupt nicht mehr au 


Bevöllerun übrigens haben 
ulhelden zu Wort gemeldet, 
die Griechen zu weiterem Widerſtand auſzu⸗ 
ſtacheln. Der griechiſche Geſandte in Waſhin, 
ton, Topulos, z. B. erklärte vor der ame: 
Griechenland werde 
s wenn dadurch Kampf von den griechiſchen Inſeln aus w 
eſamte englische Preſſe verſucht perzwel⸗ 
Oſſentlichkeit von dem Thema Griechen. 
(and abzulenten, und wenn ſich ſchon einmal 


e chenland befaht, bann feiert fie 
wieder einmal einen Gien, genau fo, wie d 
nach Dünkirchen der Fall war, 

A Halifax, der aufs neue eine Rede 
in Atlanta gehalten hat, ſchämte ih nicht, amt 


Feldzug in Grie 
n Sthen muß ein heihes 
Die Aundfuntfenduns 
Rabio Athen Mappen jedenfalls nicht 
und das übliche Miitternachtskommunſgue 
blieb in der Nacht zum Sonnabend aus. 
deljen wurde ein neuer Appel am die 


einander herrschen. 


t im den Krieg 
ies tat, in der $i x 
elsbezichungen Deutſchlands 
mit dieſen Staaten 
AU. a.! „Abgeſehen davon, daß es ſelbſtverſtänd⸗ 
lich war, denjenigen Hilje zu ſchenken, 
er für die Sache der Freiheit kämpfen, 
d auch ein fehr guter anderer Grund, bei 
eine englische Intervention berechtigt. 
wußten nämlich, daß 


und daß England 


Deutſchland von 


a altan zu vermei» 
den, bamit nicht eine Unterbrechung 
mäßigen Handelsverkehrs zwilhen 

dern und Deutichland einkrete. 

daß der Feind vermelden wollte 
kann daher als ein ſicheres Anzei 
geſehen werden, daß wir i 
wungon haben.“ — 

r Halifax fort, „noch feinen Sieg erkungen, 
der entſcheldend fein könnte. 

Seht konzentriert Hitler alle [eine Auſtren⸗ 
gungen, um unſere Pulsaber 
aber,“ und dann kam der Satz, 
Welt größtes Auf 


Wheeler: Ariegsftimmung läßt nach 
Drahtmeldung unseres ChR.Berichterstattere 
Neunork, 26, April 
Die britiſchen Niederlagen 
len Wochen haben zu einem wi 
laſſen der Kriegsſtimmung in den Vereinigten 
t, erklärte Senator Wheeler 
Eine Umfrage des Gallup-Inftls 
fagte er, habe ergeben, daß 69 % des 
egen einen Kriegs 
ereſnigten Staaten 
Weder Roosevelt nach ſonſt jemand könne das 
notdamerfkanſſche Volt in einen Krieg vers 


(et hat bisher,“ fo 


u burchſchnelden, 
er in der ganzen 
en errente —— „wir werben 
on wehren können, voraus 
e (bie Amerikaner!) uns rechtzel⸗ 
nell helfen” (1). 


eintritt der 


jen unter dem 
en Erblampf bel 
feindliche Truppen: 
fahrtolonnen und 
agen auler Ge. 


t, vier grohe Schiffe 


odajfrita wieſen beutihe und Itafies 
niſche Truppen einen von ſtärkeren Panzerkräſ⸗ 


„chen Angriſſen von 


richteten vor allen in 
jowie im Hudſon⸗Doc 


Die feindliche Luftwaſſe ſlog in der Nacht 
zum 26. April in das norbdeutſche ‚Küftengebiet 
ein, wobei nur ein Flugzeug 
haupfftabt vordringen konnte. Dich den, bs 
Zahl von Bomben entians 
den in Mohnvierteln, u. a. 
er Krankenhaus. 


KARTE, BILDER Uria STUNEN 
erer Mrlifferie unterſtützten örlti⸗ 


de 
lich Solum erfolgreich ab, 0 f. b 


auch in einem Ki 


Dünklechen 1941 


Von Dr. Kurt Pteitfer 


Mit der Zuperläſſigteit eines Uhrwerks ift 
das von allen i lee [kündigen der Welt 
den Engländern in Grlechen and vorxausgeſagle 
welle Düntirhen über die Briten here 
eingebroden, Wie mit dem Fall von Dünkſr⸗ 
chen am 4. Jun! 1940 die Kernituppen Englands 
und Frankreichs vernichtet und die geſamte 
Wehrmacht Hollands und Belgiens in fürgefter 
Friſt zu, e worden war, wie 
bie uberſtürzte Flucht der Engländer vom lan ⸗ 
breifhen Festland diefen ungeheure Verluſte 
an Menſchen und Material eingebracht hat, jo 
erleiden die Engländer mit ihrer Tanmähigen 
Vertreibung vom griechiichen oben eine 
Schlappe, die ihnen nach ber nicht nur militä⸗ 
riſchen, ſondern auch motaliſchen Niederlage 
von Dünkſrchen keine Na mehr gen 
wird. Vor uns liegt der Bericht des Oberkom⸗ 
mandos der Wehrmacht aus dem Uhrerhaupt⸗ 
Qual vom 30. Mai 19140 mit folgenden 

ühen, die deute gefchrieben ſein könnten; „Seit 
gestern ift auch das engliſche Expeditionsheer in 
völliger Auflöſung. Sein geſamtes unüberſeh⸗ 
bares Kriegsmaterial zurlücklaſſend, flüchtet es 
zum Meere, Schwimmend und auf kleinen Boo: 
len perſucht der Feind, die auf Reede, Dean 
engliſchen Schiffe zu erreichen, auf die ſich uns 
jere Luftwaſſe mit verheerender, Wirkung 
kinti ie 1040 hat. unfere Luftwaffe im 

jahre 1941 den fliehenden eind gepackt, der 
unter Dedung der ſchmählich im Sti gelaſſenen 
Söldnerdölter die rettenden Schiffe erreihen 
wollte und damit aus der Hölle des Kampjes 
auf Ben geans in die Hölle der deutſchen 
Bomber über See kam. Wie 1940 hat im Jahre 
1941 eine Überlegene deutſche Strategie den 
fliehenden Feind auf einige wenige, unter deut 
ſchen Giuta-Bomben liegende tahen aujam 
menge) igt und ihm die Flucht über das Meer 
15 0 wenn es ihm ſchon gelungen war, 


die ifje zu erreichen. Wie 1940 macht eine 
auf altmodijgen Touren laufende en liſche Qi» 
genmaſchine einen überſtürzten Rückzug dem 
engliſchen Volke e S daß ſie ihn 
zu einem „glorreſchen Sieg“ umfeiftert. Wenn 
es ein Sleg ift, wenn man einem vorwärlsr 
drängenden Feinde ausweicht und fi ins Meer 
abbrüngen läßt, dann wäre der ganze bisherige 
Krieg eine einzige Erfolgsferie ſür Die Englän 
der geweſen. 

Die Welt weiß beſſer a H) Sie weih, 
dah es den Engländern in Friechenland gar 
nicht darum ging, einen Steg zu erringen, Kon 
dern darum, burd kaltbliltige Auſopferung 
gtlechiſcher e Zeit zu gewin! 
nen für die Verlängerung des Krieges, bet 
eines Tages ja doch mit dem engliſchen Zuſam⸗ 
menbruch enden muß, Nicht England hat di 
fen Baltantrieg in Griechenland, piatan ſon · 
dern grlechiſche, auſtralſſche und neufee fandiſche 
Truppen haben ihre Haut zu Markte tragen, 
aoan ſich in erbitterten Nachhuttämpfen vers 
futen müffen, bloß damit der Brite um jo uns 
1 das Haſenpanſer ergreifen konnte. Das 
I e Voll hat den gemeinen brſtiſchen 


errat jeines undesgenoffen lng hund ut, 
Es hat ſeinem Unwillen trotz ber 0 35 rig ⸗ 
keit feiner n Ving in zahlteihen Zwiſchen⸗ 
fällen bei ber ce der britiſchen Trup. 
pen Luft gemacht. Nud Die ue Regi 
menter werden inzwiſchen Bi örig geworben 
fein und mit Schrecken und Bitternis an dar im 
liktieg von dem Krſegsberbrecher Churchill 
infgenlerte GallipolisrUmternehmen zurückdenken, 
bel dem es auch auftraliichen Truppen vorbi 
yalin war, zur 5 0 Ehre Englands zu ſter, 
en, während der Brite felbft ſich in Sicherheit 
brachte, 

In die deutſche Kriegogeſchſchte ift das Rus 
tel Griechenland mit goldenen Lettern einge, 
hrieben worden. Wie in Norwegen und Tugo 
lawien haben hier die deulſchen Truppen troh 
ſchwlerlgſten Geländes bei piellofe Let» 
tungen vollbracht, haben für umeinne) mbar 
gehaltene Bergbeſeſtigungen, wie den Olymp 
und das Pindos- Gebirge, berrannt, haben fih 
durch Glalteis und Schneeſtürme den Vormarſch 
auf hohen e erkämpft und ein gut 
ausgerilſtetes ſeindliches Heer vernichtet, das 
nach mehrwöchiger Vorbereitung in diefen Selbe 
zug gegangen tt: Vom erſten Tage bes price 
chischen Feldzuges an, ſchon in der geit, als die 
deulſchen Truppen nod um HN kämpf⸗ 
ten, vom B, April an, hat die deutſche Führung 
mit weitblidender Strategie die Jerkrümme⸗ 
rung des Feindes auch auf der Süldipite des 
Balkans vorbereitet, Mit der Jerſchlagung der 
mazedoniſchen und 1 dd tont. nach der 
Einnahme von Salonit und Kanthi begann 
der Vorſtoß; mit dem Ankteten der beugen 

Südtrnppe zum Vormarſch nach Süden und Gilda 
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Wir bemerken am Rande 


Sind bie Berliner blind? Oder wie i es 
ſonſt zu erklären, 
daß letzt im Londoner Rundfunk die tollften 
Berwüftungen geſchſidert würden, die in der 
Neihshauptitadt durch engliſche Flleger ange 
Tichtet fein ſollen, und daf in der gangen Mer 
Miillonen⸗Stadt kein Menih etwas davon 
melh? Da will ein engliſcher Flieger um 11 Uhr 
vormittags (J) aus geringer Höhe Photos ge⸗ 
macht haben, und die follen zeigen, daß der 
obere Teil des bekannten Hotels „Kaſſerhoſ“ im 
Reglerungsviertel zerſtörk fei, daß es einem 
lige! des Propaganda⸗Minſſterlums nicht befe 
er ergangen fet und daß beifpielowelfe das 
Haus der Geſtapo ſowie das alte Schloß Unter 
den Linden. in Trümmern lügen. 
„Damit die Sache auch ihre — ſehr unfrels 
willige — ſpaßige Seite hat, verſichert der 
wackere Rundfuntihwäher in London; „Am 
Oſtende des Bahnhofs Frledrichſtraße ift ein. 
probe Bauzaun warum Au nicht — Ichliehe 
Ich befindet fi) Ja, wie ſeder Berliner meih, ber 
Bahnhof ö ib ſchſtraße feit mehreren Jahren 
in einem ſehr tomplizierten Umbau, Wuherden 
wird verfihert, daß man die angeblichen Photos 
aus Berlin leider nicht in der Preſſe veröffents 
lichen könne, weil fie im bene nicht gut 
eraustümen. Die 5 nder glauben natür 
ich alles, Es geschieht Ihnen ganz recht. 


an eum 51 
ſentaten stehen als Meilenfteine 
Weg biefes Sleges. io 
armee nach dem Welten dle 


vollendet, Unvergleichliche 
an dein 
Wie der Vorftoh der Süd⸗ 
f d rlechſſche Albanſen⸗ 
armee völlig ſſolſerte und zur Kapitulatſon 
gran, fo ebnete der Vorſtoß nach dein Silden, 
ber die Gebirgspäſſe belderſelts des. Olymps 
nach Theſſallen und nach Athen den Weg ins 
In Griechenlands. Auch das zweite Dinkir« 
en der n wurde fo zu einem unver⸗ 
leichlichen Ruhmesblatt der vorbildlichen Zur 
jammenarbeit zwifhen Führung und Gefolge 
t in der 5 Iiſchen Wehrmacht. 

ir willen, daß das brltſſche Gewiſſen durch 

das Flasko des Balfanabenteuers nicht erſchülf⸗ 
dert ift. Di ijt in der heucleriich.Iheinheilis 
gen Seele des Engländers kein Platz. Der 
all Griechenland“ ift abgefchrieben auf 
jerluftfonto wle der ygan Jugoflamien“, Kühle 
Rechner am Kartentiſch bes beitiſchen General 
ſtabes werden im nen jhon wieder augi 
zehnen, wo man die Hefte des nelhlanenen brir 
Allen N 0 d einſetzen kann, in 
aan m Itak oder bel den Olguellen von 
ojjul, Uns quälen pefe Sorgen der britis 
ſchen Strategen nicht. ir ſehen Tatſachen, 
und bie reden elne deutliche, Sprache. As 
1 7 Weltreich kletterte England empor 


aur 05 Als meerbeherrſchendes Albion“ 
unterjohte es die Hölter. Iſt es nicht ein Yine 
erzeig des Shitais, wenn diejes ſelbe, die 


eere beherridiende Albion ſchon dreimal feine 
Zuflucht in feinem Urelement, dem Meere, ſuchte 
and ſchon dreimal — bei Andalsnes, Dünkirchen 
und in Griechenland — leinen Truppen ein 
Grab im Meere bereitete“ Vom Meere aus 
ward England. groß, Im Meere wird 
Macht verfinten. 


Zwetkomitfch ſchüldert den Putſch 


Sofia, 27. April 

In, einer Unterredung mit dem Sonderhe⸗ 
richterſtatter der Zeitung „Utr o" ſchilderſe der 
ehemalige jugollawifge Miniſterpräſivent 
Zwetlowitjh die letzten zuge vor dem 
Umfturz, den die Belgrader Verſchwörer in Sur 
goflawien, durchführten. Eine Gruppe, von 
Felde Offizieren hätte in einer Nacht, wle 
Awelkowilſch ausführte, eine ganzes Volk dem 

mtergang preisgegeben, Dieſe Gruppe habe 
nicht verliehen wollen, daß die Großmacht 
. jedes Hindernis auf dem Wege zu 
Erfüllung ihrer ale beſeltigen werde, und 
To hätten fie Deulſchland aus einem freundschaft 
A. and zu einem unbedingt feindfeligen 
gemacht. 

Qweitowitid, fei durch den Pollzeldireklox in 
der Nacht des Umſturzes nh verſtändigt 
worden, daß m nor dem Minſſterratsgebäube 
viel Milſtär anſammle. Als er im Begriff ges 
weſen ala den 1 Ward aan Kommandanten 
der Königlichen Garde anzuläuten, Telen in fein 
Sclafpimmer brei Bliegeroffisiere mit einigen 
bewaffneten Soldaten eingedrungen und Hüte 
ten erklärt, ber Umſturz fet Are worauf 
er und feine Yran verag tet und in 
ein Zimmer gelperrt wurden, Nach breilägigem 
Warten ſeien er und feine Frau in Benleltun 
eines Hauptmannes und einiger Göldaten nad 
Nilh nt a und bort in feiner eigenen Villa 
interniert worden. 

Um 7, Aprſt feien dann bie erſten deutschen 
Panzerwagen in Niſch aufgetaucht, und bles 
hätte den Hauptmann und bie Wache gur Flucht 
veranlagt. Doch hätten fie ihn und Teine Frau 
mit fih genommen in ver Abſicht, ſie mit der 

urlidiiutenden ſerbſſchen Armee in Richtung 

otrawa fortzuldleppen, Unterwegs ſel es 
einem anderen Dffisier gelungen, den harte 
nädigen Hauptmann zu vderanlalfen, Yuncilos 
wild und Frau freizugeben, Seht lebe er In 
feiner Billa in nal voller reiheit. 

Zum Schluß erklärte Zwetkoroliſch nom, daß 
ber frühere ſugoflawiſche Außenmfulſter Cins 
car Marfomitid nach dem Nildzuge eben ⸗ 
falls befreit worden fet, 


„Das ift aber eine Tragödie!” 


Madrid, 27. April 
Um den läſtigen Anfragen in London au 
entgehen, hat ſich Winſton Churchill au die 
Reile begeben, Zur Aufmunterung begab er 
ſich am Sonnabend nach Ma e iter, um die 
durch die deutschen Luſtangelſſe. verürſachſen 
urchtbaren Zerstörungen Mu befihtigen. Mit 
eiftem Grinten, feine dide Zigarre kauend, 
wanderte er |daveigend durch die zerltörten Sne 
duftricanlagen, Als abe: der Oberpiutolrat 
Churchill plötzlich vor den Trümmern der Börs 
ſenhalls fand, da empörle ſich fein Innexſtes 
zulleſſt, und nach Reuter brach er in bie orle 

aus: „Das it aber eine Tragödie! 


feine 
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Berlin, 27. April 

Es wied durch alle Zeiten als eine ber 
glänzendſten Waſſentaten der Kriegsgeſchichte 
verzelchnet werden, wie die beuffhen Truppen 
K von ber theſſaliſchen Ebene aus ihren Weg 
n überrafdiend kurzer Zelt nach Süden gegen 
Athen bahnen konnſen. An den Thermor 
pylen hatte das britiihe Erpebitionstorps 
fid in . Vorbereitungen eine ger 
wat Mlegelſtell ung, geihalfen, Das Gelände 
war für dle Anlage diefer Stellung geradezu 
ideal und die Engländer hofften hler den beut: 
ien Vormarſch aufhalten und ſich ſowle den 
Arlechiſchen Truppen eine Atempauſe verſchafſen 
zu können. 

Die Berechnung Ift ſehlgeſchlagen, obwohl fie 
eine gewiſſe innere Berechtigung Hatte, Dem 
unbeugfamen Sampfgeilt des deutſchen Heures 
gelang es, binnen nur 48 Stunden die Der 
hertſchende Rlegelſtellung zu 


durchbrechen. Panzer und Gebirgstruppen 
arbeiteten in vorbildlicher Weiſe zuſammen, 
eine Leiſtung, die um fo höher zu bewerten ijt, 
als Seren ert nah Gewaltmärfhen 
von 80 Kilometer das eigentliche Kampie 
gelbe erreichen konnten, das fih in Höhen 

is zu 2000 Meter erhob. Es ift eine, Glanzlel⸗ 
kung, die würdig, 1 zur Seite ſteht, die im 
Welſtriege das Alpenkoxps vollbrachle, als es 
nachdem es gerade ſchwere und verluſtreiche 
Kämpfe an der Verdunſtont hinter ſich hatte — 
den fiir unbezwingbar gehaltenen Roten⸗ 
Turm⸗Paß in Rumänien nahm, 

Mit den Thermopylen verlieren die Briten 
die legte entſcheldende Schlüſſel⸗ 
ſtellufg, die den ur nach Athen zu fperren 
vermochte, Aber auch die Schwierigkeiten in 
dem welter füplich vor den deutſchen Truppen 
liegenden Gebler find nicht zu unterſchähen, denn 
die rund 150 km lange Strede bis Athen zieht 


Langanhaltende Angriffe auf Tobrut 


Rollender Einfas gegen Malta / Feinolſche Streitkräfte in Offafekn geworfen 


Rom, 26, April 
Mehrmahtisher 


Der Italtenifhe 
vom Sonnabend hat folgenden Worte 


richt 
laut: 

In der Naı Epon 25. April haben Verbände 
ber beutſchen Luftwaffe im rollenden Einſatz 

lotten und e auf Malta bom: 
arbiert und dabei in La Valetta Brände und 
Exploſtonen hervorgerufen. 

Im äſtiſchen Mittelmeer haben Einheiten 
unſeret Luftwaffe In der Straße von Kalos 
einen ſelndlichen Geleſtzug n und in 
der Bucht von Milos einen 2000 BRT. Dampfer 
getroffen, 

In Nordafrifa im Abschnitt von Tobrut 
Artillextetätigkeſt. Während des 24. und 25. 
April fagen Feſtung und Hafen Tobrut unter 
anaufbörliben Augriſſen italieniſcher Flug ⸗ 
Kun und zahlreicher Verbünde ber 19 10 

uftwaffe, Hafenanlagen und vor Anker lie 


gende Schlſſe wurden zu 
getroffen. 

Andere itglieniſche und Deut Flugzeuge 
aben im Gebiet von Gollum britiihe 
I fahrzeuge und Wrtilferieftellungen anges 
griffen, 

In Oftafrita haben öftlih Cambelg un⸗ 
fere appen in d e Angriſt ſeind⸗ 
liche Streitträfte, die ſich in glnftigen Stellun⸗ 
en verſchanzt hatten, angegriffen und gewor⸗ 
en. Der Feind lieh auf feiner überftürgten 
Alucht Hunderte von Toten, Waffen und große 
Materialmengen auf dem Kampſplaß zurig. 


Hönig Boris in Mazedonien 


Sofla, 26. April 
König Boris von e traf in Ber 
gleitung des Bringen Kyrill in der mazedo⸗ 
niſchen Stadt S 1p ein, wo er von der Bevhl⸗ 
Terung begeſſtert empfangen wurde. 


wiederholten Malen 


Churchill schickt Menzies nach Haufe 


De Emplrekonferenz ins Waſſer gefallen / Selbſt Ems mathſe nicht mit 


h Stockholm, 20. April 

Churchill hat nunmehr dem feit 
London wellenden guſtkaliſchen, Dunn 
denten Menzies bie Erlaubnis erteilt. nach 
Aultralien zurüdgutehren Wie bie 
Unites Breh Meldung beſagt, wird fih Mens 

ies wahlſcheinlich ralh im Flugzeug nad Au⸗ 
tratien begeben. 

Die Gründe für diefe e te Abreſſe des 
Auſtrallers find klar. Churchill Int ſich in letz⸗ 
ter Zeit emfig bemüht, eine e nach Qon: 
don einzuberufen. Menzies Auweſenheit in 
London Jollte die Üorigen Vertreter der Domt 
nien veranfaffen, ebenfalls dorthin zu kommen. 
e hat aber mit ſeinem Lockvogel wenig 
Gli gehabt, denn ber kanadſſche Premier 
DMadenzie King erklärte bekanntlich runde 
weg, feine Neife un USA, fei viel oange 
als felne Anweſenheit in London, Gelbit 
Smuts erklärte, er könne in dieſem Zeltpunlkt 
Alrita nicht verlalſen, Als nun gar in e 
Tien die Reglerungstrife ausbrach, weil Mene 


aies in London zugunſten der vitalen Inter⸗ 
eſſen Auftraliens feine Kompetenzen üherſcheſtt 
und die engliſche Regierung ſelbſtverſtändlich 
Über die guſtraliſchen Truppen im Mittelmeer 
verfügte, blieb dem Krſegsberbrecher Churchill 
nichts anderes übrig, feine Propagandas 
figur Hals über Kopf zu den Antſpoden zurück 
zuſchigen. Seine Enipiretonferenn +t 
aljo jer gepen, und er där nun weis 
ter barüber grübeln, mie er das Empire für 
feine dunklen Plane einſetzen kann. 


Zwei Britenflugzeuge abgeſchoſſen 


Berlin, 27, April 

‚Im Laufe des Sonnabend gerſuchten, wel 
brilſſche Flugzeuge, bie deutſche Nordſeekllſte ans 
ufliegen. Gie drangen im Schuß einer dichten 

oftendede bis zur Inſel Rorderney vor 
und warfen wenige Bomben, die leſchten Schar 
den an einigen Wohnhäufern anrihtelen. Beide 
Maſchinen wurden abgeſchoſſe n. 


Juden um Roosevelt 


Bernard Baruch 

In welchem Lande der Erde (EN es dle 
melften Juden? Nicht etwa Irgendwo in Oſt⸗ 
europa, ſondern in den Vereinigten Staaten, 
Mit mehr als 2 Millſonen Juden, einem Biere 
tel der Einwohnerſchaft, ift Neuyork die gröhte 
Judenſtadt der Erde. Und in feinem Staate ift 
der wielſchaſlliche, n Einfluß der 


Juden fo groß wie in 
an parf ſich nur an ben Weltkrleg er, 
innern, in bem füdſſche Wirtſchaftsgrößen wie 


lige Haltun, der 
jereinigten taaten 
geere Deutschland. 
on jenen Männern, 
die damals auf Woo, 
drow Wilſon einen! 
fo. verhängnisvollen 
Einfluß auslöten, ger 
hören mehrere aud 
gie nüchſten Umger 
ung Franklin D, Roo. 
jenelts. Bon ihnen it 
ernard Mans 


i 
Ei für die ſeind⸗ 
G 


ner Baruch viele 
15 der intereſſan⸗ 
eite. 

„Sch. hatte Im Kries 
INN Das granna gamann 
5 weifellos wal r. „Bilder und Stubien" 
Ich übernahm die Werantwortlichteit, und bie 
Eniſcheldung lag bei mit, ob und was Heer und 


Marine erhalten follten, ob die Eſſenbahnver⸗ 
waltungen, die Verbündeten dies und das ber 
tommen sollten.“ So hat Baruh ſelbſt vor bem 
Unterſuchungsgusſchuß des Kon piis bie Rolle 
harakterifiert, die er im Welttriege ale. 
hat, Die Neunorter Börſe war die Stätte fele 
nes Aufſtlegs geweſen, erit Im Kriege trat er 
in. den Stagtedlenſt ein. Als Obmann der 
Kriegsinduſtriekammer war er vom März 1918 


bis Januar 1919 tatſächlich Wirtſchaſtsdiktator 
in USA. Eine ähnliche Rolle fpielte er auch nach 
dem Welitriege als Obmann für bie Rohjtojie 
verteilung Im Oberſten Wirtſchaſtsxal ber WSA. 
In der nach Paris W Abordnung dex 
Vereinigten Staaten für den ee ene 
war er oberfter Berater in Wlrtigafis tagen. 
Die wirtihaltlihen Nein de bes Verſail⸗ 
Ter Machtwerkes tragen ebenſo den Stempel Bas 
ruchſchen Geiſtes wie der 6 55 zur Regelung 
der Reparationen su eftellte Dawes⸗Plan. 

Niemand Enbart MÅ mehr im Alter; auch, 
Herr Baruch niht, Cr ift heute noch der gleiche 
Anverſöhnliche. U ſſchlands, der er tm 
Weltkriege war, Die Politik, die Pieler „belte 
Organijator des Krieges“ heute wie einſt vers 
poiat ift Ja auch gar niht etwa nur eine 
es perſönlichen ae und privater dn 
gan gegen Beutſchland, Cs An dle Polſilt der 

0 art Internationale, die heute den voreilig 
von England gegen Deuiihland entiellelten 
Krieg mit allen Mitteln der wiriſchaftlichen und 
moraliihen Unterſtützung von ice ts des Uie 
Tantits her verlängern und die britiihe Pluto, 
tratie im Gelſte der internationalen Solidarl. 
tät des Gelblads vor dem drohenden Verderben 
zu retten beitrebt ift. 


Der neueſte Abgefandte Rooſevelts 
Mio de Yaneiro, 20. April 

Um reita in} der Hollywooder Yilmftar 
Douglas alr ants junior ein, ber 
durch ein Handſchreiben Rooſevelis an 
den, i Bargas als „Fonderbol, 
ERROA für kulturelle Annäherung“ beglaubigt, 
wurde. 


Tioofeuelt „beſtraft“ Lindbergh 

Waſhington, 26, April 
Rooſevelt gab befannt, die Armee der 
Vereinigten Staaten habe ien k den, 
Nooſeveſt einen ameritaniihen zlfiften 
nannte, wegen feiner Anſichten über die Inter» 
nationale Lage niht zu feinem aflinen 
ae za rgveruſen. — Das iſt Demos 
tatie y p 


olltit 
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Die deulſchen Soldaten ſtehen vor den Toren Athens 


Mit den Shermopplen Hel dle letzte entitheidende Schlüffelitellung der Briten / Beoinfeächtigte Fluchimöglichkelten 


Dralitbericht unserer Berliner Schriftleitung 


ich auf ſchmaler 40 über ein außeror- 
entlich jhwieriges Gebirgsgelände, das überall 
pei Verleidigungsmöglichtelten bietet. Nichts, 
ſeſtoweniger war 24 Stunden ſpäter bereits dle 
auf 11585 der Mitte des Weges liegende 
Stadt Theben in deutſchem Beſiß und damit 
rügte der deutſche fag bis vor die Tore der 
getehiihen Hauptſtadi. 


Kontakt zwiſchen Briten und Grlechen verloren 

Für die Situation, in die ſich die feindlichen 
Streitkräfte nach dem unerwartet schnellen deute 
ſchen Vordringen verſeßt ſehen, iſt es bezeſch⸗ 
nend, daß das brittihe Hauptquartier ſchon om 

‚rellagabend nicht mehr angeben lonnte, ob 
ie britiihen Kräſte nod Kontak! 

mit den Grleden hätten. Alle anderen 
Nachrichten aus der Agäſs deuten darauf hin, 
daß die Szenen der britiichen Flucht Nic el 
wilder und panilartiger auswirken als ſelbſt bei 
Dinkiehen. Die Bon wird weiter 1g el 
artig beleuchtet durch die Eroberung der Infer 
Lem nos, deren ſtrategiſche, Schlilſſelſtellung 
beim erſten Blick auf dis Landkaxſe Ins Muge 
fällt. (Grgl. die Karte S. 18). Sle war 1915 
zusammen mlt Imbros der Stüßpunkt der Ens 
tenteflotte für deren Operationen gegen bie 
Dardanellen. 

Neben den Operationen zu Lande haben dle 
im Agälſchen Meer durch den Cinfah der deut⸗ 
ſchen, Luftwaffe verurfahten totalen 
Shiffsverlufte und die welteren Stiller 
ausſclle infolge Sc Beſchüdigungen aug 
die Fluchtmögſſchtelten der Engländer in fürs 
terem Maße. besinin e als jeinergeld bei 
Dünkirchen, denn Hier fehlt den Engländern ber 
Schuß des nebligen Wetters, hier ift der Weg 
zu der rettenden e dh Kilſte weit länger 


als die turze Überfahrt über ben Kanal, Auch 
treffen die Werlufte e an feiner 
A Stelle, dort, wo fie 
nicht jo leicht zu erfehen find, Die Verlüſte zäh. 
len zugleich für Englands Pofitionen auf Kreta 
und in gypten, ferner wiegen fie um fo hwer 
zer zu einer Zeit, wo der allgemeine Mangel 
an Handelsſchlſſsſaum fih weſenklich 
auswirkt als im Mai 1940, 

Wenn Churhill einmal dieſe Verluſte eins 
aeteben muß, dann wird das engliihe Bolt aus 
allen Wolken fallen; denn es wiegt fih bisher 
noch in der Illuſſon, daß die Aultralier und 
Neuferländer den „glorreihen and e jat 
ohne Verluſte für England decken und daß alles, 
was einmal In Griechenland gekämpft hal, In 
Athen wieder In n treten Wird. Bleſe 
Hoffnung fällt buchſtäblich ins Waller, 


Roosevelt bleibt bie einzige Hoffnung e 


Dafür verſucht man jetzt in, London ſich zu 
tröften durch die glace, die aus A oi 
i 


ernſter 


vorliegen, an begrüßt dort enthufta| 
Erklärung, Noofevelts, nach der di 
einigten Staaten in Zukunſt den Atlantik 
abpatrouillieren wollen. Von Raoſe⸗ 
velt wird diefe Maßnahme als eine Wusbehr 
nung der bisher gelgedenen Neutratitätspas 
trouille bezeichnet, as „meerbeherrſchende“ 
England 0 alt fih darin, aus der Maßnahme 
den gewohnten Schluß zu ziehen, die Vereinige 
ten Staaten wirden, fulls es notwendig fein 
wirde, die Weltmeere abpatrouillieren. 
Im iibrigen fallen die neuen Shen Rooſevelts 
durchgus nicht aus dem Rahmen feiner bisherir 
en Hetzere en. Sie überrakhen uns den. 
faio nieht, Rooſevelt ſchrieb teine Nation der 
rde habe Grund „iih einzubilden, daß fie von 
dem Angriff Beulichlands verſchonk bleiben 
werde.“ Ye hat ausgerechnet, daß 16 Nationen 
Europas vom Nationaljozialismus unterdrüdt 
tien, wie er alle mit Deutihland, Italien und 
apan im Dreimädtepatt verbündeten Völker 
ale „Stlaven“ bezeſchnet und natürlich auch die 
„Eſterreſcher“ gu den unlerdrügten Völkern 
kechnel. Er hal die „westliche Hemir 
Ibs ze düse fih auf einen un mit 
eldaren deutſchen Angriff gefaßt zu 
machen und hat denen, die ihm entgegenhalien, 
daß doch ſchlleſſlich 3000 Mellen Ozean wi en 
Europa und i de liegen und daß Deuſſch⸗ 
fand noch nicht einmal den Kanal überihritten 
habe, geantwortet; 
den Kanal und die 
ES genig, Klee Seprebe mie! Hi 
s peniigt, dlefe Heprede niedriger m 
gen. Gie Well nichts von dem, 8 der 
meijen foll. Wohl aber 500 fie: Auch der 
Bea der Vereinigten Staaten wei, d. 
gland neuen e enigegengeht. 


„England verteidigt eben 
meritaner milſſen die 8000 


Auch Roofenelt befindet ſich bereits den 
e Siegen gegeniiber in der Defen» 
U 


e. 


Deutſche Abordnung in Japan 
Totio, 27, April 

die beutfhe Wirtihaftsaborb» 
numg unter rung von Staatsfefretür 
Wohlfahrt traf am Gonnabenbmorgen auf 
dem Tofloter Bahnhof ein wo fie vom Botihafs 
ter Ott und dem Mräfdenten der Deutſchen 

‚anbelsfammer in Japan und Vertretern bes 

ußenamles unter Führung bes Ofrektors der 
Wiriſchaftsabteſlung begrüßt wurden, 


Dem Generglluſtzeugmelſter, Genergloberſt Udet. 
der geltern fein: 40, We vollendete, wurde 
von der Kc, Munchen die bee eines Dr. Ing. 
e, H. verliehen, 


. 

Der Itifhe Minifterpräfibent De Baleta erklärte 
am Freitag in einer Anfprade in Dublin, daß bie 
Ärifhe Bendlferung nichts anderes als Ihre Fisſhelt 
unb ihre Gelbjtregierung wolle, 


Ver 1 unb Dru Iimannftäbter Jellung, Druderet 
und Berlanoanitalt Wind. Werlanelelter, Wilhelm 
Laßt enp ilttelter, Dr. Kurt falle . 
Gabi. Für Unzelgen niit z. J. Anzeſgenpreſelſſte 2 


die 
nen A 


lj 
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radſchaft Löwenſtadt ( 
rie Reinhard, 


rzeing) durch den Keichsfriegerführer, General der 
bringen wir nachſtehenden Aula 


Litzmannſtäbter Zeitung — Sonntag, 27. April 1941 


Der gewaltige Durchbruch nach Brzeziny 


Anläßlich der 1 ſelerlichen Übergabe der Bundesſahne an die Kriegerlame⸗ 


infantes 
vom Durchbruch von Brzeziny, 


an dem General Reinhard damals als Regimentskommandeur mit feinem 5. Gardes 


Regiment entſcheidenden Anteil hatte. 


Im Oktober 1014 hatte das Oberkommando 
Oit beſchloſſen, den Anmarſch der gegen Weids 
jel und Oder vordrängenden ruſſiſchen Heere in 
er Flante zu ſaſſen, um fie zum Stehen zu 
bringen. 

Die 9, Armee unter dem Feldmarschall von 
Mockenſen war gebildet; fie trat im November 
1914 aus der Linie Poſen—Thorn zum Flanken 
itoh an Die Rufen hatten die Welchſel in 
breiter Front, überfhritten. Magenſen ſchlug 
ie am 12. November bei Wloclawek und drängte 
eile ihrer 1. und 2. Armee in Richtung Kutno 
zurck. Der rehte Flügel des Ruſſenheeres 
war mit der Front nach Norden umgeknickt. 


Am Unken Flügel der Armee Macenſen ging 
am 17, und 16, November 1914 das 25. NRejerves 
Korps gegen Strytow.—Brzezluy in heftigen 
Künpfen vor, Es wurde am 18. November 
verftärfi durch die in Thorn ausgeladene 3. 
Garde -Infanterſebrigade, die, nach Ellmärſchen 
auf dem Geſechtsſeld angelangt, den Angriff 
vortrug, Am 18. abends wurde Brzeziny ers 
reicht. 

Die zuffiihe 2, Armee war bei Lodz zufanı- 
mengebrängt. Ihr gegenüber brog zur Simes 

raeainy das 5. Garde⸗Agt. [9 F. Bor 

Straße Brzeziny—Lodz griff 

\ at. unter Major 
Reinhard in Paprotnia ruſſiſche Truppen mit 
dem Bajonett an, warf fie heraus und ging zur 
Ruhe über. Die beiden anderen Batalllone des 
5, Garde ⸗Agt, wurden in der gleichen Nacht bei 
Malezew von neu eingetroffenen Kräften bes 
1. Ruffiihen Armeekorps wer angegriffen und 
often ruhmooll, Der LEHE 
tirate auf glattgeftorener Straße und fiel aus. 

ler Reinhard übernahm am Morgen des 9. 
November das 5. Garde⸗Rgt. z. F. Die Armees 
ruppe Scheſſer — 25. Res Korps und g. Gardes 

ivifion — ſollte nunmehr den Abmarſch der 
ruſſiſchen 2. Armee nach Often 0 0 105 und 
trat am 19. November den Vormarſch nach Sir 
den an. General Litzmann beließ zur Flanken⸗ 
bedung, gegen Lodz die 6. Inf.⸗Brigade bei Bes 
don. Das 5. eee wurde von ſeinen 
Gefechtsſeldern in der Nacht zum 20. November 
in der Richtung 0 Karpin herangezogen, Nach 


langem Nachtmarſch erreichte es mittags den 
General Litzmann in ſchwerem Gefecht bei Tar 
dyin. Es erhält Befehl, die gegenüberliegen⸗ 
den Ruffen flankierend anzugreifen, Major 
Reinhard nimmt, über Romanow marſchierend, 
Kalino und Kalinko im Sturm und treibt die 
Nuſſen auf Rzgow zuriick. In der Nacht des 
20. November 1 das 5. Garde⸗Ngt. zur 
Sicherung pigu ries Vorpoſten am Ner und 
trilt aus vieſer Stellung am Frühmorgen bes 
21. November als mittelſte Kolonne der gegen 
Lodz einſchwenkenden Armeegruppe Scheſſer 
nach Nord an. Sſtlich von ihm marschiert die 
Kolonne Litzmann in Richtung Wistiino. Das 
5. Garde⸗Rgt. foll über Gorkſ Stare vorgehen, 
das 25. Res. Korps mit der 49. Diviſton von 
Rögow auf Lodz und mit der 50. Reſ.⸗Diviſion 
wiſlich davon. Es beſteht die Abſicht, an dies 
fem Tage die ruſſiſche Armee Scheidemann von 
allen Seiten anzugreifen und zu vernichten. 


Das Generalkommando reitet bei der mittel: 
en Kolonne Reinhard. Ein ſchöner, klarer 
intertag ijt 119 fig Als der General v. 
0 einhard fragt: „Wie denken Sie über 
dae heutige Gefeht?", pridt letzterer fein Ers 
itaunen aus, daß noch tein Kanonendonner vom 
Nolden von Madenjen und dem XI, A. K. zu 
hören ifl, und auch der General v. Scheffer tann 
ſich dieſe Talſache nicht erklären. Die Armee⸗ 
Kacki ijt welt abgejeht vom Oberkommando. 
kack ichten kamen mit den damaligen Mitteln 
faum durch. Bei Konftantpnow macht Rein. 
hard den General v. Scheſſer aufmerfiam, daß 
Verbindung mit beiden MNachbarkolonnen fehlt. 
Ruſſiſche Kavallerie umſchwärmt das vormar⸗ 


Ein ſoldaliſches Leben 


Reichskriegerführer General der Inf. Reinhard 


Am 18, März 1860 geboren, war Wilhelm 
Reinhard ir knapp 2 Jahre alt, als 
nach dein Tage der Kailerproflamation zu Ber 
failles am 18. Januar 1871 auf feinem Eltern. 
auje — einer, Oberſörſterel zu Lutau im 

reife Flatow in den weltpreußiichen Wäldern 
— zum erften Male die ſchwarzweſßrote Fahne 
aufgezogen wurde, unter deren Farben von nun 
an das Leben Neinhards als eines preute 
deutſchen Soldaten von echtem Schrot und Korn 


and. 

Wilhelm Reinhard wurde zunüchl Kadett 
und trat daun als Fähnrich in das Inſanterte⸗ 
Regiment Nr. 78 ein, war dort ſpäter Leutnant, 
Galafllons und Regimentsadſulant wurde und 

ann als Adjutant zur 38, rigade nach Hans 
nover verjeht wurde, Hierauf wurde er Kompanie: 
chef im Silltiersstegiment raf Roon und dann 
mit Vorpatentlexung Kompanfechef im Infan: 
lerie⸗Regiment Nr. 109. Beim Auspruch des 
Meitfrienes finden wir ihn ale Major und 
F im ö. Garde-Regiment 
d J. in Spandau. 

1571 Tage dauerte der. Wellkrleg. Welches 
Darte, entbehrungsreihe n ch 
auch für den damaligen Bataſllons. und jpäter 
ten Regimentstommandeur Reinhard amit 
verband, geht daraus hervor, daß er an ins 
geſamt 1200 Gefehtstagen in vorderſter zu 
als Führer und Kämpfer im Feuer ſtand, Am 
20, Auguſt erſtürinte er mit feinen Golbaten 

ie Zitadelle von Namur und holte dort die 
belgische Fahne herunter. Auf feinen Befehl 
erkundete der Leutnant von der Linde mit 


ſchlerende 5. Garde -Rgt. und feine Artillerie, 
a auch die Divifionen des 25, Reſ⸗Korps aus: 
geblieben find, will Reinhard halten laſſen. Ges 
neral v. Scheffer beſiehlt den Weitermarfd auf 
Nowofolna hart öſtlich von Lodz. In dleſem 
0 wird ſchwerer Kanonendonner von 
rückwärts hörbar. Ein Adjutant meldet, daß 
die 40, Divifion nicht hat antreten können, fon: 
dern bei Rigow von ſtarten ruſſiſchen Kräften 
angegriffen wurde, Der Verbleib der 50. Dis 
villon fei unbekannt. General v. Scheffer grüßt 
tura und reitet im Galopp zurüd, Zugleich 
kommt Feuer aller Waffen aus den Vororten 
von Lodz. 

Major Reinhard beihlieht, Dombrowa zu 
nehmen und das unübersichtliche Höhen und 
Häuſergelände dort anzugreifen Er ift gegen 
Mittag im Beſitz der Höhen von Dombrowa 


und Poremby, Vor Ihm liegt das Häuſermeer 
von Lodz, öſtlich davon die langlam anſtelgen⸗ 
den Höhen von Rowoſolng. Sie find mit Artil- 
Terie beſpict. Dahinter marſchleren lange tuje 
ſiſche Kolonnen aller Waffen aus Lodz. Es ift 
as zu Hilfe eilende 1. rüſſiſche Korps der Ars 
mee Plehwe. Die ſtark beſetzten Ränder von 
Lodz werden in Brand gelgel fen, dann kreiſt 
ein ruſſiſcher Flieger Über dem 5. Garde⸗Agt. 
Bald darauf läuten in Lodz alle Kirchenglok⸗ 
ten und mit dem letzten Schlage wird Reinhard 
in der Front und in beiden Flanten von ruſſi⸗ 
ſchen Kräften angegriffen. Es find Teile ber 
1. ſibiriſchen Divlfion, des 1, ruſſiſchen Armees 
korps, der 2. ſibirſſchen Divifion und des IV. 
ruſſiſchen Armeekorps unter dem Kommando 
des Oberften Karaulow, Das Regiment hicht 
fie zuſammen. Der Tag geht zur Neige. Die 
Abteſtung Reinhard fteht einer feindlihen Ars 
mee unmittelbar gegenüber, etwa wie die Prens 
fen einſt bei Hochkirch. Reinhard ging daher 
auf den unmittelbar hinter ihm liegenden 
Höhen von Konſtantynow in Nachtſtellung und 
grub ſich ein. 


„Die Infanterie dem König retten!“ 


Noch während der Kämpfe hatte General 
Litzmann mitgeteilt, daß er mit dem Harde ⸗ 
Grenadier Regiment 5 bei Wiskitno in ſchwere 
Kämpfe verwickelt fei. 

In der Nacht zum 22. November fühlen bie 
Ruſſen an die Höhen von Konſtantynow heran, 
wagen aber nicht, fie anzugreifen, Dagegen ars 
beiten um Mitternacht rüſſiſche ‚Scheinwerfer 
von allen Seiten und verjtändigen 5 durch 
Kreiſe und Striche am Firmament, Die Ars 
J e Scheſſer ijt umstellt! Wo die Ars 
mer Mackenſen verblieben ijt, tjt nicht bekannt. 

Am 22, November geht die Nachricht ein, 
daß inzwiſchen das 25. Reſerve⸗Korps mit der 
49. Divijion von Rzgow aus den Anſchluß an 
Konſtantynow nehmen und auch die Höhen vom 
25. Reſ.Jäger⸗Batl. beſetzt laffen würde, Mar 
pr Reinhard foll mit dem 5. Garde⸗Rgt. z. F. 
en sumi des Garde⸗Gren.⸗Rgt. 5 auf Ole⸗ 
chow unlerſtützen. 

Reinhard ftürmt am Nachmittag des Tages 
den langen Weſtſchenkel von Olechow und ftoht 
bis mupate durch, während hinter ihm die 
Ruffen die Höhen von Konſtantynow nehmen 
und das 25. een e vertreiben. Ex 
wird nun durch feinen Adjutanten, den zweifach 
verwundeten Leutnant v. Wißmann, zum Di⸗ 
viſſonskommandeur berufen, General Litznann 
bedankt ſich w bie Erfolge des 5. Garde⸗Rgt. 
„ F. in den Gefechten ber letzten ae Er teilt 
em Major die e der Armeegruppe 
Scheffer mit und ſagt ihm, daß diefe ſich nun ⸗ 
mehr in der Richtung, wie fie gekommen fei, 
über Karpin nach Brzeziny durchschlagen wolle. 
Er hätte dem Major nunmehr einen ſchweren 
und vielleicht den lezten Auftrag zu geben: 
Er hätte ſogleich mit verfhiebenen ihm zu uns 
terſtellenden Truppenteilen als Vorhüt der Dir 
vifion anzutreten, fei dann Flankendegung ber 
Ae Armeegruppe Sheffer Boya: 
del bei Wardzin und hätte als Nachhut erft 
dann zu folgen, wenn er einen ſchriftlichen Ber 
fehi hierzu erhielte. 

Die Abteilung Reinhard tritt am Totens 
ſonntag 1914 nachts 10 Uhr den Marſch an, hat 
bei Wola Natowa Aufenthalt durch Kolonnen 
und Trains, aus denen fie Munition und Les 
beusmittel entnimmi, und erreicht am 29. Nos 
vember Uhr früh die Gegend von Wardzin, 
in der ihr von allen Seiten ruſſiſche Granaten 
entgegenheufen. Rufſiſche Infanterie Überſchrel, 
tet die Molborfa, die Reinhard mit einem welt 
entwidellen Bataillon angreift, während feine 
Artilerie in einer Breite von zwei Meilen, 
hinter jedem Berg ein Geſchilg, auſſährt unb 
fo breite Fronten bortäuſcht. Die Flanken wers 
den kameradſchaftlich von der Kavallerie-Divie 
ion Graf Schmettow gedeckt. Die gegenüber 
tehenden Ruffen tagen, wohl infolge ber weis 
ten ArtilferiesEntwi tung, nicht anzugreifen. 
Hinter der Abteilung Relnhard marſchtert geſi⸗ 


4 Mann, ob das nach nicht eroberte Fort Mar 
Tonne der Feſtung Namur, das ſchwer gepanzert 
und ftart beftidt das tiefe Sambreial ber 
herrfehte, noch befegt Jei, Der Leutnant forderte 
den Kommandanten zur 151 005 auf unter 
Hinweis auf ein angeblich hinter ihm liegen, 
des, im Walde verflecktes Inſanterle⸗Reglient 
und Arfillerie, Der Kommandant übergab 
das Fort darauf, doch war er nſcht ſehr erbaut 
davon, als er nach |} mer und ber Forkbeſaßung 
Gefangennahme feltitellen mußte, vaß der leite 
nant nur 4 Mann bei fih hatte... 

Major Reinhard ging gegen Ende des Jahr 
res 1914 an bie Oftſkonk und übernahm kurz 
vor der Schlacht bei Loba die Führung des 
5. Garde⸗Regimente 9. F., Er machte dann mit 
feinem Regiment an entfhejbender Stelle ben 
berühmten Durchbruch der von den Ruffen um. 
ingelten Truppen des Generals Lißmann nach 

rzeainn mit, eine ber ſchönſten Waſſen⸗ 
taten bes Weltkrieges. emg päter wurde 
Major Reinhard durh Bruſtſchuß ſchwer ver⸗ 
wundet, übernahm nach feiner Geneſung wies 
derum das 5. Garde Regiment z. F., Das er une 
tet Ihwierigen Berhältniffen und bauernben 
Kämpfen in ber Gegend von Pawlowo ſiegreich 
gegen die Ruffen führte, — Im Juni 1915 ibers 
nahm er das 4. GardeNegiment z. F. Er at 
bieſes hervorragende Regiment von da an is 

um Ende des Atieno in vielen Schlachten und 
eſechten im Weſten und im Often zum Siege 
geführt. 

Für den Sturm auf Namur mit dem Eg. Il. 
15 den Burchbruch nach Brzeziny mit dem 
K. I ausgezeichnet, errang er fih für ſſegrel 
bestandene, An am Chemin des Dames bei 
Milles und um Riga den Orden Pour le mérite, 
zu dem ihm bann im Spätjommer 1918 nach 


chert die Armeegruppe Sheffer nach Often und 
Überſchreltet die Ariane, rit mittags um 12 
Uhr jagt Über die Schneefelder der Adſutant 
des Generals Lißmann, Rittmeſſter Prinz Iſen⸗ 
burg vom Regiment Garde⸗du⸗Corpg, zu Rein 
hard heran und überbeingt ihm den Beſehl zum 
folgen Die Abteilung erreiht um 2 Uhr mit 
tags bei Gora Zielona den General Lithmann, 
der ein neues Ziel gibt. Sie ſoll durch die vor: 
liegenden Wälder in Richtung Galtow antreten 
und den Eſſenbahndamm nördlich Borowo nehr 
men, Reinhard läht Schlöſſer in die Holentar 
hen Iteden und erſtürmt den Bahndamm bei 
intendem Tageslicht mit dem Bajonett. Er ers 
reiht die Ausbauten von Galtow, wo das Re 
piment kurz ruht. 

Auch General Ligmann hat gegen 8 Uhr 
abends den Elſenbahndamm oſtwärts genoms 
men und 10 1555 nunmehr Reinhard, den 
Weitermarſch auf Brzeziny anzutreten. Letzte⸗ 
rer macht darauf aufmerksam, daß der Zuſtand 
der Truppe durch Übermüdung gefährlich ift und 
daß nur ganz zwingende Gründe die Aufgabe 
rechtfertigen könnten. General Litzmann jagt 
ihm, daß der Kommandeur der achbardiyl⸗ 
jer Waenker von Dantenſchweil gefallen ift, 
ah der Generalſtabsoſſizier verwundet wurde, 
daß die Dioſſion in Borowo ziemlich geſechts⸗ 
unfähig liegengeblieben fei, ihre Artillerie fei 
verlorengegangen und von den Ruffen genoms 
men, die 50. Referve-Divifion hätte zwar noch 
einen Angriff der len abgeihlagen, läge 
aber in den Wäldern bei Chrulty-Gtare nicht 
mehr bewegungsfüähig, auch die Garde⸗Artillerie 
müßte er zurücklaſſen, Er wolle „die Inſante⸗ 
rie dem König retten“ und auf Brzeziny durch⸗ 
brechen, 

Dieſes entſchied. Reinhard bekam mit dem 
5. Garde⸗Regiment die Vorhut der Diviſion 
und trat an. Er warf die Nullen bald darauf 
aus Galtowet heraus und fäuberte große Teile 
des langgeſtreckten Ortes. Das Garde⸗Füſilter⸗ 
Regiment kam an den anfang, blieb aber ſpä⸗ 
ter in Mageni Reinhard bekam wieder die 
Vorhut auf Brzeziny. Er hatte das 5. Garde. 
Regiment und das Bataillon Leeſen vom 
Garderen Rgt. 5 bei fih. 

Das 5, GardeNgt. entwickelt fih nunmehr 
auf den Höhen vor der Stadt im dichten Schnee 
treiben und geht geaen fie vor. Knall Au 
ſenblicke ſpäler hallen verzweifelte gi 
urch die Nacht: zwei Ihlafende ruſſiſche Vor⸗ 
poſten⸗Kompanſen, find von den Grenabieren 
Reinhards überrafht, werden erſchlagen und 
niedergemacht. Das Regiment erreicht Brze⸗ 


iny. 

General Liymann hatte in der Apothete Ber 
ſehlsempfang angefeht. Laut hallen die Schritte 
der Soldaten auf dem gefrorenen Straßendamm. 
Eine unheimliche Stille herrſcht. Als Rein. 
hard die Apothetentür aufmachen will, ift fie 


ruhmvoller Abwehr augen feifhe, zahlenmäßig 
weit überlegene amerlkaniſche Truppen bel Vas 
rennes das Eichenlaub, unter nur insgeſamt 
6 Regimentskommandeuxen, verliehen würde. 
Das Regiment Oberft Reinhards war eines 
derjenigen Regimenter, das bis zuletzt mit dem 
Feinde in Berührung ſtand. Noch am Morgen 
des 9. November 1918, der die Schande von 
Verſallles einleſtete, brachte er den Franzoſen, 
an der Maas eine empfindliche Schlappe bei, 
Unbeftegt, mehrſach verwundet, mit hohen und 
jöhften Orden e fo kehrte Oberſt 
einharb an 177 I feines Regiments ruhm⸗ 
voll zum Standort Berlin zurück. 

Dort herrſchte das Chaos der Novemberrevo⸗ 
lution. Neue Auſſtände und Tumulte brachen 
in den Weſhnachtstagen 1918 aus. Kriegs 
miniſter Generalleutnant Scheuch berief daher 
Oberſt Reinhard zum Kommandanten von Ber: 
lin. In dieſer Steng hat er dann A 
mit treuen Truppenteilen, beſonders mit vlelen 
feiner braven Offiziere und Männer vom 
4. Garbe:Regiment im Januar 1919 mit 18 
und energiſcher Hand die Spartakusauſſtände 
niedergelthlagen und Ruhe. g halfen. Anfang 

ebruar 1919 übernahm Oberſt Reinhard bie 
führung der 2. GarbesInfanterie-Brigabe, die 
ih in der Folge ſowohl bei neuen Unruhen in 
erlin als auch in anderen Städten und Ger 
bieten Dentfdlands auszeihnete, 

Die neuen Machthaber aber, die ſich noch im 
Januar 1019 ängſtlich hinter ihm und feinen 
Soldaten verkrochen hatten, ftellten Oberſt Rein. 
RA im Dezember 1919 zur Dispofition, Rein« 

atd ging in die weſtpreußiſchen Wälder, um 
KG von den Exeignſſſen feit 1014 zu erholen. 

Im März 1920 würde Oberſt Reinhard dann 

in den Tagen des Kapp⸗Putſches (zufällig in 
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verfhloffen. Der neben ihm mit der Taſchen⸗ 
laterne in das Fenſter hinein leuchtende Obere 
leutnant Hinze erhält im nächſten Augenblick 
einen Revolverſchuß durch den Kopf, Aus dem 
Hauſe ftürzen Koſaken, Sfſiztere. Sie werben 
fofort erſchoffen, und dies ift das Signal zu 
einem allgemeinen Straßenkampf, in dem vom 
Feind beſetzten Ort. Die Ruſſen werden ibere 
wältigt. Dem Kommandierenden General der 
rufſiſchen Armee, Abteilung Lowica, Waſſiljew, 
ſellngt es nur mit knapper Not, mit dem in 
c Stabe befindlichen engliſchen Verbin⸗ 
bungsofflzler, Kapitän Neilfon, aus Brzeziny 
zu entlommen, Er begibt fih mit dem Auto 
nach Koluſchti und ſucht dort auf die von Litz⸗ 
mann am ganzen Tage ſchwer angenriffene 6. 
fibiriiche Divifion einzuwirken, was ihm beim 
Fehlen von Nadhrihtenmitteln nicht recht ges 
ing, Auch der ruſſiſche Diviiionstommandeur, 
General Hennings, kommt noch aus Brzezing, 
heraus, Er ijt es wohl geweſen, der Teile fels 
ner 6. fibirifhen Divifion, namentlich auch des 
Tinten Flügels, vor den Kräften der 50, Res 
ferve-Divifion zufammenrafjt und fie nach Braes 
ziny marſchleren läßt, um es wiederzunehmen. 

Inzwiſchen hat General Litzmann den Befehl 
ausgegeben! „In Bräeziny wird zur Ruhe übers 
egangen. Major Reinhard, Kommandant.“ 
Ehe Stunde halte das 5. Garde, Rgt. Ruhe. 
Dann wird Reinhard durch feinen Burschen ges 
weckt, der ihn an den Schultern nejaht hat und 
dauernd aufs und ab rüttelt „Herr Major, die 
Ruſfen tommen!“ Die Sibirler haben die 
äußerften Poftierungen geworfen und dringen 
in Brzeziny ein. Straßenkampf ift im Gange, 
Reinhard ift im Nu hoch. Sein Horniſt bläft 
Alarm. Die Bataillone ſtehen in Augenblicken, 
werden an die Ausgänge des Ortes geschickt, und 
der Ruſſe wird wieder herausgemorfen. 

Reinhard wedt den Divifionsitab, der den 
Alarm nicht gehört hat, General Litzmann ba» 
fichit um 6 Uhr morgens, die Höhe von 
Swienta Unna, füvöſtlich Brzeziny, zu nehmen, 
damit von bort aus Rilcblic nach dem 20. Re. 
ſerve-Korps gewonnen werden kann. Reinhard. 
nuyt günſtigen Wind aus und läßt durch bie 
anweſende Pionierfompanie der Divifion die 
an der Straße nach Swienta Anna liegenden 
e anzünden. Im Nu brennen die 
ſchmutzigen Katen: der Ruſſe muß heraus und 
wird im gefrorenen Schnee, in dem er fih nicht 
eingraben kann, erledigt, Swienta Anna fällt 
mit nur geringen Verluften in die Hand bes 5. 
Garde⸗Regimente. Der Gegner in den ununter⸗ 
brochenen Kämpfen, der ruſſiſche General Hen: 
nings, erleidet einen Nervenzuſammenbruch und 
begibt ſich, ohne jemanden benachrichtigt zu has 
ben, krank nach Stierniewice, 

Das 25. Reſerve⸗Koxps tonn mit feiner 50, 
Dipſſion antreten und hat Luft bekommen. Es 
drängt, unterſtitzt auch durch die Garde⸗Artille⸗ 
tie, mittags auf Brzeziny vor. Der lapfere 
Radfahrer Alkenings hat, vom General Lih: 
mann geſandt, den General Scheffer über die 
Lage und den Verbleib der 3. Garbe-Divifion 
unterrichtet. Die Ruſſen gehen auf Brzeziny 
urüť und kommen jo zwiſchen beide deutſche 
Abteilungen. Sie werden vernichtet oder zu 
Tauſenden gefangen, Die Armeegruppe Shef: 
fer ift durch, und die Verſuche der Generale 
Rubti, Plehwe, Scheidemann und Rennens 
kampf, fie wieder zu ftellen, mißglücgen. Die 
Armeeabteilung erreiht wieder die Armee 
Madenfen, Sie hat gleichfalls Angriffe jtarter 
zuffiiher Kräfte, die vom ended ikofai 
vorgeführt waren, auszuhalten gehabt. Alles 
macht Front nach Süden. Die 3. Garbe-Divifion 
bleibt ſldiich Nieſultow. Auch hier wird das 5. 
Parde⸗Regiment wieder lebhaft von den Nur 
fen angegriffen, die durchzubrechen verſuchen 
und immer abgeſchlagen werden, Dabei erhält 
Major Reinhard einen Bruſtſchuß. Als er 
abends nach einem Fußmarſch Nieſultow ers 
reicht, empfängt ihn der General Litzmann und 
umarmt ihn. Er ſorgt in välerlichſter Weile 
für ihn und läßt ihn am nächſten Tage nach 
Poſen fahren, von wo aus er Berlin erreicht 
und operiert wird, 

Als er nach wenigen Wochen wieder in Por 
len eintrifft, wird er zum General v. Scheſſer 
in Stierniewice befohlen, der ihn zur Tafel eins 
ladet, und in für die Tütigteit des 5. Gardes 
Regiments beim Durchbruch feinen befonderen 
Dank ausſprſcht. 


— — — —G— ——— — t 


Berlin anwejend) vom Befehlshaber des Reichs: 
wehrgruppenkommandos 1, Berlin, zum Führer 
des Wehrkreiſes Berlin und danach zum Divis 
Ton om dee beſtimmt. Die nach dem ers 
jolglos verlaufenen Kapp. Putſch nach Berlin 
zurlggekehrte „Regierung“ aber verlangte nun 
die Entlaſſung des hochberdlenten Dffiziers, 

Vierzehn Jahre vergingen. Es war eine 
Zeit des tiefiten 0 für Deutſchland, 
aber auch feit 1983 der Beginn eines ungeahn⸗ 
ten Auſſtieges, an den Oberſt Reinhard gleich 
vielen anderen aufrechten deutſchen. Männern 
von Anfang an ſelſenſeſt geglaubt hatte. Es 
kam Adolf Hitler, es kam das glanzvolle Wies 
dererſtehen der deutſchen Wehrmacht, des ewir 
gen Soldatentums. 

Im Januar 199 übernahm Oberſt Nein: 
hard die Führung des Deutſchen Reichskrieger⸗ 
bundes (Kyfſhäuſerbund). Im März 1998 
wurde dieſer Soldatenbund — der oröhte der 
Welt — auf Befehl des Führers als National 
ſozlaliſtiſcher Neihstriegerbund" das Sammel: 
becken aller gedienten Soldaten, und Oberſt 
Reinhard wurde vom Führer und Oberſten Bee 
ſehlshaber der Wehrmacht unter Ernennung 
zum Generalmajor zum Relchskriegerf 
jtellt, Gleichzeitig verlieh ihm der F. de 
Goldene e en det NSDAP. — General 
Reinhard ijt auch (Gruppenführer. 

Um 70, Geburtstag des Reichskriegerſührers 
— 18. mar 1939 — verlieh ihm der Führer und 
Oberſte Befehlshaber der Wehrmacht den Char 
tatier als General der Infanterie und ehrte dar 
mit in biefem tapferen deutichen Soldaten nicht 
nur fein hochbewährtes Kämpfer» und Führer⸗ 
tum, fondern auch die Millionen ehemaliger, im 
8 vereinigten Fronſſol⸗ 
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Wirbel um Herrn Kolumban / 


Als der junge Doktor Hoheifel bei Kriegs, 
ausbruh zu den Gebirgsjügern als Leutnant 
einxückte, da hätten ſich die Bildwerke und 
A ee des berühmten Baraochſtiſtes 
Planegg mächtig einfam gefühlt, wenn nicht der 
Kolumban noch vorhanden geweſen wäre, der 
alte und vielerfahrene Kaſtellan. Der Kolum⸗ 
ban kannte ſich aus in den weitläufigen Baus 
werken des hochberühmten e er 
behandelte die pausbädigen Putten ebenſo fad: 
52807 wie die ſchlmmernden Gobelins, er gab 
dem Kutſcherſepp Anwelſungen und ſorgte bar 
für, daß der Raunzinger, der alte Bücherwurm, 
es in ſeinem Arbeitszimmer warm genug hatte, 
Nach Kolumban riefen viele in biefer Zelt, aber 
er war feiner Aufgabe gewachſen. Alte Wiener 
Gelehrte, die Takih von ber Abberuſung bes 
Kuſtge Dr, Hoheiſel hörten, wurden von Kolum⸗ 
ban in die koſtbare Handſchriſtenſammlung ne» 
pu und nachher von der Kaftellansfrau mit 
Eiroler Landwein und Knödeln gestärkt, So 
Tiefen die Dinge ein wenig atemlos, bis ein ge» 
Kudie Schreiben den Kaſtellan davon vers 
ändigte, daß ein gewiller Doktor Holzmann 
einſtweilen die Leitung der Sammlungen Über⸗ 
nehmen würde, Der Kolumban und die reſo⸗ 
Iute Kaſtellanin waren ziemlich froh darüber. 
Dem Kutſcherſepp wurde der Auftrag gegeben, 
den jungen Gelehrten abzuholen, und alles war 
auf dem beſten Wege. — — 

Nicht, daß dem immer etwas einſchlchtigen 
Sepp bie Möffer ſchen wurden oder daß ſonſt 
etwas Schlimmes geſchah auf dem Wege, aber 
den Kolumban hatte fein prophetſſches Reihen 
doch nicht getäuſcht, das er dleſen Morgen vers 
Irürt hatte, Der Kulſcherſepp nämlich erſchlen 
mit den Koffern des neuen Kustos auf der Bild» 
fläche und machte ein Geſicht wie der Kater, der 
es donnern hört. Der Kolumban ſprach ihm 
wi Frau Joſeſa, bie . tat ihr mög ⸗ 
ſichſtes, aber der Sepp brauchte lange, ehe er 
tonlos ſagte: 

Herr Kaſtellan, —s ift an Madel ..“ 

Die beiden hatten ſich niemals irgendwelcher 
dunkler Abenteuer vom welßhagrigen Kutſcher⸗ 
Kor verjehen, aber jeht kamen ihnen bie büfters 
ten Gedanken. Nur Ttodend bekam es der ernſt⸗ 
lich ee Hageſtolz heraus, es Jei hier von 
dem Kunſtgelehrten die Rede, vom neuen 
Kuſtos! 3 


Die hübſche kleine Doktorin Holzmann — fie 
hich Barbara — ahnte nichts von den Unges 
witiern, die ihr Kommen in der Seele Kolum⸗ 
bans, des Bibliothekars Raunzinger, des Kuts 
e und des geſamten Perſonals Hervors 
tief Sie bezog ein paar Kämmerchen bei der 
1 und begann unverzagt mit ihrer 

the 

„Der Kolumban mufte ſich Gewalt antun, 
dieſem Madel, dieſer narriſchen, in jeder Meife 
undistutabeln Perſon den Weg in die Heilig: 
tümer feiner Sammlungen, rel ugeben. Es 
210 ihm einen harten Stoß, als die Dokto⸗ 
zin Holzmann ſogar gewiſſe Anwelſungen für 
die Aufitellung der Standbilder gab und nach⸗ 
her — mir nichts, dir nichts — den Schreiblſſch 
des fernen Kuſtos anneklierte, Der Naunzins 
ger erſchlen als ein hageres, dräuendes Geſpenſt 
nur einmal in der Tür und verſchloß fe dann 
mit Nachdruck. Kolumban jah es genau, wie 
fih die ſpärlichen Haupthagre des Bibliothekars 
in die Höhe richteten gleich dem Schopf eines 


kampfbereiten Vogels. 


Es wäre ſeltſam au; egangen, wenn bie rund⸗ 
liche Frau Joſeſa nicht mit aller Lift zu der 
Doktorin Aalen hätte, Sie verſpolteſe den 
Kolumban, fe trieb ihn zum Zorn, und fie war 
es auch, die der Barbara Holzmann heimlich 
ben Nane Badehltte am b al jeinte und 
ihr den Schlüſſel zuwles. Als am Nachmittag 
der Kolumban mit leerem Keſcher helmtehrie 
und von dem grauslichen Holbrio am See feiner 
Fiſche berichtete, da lähelle Frau Joſeſa vor 
ich bin. Der Wan gab das feine zu an 
Grimm und Zorn, aber da kam er ſchlecht an 
bei der Kaltelanin, 

„Wirit ſchon ein bißt geplinzelt haben, Sepp“, 
japie fie, „Tät bir gut, wann's auch amal in 
den Ses springen täteſt. S te ijt euch nur über, 
ihr Tolme, darum ſeid's fo ſpinnet auf fie...“ 

. 


Das Brieſſchrelben kam den Kolumban alles 
Fat ſchwet an, aber diesmal brauchte er drei 
age, ehe das Schreſben an den Dottor Hoheilel 
vollendet war. Es begann ſehr grimmig von 
dem Unverſtand gewiſſer Leute und van ber 
nürtiiden Laune, an biefen Plaß ein Madel 
9 Teen, eine fürnehme Doktorin. In ben drei 
agen aber ging auch mit dem Brief ein ger 
wiſſer Wandel vor ſich. Der Kolumban gab au, 
daß fte anſcheinend ganz akkurat arbeite und 
dah fe von den barocken Deckengemälden ein 
paar ſpaßige Skizzen angefertigt habe. 
Als der Oberleutnant Hohelſel von ben Ges 
slägern antwortete, war zlemlich viel De 
ichen. Der Kolumban mußte fih geſtehen, 
daß er heute nicht mehr fo viel Spitzes von der 
Doktorin Holzmann ſchreiben wiirde. Der alte 
Naunzinger hatte nach einem heftigen Tanz 
aug eingelenkt, und der Kulſcherſepp machte 
ſich geradezu ein Vergullgen daraus, dem 
Grein das Malgerät und das Badebündel zu 


Erzählung von Eitel Kapel 


tragen. So 5 war nun ber Kolumban 
nicht, aber er hielt auf ſtrenge Gexechtigkelt. 
Das Madel tat Joie Pflicht, und es war, weiß 
der Himmel, ein guter Kuſtos für Stift 
Planegg. 

Um dieſe Zeit alfo traf By fpät der Brie! 
bes Dottor Hoheifel ein, der fid bei Narvit zwe 
Eiferne Kreuze geholt hatte, Der Kolumban 
je ſich bevor er den Umſchlag öffnete, feinen 
lauen Rock Über und hieb einen uralten Zwik⸗ 
fer auf die Nafe, Er las und ſchnaufte febr. 
Die Joſeſa wartete geduldig, bis er ihr das 
Blatt reichte. Der Oberleutnant frieh: 


„Mein lieber Kolumban! Ich muß Ihnen 
bekennen, bah ich nicht jo qen Unſchulpig bin 
an der Geſchichte mit dem Madel, Selen Gie 
ein wenig geduldig mit ihr, ſchlecht ift fie nicht, 
und vom Fach verſteht fie auch etwas. Um es 
offen zu fagen: ich war ſchon vor dem Krieg 
mit der Hoklorin Holzmann verlobt und hoffe 
wohl, daß fie uns in vielem helfen kann auf 
Planegg.“ 

Es war noch ganz ſtill in der Kaſtellanſtube, 
als der Kutſcherſepp eine Biertelftunde ſpäter 
hereinfhaute. Ex hatte feinen alten, I Dere 
wegen auf das ſchlohweſße Haar geftilpt und 
piff bölliſch falh das Lied der Salestar 
Das war für einen Mann von Kolumbans 
ftrengen Maßen zu viel, Er erhob ſich puters 
tot und funfelte durch den Zwicker. 

„Sepp“, knurrte er gefährlich, „laß amal das 
Qarijari!l Damit du's weißt, das, Fräulein 
Dotior Holzmann ift unſerm Chef feine Braut. 
Und ich verlang’ von dir, daß dich gebührlich 
aufſührſt.“ 

Wie er fo baftand, der Kaſtellan! Und bie 
Joſeſa war nicht wenig iolz auf ihn und ihren 
berühmten Gaſt. 


Ein Huhn im Niemandsland / v e sorre: 


Anno 1864 lagen preußlſche Regimenter 
wochenlang vor den Dilppeler Shan en. Tages 
ang fiel tein Schuß, und die preußiihen und 
däniihen Vorpoſten ließen ſich in ihrer Langes 
welle hin und wieder dazu verleiten, ür kurze 
Zeit einen kleinen Privatfrieben {i ſchlleßen. 

te ließen dann ihre Gewehre zurilck und fras 
fen ſich zwiſchen den Fronten, um ein wenig 
miteinander 15 plaudern ober Tabak und Feld: 
flaſchen miteinander zu tauſchen. 

Der pommerſche Musketier Johann Biefters 
nick aber beging eines Tages einen ſchweren 
Verſtoß gegen die ungefhriebenen Geſetze dieſer 
90 ſammenkünfte. Er fah nämlich, als er auf 

often ſtand, auf der Wieje zwiſchen den Stels 
lungen ein Huhn, das anſcheinend von einer 
verierten Kugel getroffen war, und verſpürte 
mächtigen Appetit eu einen guten Hühnerbra⸗ 
ten, So wanderte er forglos ins Niemandsland 
hinaus, um das Huhn zu bergen. 

Drüben Jah der dänische 9 0 0 den Preußen 
kommen, und da er annahm, dieſer wolle ihm 
einen Beſuch machen, fo legte er fein Gewehr 
ab und ſchritt ihm entgegen. Zu ſpät bemerkte 
er, daß ber zerſtreute Pommer fein Zündnadel⸗ 
gewehr mitgenommen hatte — eine Regel⸗ 
wibrigfeit, die den Dänen ärgerte. Dennoch 
begrüßte er ihn mit einem gebrochenen „Will⸗ 
kommen“ und fah neugierig zu, wie ber Feind 
das Huhn aufnahm und in feinen Affen parin, 
Währenddeſſen hob der Düne das Zündnadelge⸗ 
wehr auf und zog an dem Hahn. 

„Was tun damit?“ fragte er und wies auf 
das Huhn. 

„Dumme Frage“, lachte der Pommer. „Elfen 
will ich es natürlich!“ 

Der Düne verſtand, grinſte und ſagte: 
„Strads!" das bedeutet: ge 

„Ne, Danske“, rief der Pommer, „ſtracks 


nich, erft muß es braten!“ Aber der Düne rich, 
tete das Gewehr auf ihn und befahl ihm mit 
wiltendem Augenxoflen: „Strads, oder jet 
ſtunder (ich fhiche)!“ 

Da half dem braven 1 E nichts, er 
mußte in den ſauren Apfel bei fen vielmehr in 
das ungebratene Huhn und würgte drei Biffen 
herunter, wobel er blaß wurde und ber Schweiß 
auf feine Stirn trat, 

Der Düne grinſte und warf das Gewehr weg. 
„Genug!“ lachte er und wollte ſich krollen. 

„Was genug?“ ſchrie Johann Pieſternick, 
nahm das Gewehr an ſich und nahm den Dänen 
aufs Korn. „Nee, ſetzt biſt du an der Reihe, 
Bruder Danske! riß ober jet ſtunder!“ 

And er gab nicht nach, bis der Däne das 
7 Huhn hexuntexgewürgt hatte, Erſt nach 
dem Dippeler Sice: 
uſammen — ber 

mmer verſorgte 
Und ſagte: 

„Wir haben ja mal ein Hühnchen miteinan⸗ 

der 120 nicht wahr, Kamerad 7!“ 


trafen die beiden wieder 
äne als Gefangener, Der 
ihn freundlich mit Tabak 


Büchertiſch 


Annemarie von Bila: Frau Schnabelbeg 
dampft ins Grüne. E Bilder von Erich Kug. 
Gebunden 2,80 AA. Verlag Dr, Carl Moninger, 
Karlsruhe in Baden. — Frau Schnabelbed, das ift 
nad Ihrer Meinung ber Nabel der Melt, Wie f 
diefes Ungetiim von einer felbftbewußien Frau mit 
ihrer Umwelt EL wie fie dur Grieb+ 
nijfe aller Art geläutert wird, das ſchlldert uns bie 
Veſſaſſerin mit köftlihem Humor und einer Meinen 
Dofis Ironie, Mer unjeren Soldaten diefe untome 
palenie Gefhichte mit ihrer unbeliinmerten Lebonge 
rende ins Feld ſchlat, der bereitet ihnen viel Kurze 
welt bel ihrem harten Dienft, $i. 


Balkanlied 


Tert: Heinrich Anader, Muſtt: Prof. Herms Niel 
Der Heind will bebrohn unfre Flanken, 
nun (toben durch Fele und Berhau 
wir vom Walle ber Karawanken 
hinab zur Save und Drau. 

Kehrreim: 
Wir ftürmen dem Siege entgegen, 
u Jüubern Europas Haus. 
ad Khfapen mit hümmernben Schlägen, 
die Briten zum Lande Hinaus! 


Wir [lagen die Baltanverichwörer, 
die einft chen ben Weliteien entfadt, 
und die englischen Wölterbeiörer 
zuſammen in flegreſcher Schlacht, 
Kehrrelm: 

Wir ſtürmen dem Siege entgegen... 
Und mögen auch manche noch bi 
bringt vorwärts bas tapfere 
Zu der Ubria Ihimmernden 
und zum blauen Agäſſchen 


Kehrrelm: 
Mir türmen dem Stege entgegen ... 


Lachende Mufta 


Eine gute Abfuhr 

Nikolaus Defterlein, der begelſterte Wagner⸗ 
vorfümpfer und Gründer eines Wagner Muſcume, 
war einmal mit einem Freunde in eine bei tiae Aus- 
4 iber pieſen berühmten Tonihöpfer 
geraten und konnte fih In feiner Kobpreifung gar 
micht genug tun, Schließlich fuchte ihn fein Freund 
au entwafinen, indem er fante: „Gar jo |hlimm ie 
boch wahrlih nicht Wagner hat ja midt einmal 
eine Sinfonie gofhrieben!“ — „Was?“ fuhr ihn da 
Oeſſerſein an, „Erltens hat er eine Sinfonie ger 
ſchrleben und zweltens: wenn man Krone und Zepter 
at, braucht man nicht auch noch Rulinberhut und 
egenſchirm.“ 


uten 
eet, 


Harles Urlelf 

Im Mai 1872 erschien Ridhard Wagner zu 
elner en des „Rlenzt“ Im neuen Hofoperns 
haus in Wien, Sein Direttor Johann Herbed, her 
auf bie Einftublerung und nfsenlerung bieles Wet 
tes die größte Sorgfalt verwendet hatte, konnte in 
der fiheren Erwartung züdhaltiofer. Anerkennung 
nach Beendigung der Vorſtellung, Han nicht raſch ger 
nug zu dem hohen Gajt eilen. Man tann ſich des 
wackeren Mannes Enttäufgung, vorſtellen, als ihn 
Wagner mit den Worten emp) in: „Den Sänger, 
den Gie da den Ren haben fingen lalfen, den 
möchte ſch nicht einmal einen Biolintalten heraus 
tragen laffen!“ 

Ein ſchlagſertiger Kapellmeſſter 

In der Spielzeit 1887/88 war Hans von BilTo w 
p eine Anzahl Vorſtellungen am Hamburger Sladt⸗ 
heater verpflichtet, Gewohnt, nur im Kouzeeiſgal 
u dirigleren, fh er ſich als Operntapellmelſter 
ehe unglüdlic und vermochte feine Künſtler taum 
au hän toan Bon Mitleid mit der hilfloſen Schar 
erfiitt, fteltte ach Sapellmeifter Sucher in die eie 
Kuliffe und gab den Sängern jene gelchen, bie 
eigentlich vom Dirigentenpult aus hätten, kommen 
jolen. Auf einer Probe bemerkte Bülow plößlich bie 
vermittelnde Hand, hörte auf zu birigieren und rief 
erregt zur mine inauf; „Ich brauche feinen zwei 
ten Kapellmeilter!“ — „Aber einen ersten“ erwir 
derte Guer, indem er fein bebrillles, biondlodiges, 
Nui mit au ſalſriſchem Ausdruck aus bet 

ft 


ulije bervorſteckte. 


Er tann auch anders 
Willy trat Arno verfehentlih auf die Zehen, 
f 9777 ſchrie: „annit du Idſot nicht andersmohin 
reten?" 
Willy antwortete höflich: „Wenn ich wirklich Kine 
direten wollte, wo ih hintreten möchte, könnteſt du 
pletzehn Tage nicht fihen!“ 


Textil- Kurzwaren 


Heinrich Berndt 


Zdunska-Wola 
Adolf-Hitler-Straße 10 , Ruf 12 


EIN HEIMATROMAN AUS DEN BERGEN VON IRMGARD WURMBRAND] 
60, Kortjehung. 


Mitten in der Nacht ift einer auf den Stams 
merhof gelaufen gekommen und hat an der 
Haustür gerlſſen, als wollt er bas Haus ums 
fingen. n wie fie hinuntergeſtarmt find, 
hauen was denn los fel, e und vol 
lex Ungft, da hat ihnen ein ſleghafter Jubel aus 
der Bübenkehle tc ichen dg daß ihnen 
vor freubigem Schreck [Hier der Atem wegge 
blieben ift: 

„Mir fan frei...“ 

Ein unſagbarer Taumel erfaht fie. Sie ſtür⸗ 
en wieder hinaus in ihre Kammern, fahren 
5 das Gewandzeug, machen dle halben Haften 
Überhaupt nicht oder verkehrt zu und dann lau⸗ 
fen fie Über die Höhe bes Rohrmooſes durch bie 
ſteintlare Märznacht. Sie laufen durch den 
pakigen, naſſen Schnee durch, fie merten es nicht, 
wenn ihnen das Waſſer in die Schuhe rinnt. 
Sie rennen hinüber zum Nachbarn, der ein 
Radio hat. 

„Jo auch wahr 7 ift der ſtürmiſche Gruß, 
mit dem ſie in die Stube Haben: Sie geht über 
haupt nimmer zu, bie Tür, von überall her 
fommen fle, ſchon quilt die Stube falt über von 
Menſchen, doch wenn noch einer kommt, ſo rüt 
ten fie immer wieder enger zuſammen, damit 
Raum wird für bie, bie noch kommen und bie 
Wunderbolſchaft hören wollen. Und wenn's 
im Apparat wieder zum Reden anhebt., bann 
verſtummen fe, halten förmlich den Atem an, 
bamit fie fein Wort verſäumen, damit ihnen 
keln Ton entkommt. 


de hier Relchsſender Wien.“ Da lauft 
es ihnen über den Rilden in wonnigem Schauek. 
Und aus bervollem Herzen ſtrömt der Dant 
über bie Grenze hinüber und ſucht den einen, 
den einzigen Mann, der dies vollbracht hat. 

Und wie das deuſſche Lied dann aus dem 
Rado klingt, da ſtehen fie auf und neben dle 
Hand. Aus Banden und weichen Kehlen klingt 
Das Lied, das ihnen Jahre verboten war, um 
das fie gelitten haben und um das viele von 
ihnen g torben find... 

Während fle fingen, lauft ihnen das helhe 
Waſſer über das Geſicht herunter, Aber fie 
Nele dleſe Tränen nicht fort, fle haben ein 
elig Leuchten im Blick, der kränenverſchlelert 
n die Welte gerichtet iit, Die Wände der Stube 
find gefallen, es gibt keinen Raum mehr und 
teine Entfernung, fie ſehen alle nur den einen, 
ben eingigen Mann, ber nun auch die Freuden ⸗ 
bolſchaft hört, daß feine Heimat durch feine 
Kraft befreit ift; Gie ſuchen ihn und finden 
ihn mit ihren heißen, 8005 ie danken ihm 
und en ihn, ihn, der elner ber ihren ijt, 

Es ijt merkwilrbig, ie alle können dieje Lies 
ber, die fo ſtreng verboten waren. Ihnen allen 
ijt die Melodie geläufig, die ſchweſgen mufte 
und die doch in ihren Herzen immer und Immer 
gelungen hat. Und es k feiner unter ihnen, 
der ſtumm bleibt an dieſem Abend, wenn fte 
fingen... keiner 

Sie ftehen noch immer mit der erhobenen 
Hand und fingen, Heller Jubel klingt in Ihren 


Stimmen wider und fleghafter Glaube. Sie 
m erlöft aus jahrelanger Pein und Knecht⸗ 
ojt; fe ſehen vertrauend In die Zukunft. 

In der Stube bleiben fe hocken, wie auch 
längſt das Rablo verfhwiegen ift, Sie denken 
nicht ans Beimaeten heute. Steht ein junger 
Tag auf über dem Rohrmoos und beginnt heute 
ein neues Leben filr fte. 

So ohne Blut ein ganzes Land, ſo ganz ohne 
Blut., Kein Sap ift gefallen und fein 
Kampf ift geweſen, Dann fnarrt es wieder im 
Apparat, und fie pal till. 

mss bie erften deulſchen Truppen haben 
öſtexrelchlſchen Boden belreten ...“ 

Und fte niden dazu und freuen fih. Arash 

e doch kommen, wie Brüder follen fie gegrüßt 


ein... 

Und fle kommen, Auf einmal find fie ba, 
Jubel bricht los. Ein Blumenregen ſchauert 
nieder auf die Truppen. Gibt an dem Tag wohl 
nur wenige, die abjeie feen 


Die Barbara Stammerin ſteht unter der 
Metterlärdhe auf dem Rohrmoos. In ihrem 
Haar wirft der Wind, bauſcht ihren Kittel, daß 
er wie eine abne flattert, Gie ſteht und [haut 
unbeweglid; in die Welte. Auf Ihrer Bruft uns 
ter dem 1 d Tigel legt ber 
mon, Helm kommt der Bauer, Hbi 
Zeit Hin wird er da fein. Noch ein paar 
Tage und er ift für Immer da... Die Slam⸗ 
merin läßt ihren Blick auf dem Hof ruhen. 
Magſt kommen, Simon Stammer, magſt Immer« 
ih Ben kommen, ber Hof ift bereit, ift in ſchön⸗ 

er 


rief vom Si. 
er ganz kurze 


rbnung, trotz der harten Zelten. Meine 
nigi ift getan, Simon... in Liebe wart ich 
aul 9 
eh hat ſich ereignet auf dem Rohrmoos 
in den Jahren, Simon, in denen du ber Heir 
mat fern warſt. Biel. Wirit ſchauen und ſtau⸗ 
nen. Iſt manch einer nimmer da, den du ge» 
kannt Haft, und ift manch einer dazugekommen, 
der au 1 89055 Beinen ſteht oder noch in der 
tännenden Steigen liegt, in ber fie alle das Qes 


An: anfangen. Holz am Anfang und Holz am 
n 
Was denkſt nach?“ 
„Der Toni . 7“ 


Sie dreht ſich nach der Stimme um, Dann 
ſtehen fie beibe oben unter der Stuxmlärche im 
ſpieltriſchen Wind. Er reißt die Worte falt 
von den Lippen der Frau, der ungeduldige 
Wint, bie fie dem Burſchen jetzt entgegenruft: 

„Der Simon kommt!“ 

„Wann?“ 

„In ein paar Tagen ift er daf Heut hat er 
a'ihrieben!“ 

„Stammexin?“ fagt er langſam, „du kannt 
dich, ae noch freuen am Leben . 4 

Sie hört die abgrundtſeſe Traurigkeit ur 
aus aus feinem Wort, Ex tut ihr bis in 
gun hinein leid. Aber fie kann nichts dafür, 

ie ift fein Schicksal, aine es zu wollen. Gie 
fann nichts dafür, daß feine Liebe zu ihr über 
feinem Leben ſteht und alles andere 
drängt Oftmalen ſchon hat fie ihm güti 
gelproden doch nicht daran fein ganzes 
en zu ch 100 umzuſchaulen, es gibt 
Junge und ſchöne Mädeln genug, dietauf dem 
Jehnbichel eine guie Bäuerin wären. Er aber 
ſchülttelt nur feinen N 


„Stammerin! 


argus vete 


Nein, Barbel, Weißt es ganz gut, daß man 
ohne Lieb nit heiraten Bart ouh bob 
die gehört halt einmal 


Und I, 


„Mußt nit traurig fein, Ti 
ben liegt ja noch vor di 9 
jo, wie man es halt grad möcht. Aber desme 


gen darſſt nicht verzagen. Es führt zu niz, 
oni, mennit den Kopf hängen laht, Warum 
willſt denn... gar nit heiraten, . .“ 


‚9 gibt koane, die mi gefreut!“ ‘ 
> i (Schluß folgt) 


ttwiejen, 
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Sonntag, 27. April 1941 


Vom 5. Mai an gibt es bei uns 


Mit unweſentlichen Abweichungen, entſpre⸗ 
hend dem inneren Gefüge des I slpre 
erden mit dem 5. Mai nun auch in unſerem 
da Lebensmittelfarten ausgegeben, wie fie im 
rei ſchon ſeit geraumer Zeit üblich“ find. 
Damit wich ein weiterer Ingleid erveit, ber 
detwendig ijt und ſchon feit der Wiedergewins 
ting des banian Ditens angeſtrebt wird. Nen 
it fie das Wartheland bie Tatfahe, daß die. 
ben Karten nun im ganzen Gau gelten und 
h bie Marlenpflicht auch für Gaftftätten 
bindend geworden it. Sonſt liegen erhebliche 
eründerungen Rien den bisherigen 
Nundſäglichen Beſtimmungen nicht vor. Alles 
led aber jeht vekelnſacht, besonders auch vers 
tini 110555 Dies hat ſich im Intereſſe der ge⸗ 
teelten Verſorgung, die im übrigen meiſt uns 
betänderte Ratlonslähe vorſieht, als notwendig 
len Im einzelnen ijt Folgendes hervor⸗ 

eben: 


Es kommen Flelſch., Fette und Eierkarten — 
ir Deulſche mil einem D, für Polen mit einem 
gezeichnet und mit verſchiedenfarbigem Auf, 
uc werfehen — zur Werteilung, Die Abs 
ae für die Zeit vom 5, F. bis 1, 6. 41 ent: 
Alten die Zahl 28, die für bie Zeit vom 2. 6, 
bis 29, 6, d1 die Zahl 24. Mit biejen Zahlen 
md die Verforgungsabfhnitte wie im Altreſch. 
lennzeichnet. 


Die Lebensmitteltarten Deftehen aus einer 
lammtarxte mit mehreren Abſchnitten. Die Ab- 
nitte find nur im Juſammenhang mit der 
tammfarte gültig. Der Verſorgüngsberech⸗ 
ligte hat feinen Namen auf der Stanmlarte 
Anzutragen. Der Verteiler darf nur ſolche Kars 
en belleſern, die die Namen der Verbraucher 
tagen. Die Abgabe der Lebensmittelfacte an 
Andere Perſonen ift verboten, 

Die Abſchnitte für Schlachtſette befinden ſich 
An der Fetitarie D. Der Verbraucher fann die 
Schlgchtfettabſchnitte bei feinem Fleiſcher zum 
infauf verwenden. 

Selbſtverſorger, d. h. Haushalte, die ſich in 
tiner oder mehreren der kartenpflichtigen. Les 
ensmittelarten dauernd oder leilibeſſe, d. h. 
ür einen Teil des Jahres ober einen Teil der 
amilie felbft verſorgen können, dürfen für 
ie Zeit der Gelbftverforgung die in Frage toms 
Menden Karten oder Karfenabſchuftte nicht ers 
alten. Wer Kühe oder Ziegen hält, bekommt 
tine Felttarten; Hühner oder Entenhalter 
tjen keine Eierfarten erhalten. Die Fleiſch⸗ 
Marten der Deutſchen find fo geſtaltet, daß fie 
im Gau Wartheland in Gaftftätien verwendet 
werben können. Das gleiche gilt für zwei Wo⸗ 
chenabſchniite der Fetklarte. 

Für Reiſen ins Altreich usw. werden die Les 
beitsmftteffarten vom Ernährungsamt in Reſſe⸗ 
Gaftftättenmarfen umgetauſcht. Reſſe⸗ und 
Paflſtättenmarken find auch im Gau Warthe: 
land gültig. 

Urlauber (Wehrmacht, RAD. Schutzgliede⸗ 
tungen ufw,) erhalten vom Ernährungsamt 
Urlauberkarten. 

. Die bewirtſchaſteten Erzeugniſſe dürfen an 
ie Verſorgungsberechtigten nur gegen Ahtren⸗ 
hung der entsprechenden Abschnitte der Lebens. 
Mitteffarten abgegeben und von den, un: 
gungsberechtigten nur gegen Lebensmikteltar⸗ 
en bezogen werden. Der Verbraucher hat ih 
bei einem Fleiſcher, Butter- und Elerhändler 
anzumelden. Dort werden die Lebensmittel 
larien mit einem Stempel des Verlellers vers 
lehen. Bis zur nächſten Kartenausgabe tann 
der Verbraucher nur dort taufen, wo er ſich an ⸗ 
gemeldel hat. Bei jedem 0 find die Rare 
itn dem Fleischer oder Einzelhändler vorzu⸗ 
legen. Der Verteiler trennt die entſprechenden 
Kartenabfhnitte ab. Loje Abſchultle dürfen 
nimi beliefert werden. Die Einpelabihnilte 
Athen nur während der auf dem Abihnitt aufs 
gedruckten Zeit. 

Einige Stadt- und Landlreſſe haben aufer 
reiia, eti und Eier noch andere Febensmite 
el bemi Miatta, „ B. Zuder, Käſe, Milh 
Aw. Diefe Juno pen leben in den einzel⸗ 


Der Tag in Litzmannstadt 


Neuregelung unſerer Lebensmittelverforgung 


im Wartheland Lebensmittelkarten nach dem Vorbild des Altreiches 


nen Gebleten in der bisherigen Meife weitere 
beſtehen. 

Über die Ausgabe der Karten, Abrechnung 
usw. werben Einzelheiten durch die Ernäh⸗ 
rungsämter bekanntgemacht. 

‚Während iener ſchon in verſchledenen, 
Städten Lebensmittelkaxrken ausgegeben wure 
den, {ft für das ganze Gaugeblet die Martens 
pflicht In Gaſtſtälten, Speiſewirſſchaften, Kans 
tinen usw, neu. In Aufunft können leich. 
foeifen und mit Fett zubereltete Gerichte in den 
Gaſtwirtſchaften usw, nur noch gegen Abgabe 
enſſprechender Fleiſch, und Fettkarxtengbſchnitte 
verabfolgt werden, Die Gaſtwirtſchaften find 
gehalten, ein markenſreieg Stammgericht zu 
lühren. Zwei Tage der Woche find gänzlich 
ſleiſchfrei. Die Gaftſtütten werden bemüht fein, 
troh der mit dleſer Regelung verbundenen Eins 
ſchrüntungen ein ausreichendes Eſſen bereltzu⸗ 
ſtellen, 

In dieſem Zusammenhang feien einige 
Worte über bie Örganlfation der Ernührungs⸗ 
wirtſchaft geſagt, s beſtehen das Landesers 
nährungsamt und die Ernährungsünter, Das 
Landesernährungsamt ift bei der Behörde des 
NReichsftatthallers gebildet, die Ernährungs⸗ 
ümter bel den Oberbürgermeiftern und Lands 
räten. Die Arbeiten werden ſowohl im Lane 
desernährungsamt als auch, in den Ernährungs« 
ümtern von den Abteilungen A und B abge⸗ 
wickelt. Der Abteilung A obliegt im wejents 
lichen die Erſaſſung der Erzeugung und die Bes 
barfsdeckung, während der Abteilung B die Bers 
Sa ung und die Verteilung übertra⸗ 
gen it. 

e 0 auf dem Gebiet der Er 
rungswirlſchaft haben die Wirtihaftsperbünd: 
ür Fleſſch der Viehwirtſchaftsverhand, 
Butter, Margarine und SI der Mild» und 
Fettwirtihaftsverband und für Eier ber Eier 
wirtſchaftsverband. 

Die amtliche Durchführungsverordnung ift 
e unſerer heutigen Ausgabe ab: 
gedruckt, 

Es fei noch ausdrücklich darauf hingewieſen, 
daß die am 7. Februar 1041 im Verordnungs⸗ 
blatt Nr. 6 auf Seite 91 erſchlenene Verord⸗ 


nung über die öffentliche Vewirtſchaftung von 
lanbwirlſchaftlichen Erzeugniſſen im Reichsgau 
Wartheland Ihwere Straſen für Zuwiderhand⸗ 
lungen vorfieht, 

ale 

Die Ausgabe der neuen Lebensmittellarten 
erfolgt bei uns heule für die deulſche Bevölke⸗ 
rung, und am 9. und 4. Mai für die Polen. 

Es ift anzunehmen, daß die Volksgenoſſen 
in unferem Gau fih ſchuell an die neuen Der 
bensmittelfarten gewöhnen werden. Ein wes 
ſeullicher Vorteil befleht auch darin, daß eine 
gewſſſe Freizügigtelt dem einzelnen Verbrau- 
cher gegeben it, War eine Umſchreibung ber 
bisherigen Kundenliften für ein anderes Les 
nac ed mit Lauſerelen und Unan⸗ 
nehmlichfeiten verbunden, fo wird, tinig we · 
nigſtens alle acht Wochen die Möglichtelt bes 
ftehen, fih z. B. einen anderen Fleſſcher guszu. 
suchen. Jeboch wird der Verbraucher in feinem 
eigenen Intereſſe in der Regel bei feinem Lie⸗ 
feranten bleiben, 

Die Abrechnung mit bem, Einzelhändler ere 
folgt in der Reife, 0 dieſer auf vorgeſchrie⸗ 
benem Bogen die bei ihm eingehenden Karten. 
abſchnitte, getrennt für die einzelnen Lebens, 
miktelarſen, beim Ernährungsamt ablieſert 
und dafür einen Bezugſchein in einer der Ger 
e der Einzelabihnitte entiprehenben 
Höhe erhält, Auf Grund biejer Bezugiheine 
Wareneinkauf beim 


{ft er berechtigt, feinen 


fi 
Großhändler oder bei der Piehmarkigemeln⸗ 
hatt ober bei fonftigen Vorlieferanten zu 
tätigen. Die Großhändler ihrerſeſte rechnen 


die Bezugſchelne auf dieſelbe Art und Weiſe mit 
den Wirtihaftsverbänden des Reſchsnährſtan⸗ 
des ab. 

* 

Jeder Vollsgenoffe Jei fih bewußt, wenn er 
die neuen Karten in der Hand hält, daß im 
leßten Entſcheſdungskampf unferes Polkes je 
der ſein Opfer bringen muß. Wir wollen 
gegeniiber unferen Soldaten an per Front in 
der Heimat nicht zurüditehen, Die Ernährung 
unferes Voltes ift durch die vorſorglſchen Maf- 
nahmen unferer Führung ſichergeſtellt. Und am 
Ende diefes Kampfes wird der Sieg ſtehen. 


Die Stelle, die unfere Stadt verlorgt 


Wir gewinnen kinblick in die Tätigkeit des Ernährungs- und Wirtfchaftsamts 


Gelegentlich der Unterrichtung der Preſſe 
Über die 50 en ber 09 der l. 
völkerung von Lihmafnfladt würden die Preſſe⸗ 
vertreter guch eingehend mit dem Arbeitsbereich 
des ſtüdtiſchen Ernährungs: und Wirtihaftsr 
amt bekanntgemacht. Die Erſchienenen gewan⸗ 
nen einen Einblick in die jo mannigfaltige und 
verantwortliche Tätigteit dieſes Amtes, dem es 
= verdanken ift, daß die Verſorgungslage uns 
erer Stadt nach Lage der Dinge als befriedi⸗ 
gend anzuſehen iſt. 

Bei den Polen gab es keine geordnete Ere 
nährungswirkſchaft und auch keine friedens⸗ 
mä ige Vorbereitung für die Sicherſtellung der 
Ernährung der Bevölkerung im Kriege. Kurz 
vor Ausbruch des Krieges wurde der Bevölle⸗ 
rung die Weisung gegeben, ſich ſelbſt mit Le. 
bensmittelvorräten einzudecken. Das führte zu 
einer zivilen Hamſte rei. 

Nach, Elnſatz der 
mußten Bader und man 


deutſchen Verwaltung 
els eines Leiftungsfähtr 
en Großhandels Maßnahmen in bezüg auf 
ie Beschaffung von Brolgetreide, Salz, ohie 
und Zuder ergriffen werden. Im November 
1939 erfolgte der bergang dieſer von pomis 
ſchen Kräften geführten Dienjijtelle des Stable 
lommiſſars in die Hände der deutſchen Verwal⸗ 
tung. 

Als vordringlichſte Aufgabe ſtellte fih gur 
nächſt die Bewirtihaftung der Splanſtoſſwa⸗ 
ren, des Leders, Mineralöles u. dgl. heraus 
Für diefe Bedarfegſtter wurde ſchon im Winter 
1039/40 eine gaulelnheltliche Regelung durchge⸗ 


Schwarzfehlachten ſchwer beſtraft 


Die gleichmäßige Ernährung der Bevölkerung muß gefichert werden 


Durch Blockade und durch Lüge hoſſt Engs 
and die ihm drohende Niederlage abzuwehren. 
Beide Mittel, haben völlig verſagt und werben 
duch weiterhin verlagen, Gegen die Blodabe 
at Deutichland bereits am 3, September 1039 
die gleichmäßige Vertellung der wichtigsten 
Lebensmittel eingeführt. Es muß nun aller» 
ings verlangen, daß die Vorſchrüſten, die zur 
dali chührung, der gleichmäßigen Belleferung 
Ki Benölterung getroffen find, unbedingt inne: 
halten werden, Es geht nid! an, daß jemand 
lich Schwarzſchlachlungen, fih oder anderen 
Mehr an gleidh verschafft, als ihm nach der 
konttien Zuteilung aufommt, 

Go mapen denn mehrere Polen, die einige 
Shmeine warg serie! halten, vom Sons 
gericht Kihmannltant zu Ihweren Freineitse 
Im en verurteilt werden. Joſef Block und Jo, 
Ri dated den erhielten Jeder Drei Jahre 
Gefängnis,“ Unaftafie oftroniti gwei Jahte 
ace und Stephan Dowinjti ein Jahr 

mis, Diele Verurteilung 
rund des $ 1 der Krieger 


ths Monate Gelün 
Nen find erfolgt auf 


er giete Hebel Iraner! 


wirtfMaflsverorbnung, die jeden mit Strafe De» 
droht, der Rohſtoſſe oder Ergeuanijie, die zum 
lebenswichtigen Bedarf der Benöllerung ger 
hören, vernichtet, beiſelteſchalft ober zurlchalt 
und dadurch böswillig die Dedung dieſes Ber 
darfs gefährbet, Dabei kommt es nach fejt 
ftehenber Rechtſprechung des Meichsgerſchlo 
nicht einmal auf die Menge bes beileitcne 
schafften Gutes an, denn, fo jagt das Reichs. 
ſericht mit Recht, auch [hon dle ane oder 
te Schwarzſchlachtung von 1 Ware tann 
anderen ein Veſſpfel und einen Anreiz geben, 
ühnliches zu tun, So kann dann leicht aus Leis 
ner Urſache eine große 9 8 0 hervorgehen, 
wenn viele dem ſchlechten, Beilpiel folgen, wie 
das im Weltkriege feit 1916 der Fall geweſen 
war, Daher wird von den deulſchen Gerihien 
ihon die Schwarzſchlachtung eines Schweines 
oder das Hamftern eines Gegenftandes ſchwet 
beitraft, Das Geſetz ichi nicht nur Gefängnis 
oder Zuchthaus, jondern filr beſonders Ihwere 
Fälle die Todesſtraſe vor, 

Bel Schwarzſchlachtungen wird auch HR 
mäßig Schlachlſteuer u denn al gu diefe 
Sleuerhinlerziehung muß dann auf Grund der 
Bestimmungen der Reichsabgabenerdnung auser 
det 700 noch But Gelbftrafe und Ere 
jah des Wertes ber feuern lichtigen Exzeugniſſe 
und foweit nicht dieſer Wert zu ermitteln ilt, 
ay zahlung einer Geldſumme bis au 100 000 
AN erlannt werden, Es kann daher nicht genug 
vor Hamſterel und Schwarzſchlachtung N 
werden. r. 


führt, während auf dem Gebiete der Ernähr 
rung von der Einführung von Bewiriihajr 
tungsmaßnahmen für den ganzen Gau abgeſe⸗ 
hen wurde. 

Zunüchſt war es notwendig, auf dem Lande 
die Erzeugung durch die Erfajjungsorgane des 
Reichs nährſtandes (Krelsbaueinſchaſten, Orts⸗ 
bauernſchaften und Wirtihaftsverbünde) ſicher⸗ 
zuſtellen. Dieſe Arbeiten würden im Frühſahr 
1940 vom Reichsnährſtand im Reichsgau ars 
thefand in Angriff genommen. Schon zu dieſer 
Zeit erwies es ſich als notwendig, beſtimmte 

liter nut in gewiſſen Mengen an die Ver⸗ 
braucher abanget n, um vor allem den Bedarf 
der deutſchen terung ſicherzuſtellen und um 
u verhindern, daß größere Warenmengen an 
olen, Juden“ und ins benachbarte Generals 


gouvernement verſchoben würden. Die Einfüh⸗ 


zung dleſer Bewiriſchaftungsmaßughmen war 
nur möglid in Jufammenarbeit mit den Orgar 
nen des Reichsfährſtandes und der Polizei, die 
für die Erfaffung aller auf illegalem Wege 
nach der Stabt kommenden und aus der Stadt 
herausgehenden Waren zu ſorgen hatten. 
Bewirtſchaſtungemaßnahmen für gewiſſe L er 
wurden dann im Frühjahr 


eaten 
sinftems, Mehl 
aus der Ber 


und Badwaren konnten; 
wertſchaftung heraus, cej 

ſich der Getreldewirkſchaſtsverband gezwungen, 
gi en Ende des Jahres 1940 ein Verbot der 
lögabe von Weizenmehl und Weizengebäck an 
Polen einzuführen. 

Das in Lihmannftabt big ſetzt noch geltende 
Sebensmittelfarienigftem ijt betaunt. Dieles 
Syſtem, (Kundenausweis, Kundenliste) hat ſich 
Am großen ganzen für die hiesigen Verhälkuſſſs 
— namentlid in ber übergenapaeit — als 
zweckmäßig erwieſen Es hat fih ſedoch als not 
wendig gezeigt, zu einer gaueinheitlihen Neger 
lung überzugeben, um a erreichen, daß auch im 
Reichsgau Warlheland außerhalb der 
Städte die, Berbrauchslenküng ardnungsge⸗ 
mäh durchgeführt werden kann, Bel biejen 
Übergang zu. einer ganeinheltlihen Regelung 
war es naheliegend, ſich an das Werbrauder« 
kartenſyſtem des Witreihs anzulehnen. An 
anderer Stelle wird übe“ dleje Neuregelung 
ausführlich berichtet, . 


Neben ber ware der Einwohnerſchaft, 
die man allgemein als Normalverbraucher bes 
zeichnet, obliegen dem Ernährungaamt noch, 
weitere Aufgaben, und zwar; Betreuung der 
Schwerarbellex, Hange und Nachtarbelter mit 
zuſäßlichen Lebensmfttelmengen, der i 
ter mit Bonmild (in allen dieſen Fällen ift 
eine sachliche Prüfung durch das Gewerbeauſ⸗ 
ſichtsamt ee [IE die W Dee 
Zulage); Betreuung der Kranken und Wöch⸗ 
nerinnen, die auf ee Alteſte hin nach Ber 
ftätigung durch die Relchsürztekammer ebenfalls 
zuſüßtiche Nahrungsmittel beziehen können, 
ober in einzelnen Fällen beſtimmte Nahrungs» 
mittel gegen andere, wie g. Fleiſch gegen 
Butter eintauschen können; Sonverzuweiſüngen 
aus Anlaß von BET wie Hochzeit und 
Silberhochzelt; Sicherſtellung ver Nahrün, fiit 
1 ujer, Heime, Galtfätien, Kantinen 
uf, 


Reichskrlegerſührer General der Infanterie 
ff Gruppenführer Reinhard. 
(Photo: Gollnaft, Berlin). 


Die Elübtiihen Bühnen teilen uns mit: Henle 
abend l. Im freien Kartenvertauſ und für bie 
wahlfrele Miete das gestern, CENT Luſtlpiel 
„Jan der Wunderbare” von Frſebrich Kayler In 
bar Gaftinfyenlerung von Gienftied Slot aur Unf 

hrung. 


Bezugſchein⸗Ecke 


Rach den Richtlänlen für dle Abgabe von Spun 
toffwaren diirfen Einzelhändler feine Lojen Kleidi 
'artenabjhnitte annehmen, Ebenfowenig ift es 
fattet, abgettennte e er ale an Werbrau 
ibieber abzugeben, wie dies elwa bei einer Ki 
göral madung von von der Vers 
raucherihaft verlangt werben könnte. In ſolchen 
Fällen hat ber Ein händler vie irrlümlih, abge 
tennten Bezugsabſchultte unter Angabe der Rum. 
mer der Keichelleiderkarle und des Namens und der 
Anschrift des Karlenluhabere mit einer ſchriſſlichen 
Darftellung des Sachverhalts dem Ernährungs» und 
Mirkihafisamt einzureichen. Der Berbraucher tann 
dann beim Ernährungs und MWirtihaftsamt bie 
Wit heilung eines Bezunfieins beanlcagen, 

Eine Annahme von loſen Berugabfenitten 
der Neihskleiverlarte iit mir dann geftattet, menn 
der Einkauf im Wege des Berfandes getätigt wird. 


S beer pritht die NIDAD. 


Recioprejjeamt, _ Og, mit Brejfetäften! Heute 
neues Wildplatat, Sofor in die Preſſeköſten bringen. 

Dg. Radegalt. Dienstag 10 Ahr Schulungsabend 
für fämiliche Politiihen Leiter fowie Walter, Warte 
und Führer (RSS., DAF, NER und Glieder 
zungen). 

NE Frauenihaft, (Dentihes Frauenwerk). Ab 2. 
4, 41 neue Unfhrift der) Kreisfielle: Schlageler⸗ 
firaße 214; Yerntuf 18850. 

Hiller⸗Ingend, Bann 609. Basteitballfniefer am 
Sonntag, um 9.20 Uhr unbedingt in Uniform, 

HI., Bann 869. Bannftabbefprehung Montag 
19.30 Upr, (Dienfitteite), 

Bann und Untergau 663, Sonntag, 10 Uhr, ine 
terne Schwimmwetlämpfe — Boreniiheidung fit 
die Gebieisleiftungsgenppe, Drt: Schwimmbecken 
Stäbfilhes Hallenbad. Eingang Straße der 8, Armee, 
Schwimmer und Shwimmerinnen 15,90 Uhr ane 
freien. 

Yungmäbelführertunen des Untergaues Litzmann. 
Habtftand, Sentdüht Wochenend wurde 
vom 27, April auf ben 9. J. Mai verihoben, Näher 
res (pier, (xbeitshefpregung am 27, 4. ift nur für 
BDM Führerinnen!) 

BDM. und Iungwädel dee Unlecgaues 669, 
Frübjabrsgeländelauf füllt heute aus. 


Kaufoerlrägen 


Alle Mädel, vie vom BDM. in das BDM, ert 
„Glaube und Schönheit“ überwiesen werben Jonen, 
irelen Sonntag, 830 Ah, In der Anipeftionsfchule in 
elbung an. 


voller Dientl Turnzeug mitbringen! 


Montag, ben 28, 4, 18 ann Tehnologie d. Fezlil 
F 363, Meſſterhausſtr, 24 (Hofged.), 
Bimmer 24, 

Dienstag, den 24, 4, 18 uhr: Surafhrlft T 19/358, 
sneillechausiir. 224, (pale Jimmer 16, 

Dienning, Den 20. 4 20 Ahr: Sleusrredt 10/909, 
Meiiterhausitt, 

Dienstag, den 29, 
mann 10) 


2. D., 8 Uhr frih: Autogenes Schwolhen 
AENEAN Jimmer 1. 
Elettelihes Schweihen 
4 (Hojneh,), Rimmer 1. 

% 20 Ut Werber u. Verkaufs 
fi 170, Weilterhausitr, 284 (Hofned,), 
Aimee 


lag, den 2. B, 10 uhr: Maſchineſchrelben I 
19/302, Meifterhausftr, 224 (Hofaeb.), Zimmer 2, 
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Der Einlat des Fachbuches im Kriege 


Um 29, April findet in Sihmannftadt die 
Sie einer Fachbuch Ausstellung fat. 
Die „Gelamlichau dee deulſhen Facſchrisz 
dumo”, mie bie Musfteilung heit, If am 15. 
März In Münden angelaufen und endet in 
Zigmannftadt: Wm 29, April witb die Fach. 
bucmerbung mit der Eröffnung der Aus 
ftellung in 2lymannltadt abgeichloffen. 
Bragen wir, woher das Genie die Borausfefun. 
gen fir feine zechuiſſche Leistung. woher die Mit. 
arbeiter ihr „Kannen“ haben, jo werden wir immer 
wieder ſehen, daß fie auf den Erfahrungen anderer 
aufgebaut haben, Auf Erfahrungen die wohl ofte 
mals an ber Merfbant erarbeitet, aber genau fo oft 
aus Büchern gelammelt wurden.“ Und wie im all» 
gemeinen, fe fubt jede ae und ornanifatarifiie 
eiftung auf ben mühevoll erarbeiteten Ergebniſſen 
ber Vormänner, Auf Ergebniffen, die niedergelegt 
iind im Buch, im deuifhen Fachbuch; 


Ein Tag freudigen Gebens! 

Der Führer hat zum 2, Kriegshilfswert für 
das Deutihe Rote Kreuz 640 en Die u: 
ften Soldaten der Welt joen, wenn fie vere 
wunde! oder krank find, auch die beſte Pflege 
erhalten! Das deulſche Volt hat dieſen Auf⸗ 
ruf erwartet, denn es will auch in dieſem ents 
ſcheidungsvollen Kampfjahr treu zu feinen Gols 
daren ftehen, es will ihnen Dank fagen und will 
helfen, die Wunden zu heilen und die Schmer⸗ 
zen zu lindern. Und es will dem Führer be⸗ 
welſen, daß es gewillt ift, die Opfer zu brine 
gen, die die Zeit erfordert. 

Am heutigen Sonntag ift die erſte Haus⸗ 
fammlung für das Kriegshilfswerk für das 
Deulſche Rote Kreuz, Die unermüdlichen Hels 
fer der Volftsgemeinſchaft, die Blockwalter der 
NGV., werden wieder in jedes Haus lommen 
und den Beitrag zu dielem großen Hilfswerk! 
fordern. Und es wird eln Tag des freudigen 
Febene Jein! Denn jeder von uns hat einen 
Lieben bei der ſtolzen deutſchen Wehrmacht und 
wülnſcht, daß in Stunden der Gefahr die hilfe 
reiche Hand der Heimat, das Deutfhe Rote 
Ride ihm helfen möge, damit es an nichts 
ehle, 

„Das will die Heimat — und fie dankt dem 
gührer, daß er ihr im 2. Kriegshilfswerk die 
elogenheit gibt, den Soldaten zu helfen. 


Kelegshilſswerk für das DNR, Im Nahe 
men des Krlegshilfswerkes filr das Deulſche 
Rote Kreuz werden wie im vorigen Jahre fünf 
Hausſammlungen und zwei Stkraßenſammlun⸗ 
gen durchgeführt. Die Hausfammlungen, die 
etwa den Dpferfonntagen des Winterhilfswer⸗ 
kes entſprechen, finden in jedem Monat ſtatt, 
und zwar am 27. April, 18. Mat, 8. Juni, 18, 
Juli und 3. Auguſt. Die beiden Reichsſtraßen⸗ 
ſammlungen find für den 28. und 20. Juni und 
für den 23, und 24. Auguft vorgeſehen. Bei ber 
erſten Reſchsſtraßenſammlung werden als Abs 
zeichen Kunſtblumen, und zwar Heckenroſen, ver⸗ 
kauft. Die Sammlung wird dom Deulſchen 
Roten Kreuz, von der Hitler-Jugend und ber 
NS. Kriegsopſerverſorgung durchgeführt. Bel 
ber zweiten Reichsſtraßenſammlung gelangt eine 
Serie kleiner Büchlein mit Bildern an Rat 
im Weiten zum Verkauf. Die Träger der zwei⸗ 
len Reſchsſtraßenſammlung find das Deutſche 
Rote Kreuz, die Deutliche Arbeitsſront und der 
Ns, Neihstriegerbund, 


Don der Derwaltungsakademie 


Am Montag, dem 5. Mai, wird der Landes» 
planer Richert, Poſen, in der Aula der Staats 
lichen Oberſchule, Hermann⸗Göring⸗Straſſe 65, 
an Hand von Lichtbildern einen Vortrag über 
Raumpflege und Raumordnung im Warſhegan 
halten Mit dieſem Vortrag eröffnet die Bere 
waltungsalademie das Sommerſemeſter 1941. 


Beamtenverſammlung 

Am 25. April fand im Kamexadſchaftsheim 

der Stadt eine Zufammentunft der 

e e ſtatt. Nach der 
er 


hihait 
öffnung 
erfammlung durch den Fachſchaftswalten 
er ſprach Pg. Bänſch über die 
innerhalb des Reichsbundes 
der den eiter d S war 
der Kreisamtsieiter Pg. er gewonnen 
worden. Sein Vortrag über die beſonderen 
Aufgaben und Pflichten der Beamten des War⸗ 
e fand ſtarken Beifall. 

ach Schluß der Verſammlung blieb der 
noch gemütlich zu⸗ 


rökte Teil der Beamten 
10 0715 
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Die Anmeldung deutſcher forderungen 


Anleihen des ehemaligen polniſchen 


Der Treuhänder für das beſchlagnahmte 
Vermögen des ehemaligen polnſſchen Staates 
hat bie e von Uns 
leihen des ehemaligen polnifhen Staates und 
der polniſchen Stontseifenbahnen aufgerufen, 
Die aufgerufenen Wertpapiere find in der Zeit 
vom 15. April bis ſpäteſtens 30, Juni 1941 ans 


zumelden. Die Anmeldung erfolgt bei dem Fi⸗ 
nanzamt. Zur Anmeldung ift der vorgeſchrſe⸗ 
bene Vordrüct zu benußen, Das Finanzamt 
ibt die Vordrucke unentgeltfih ab. Bei der 
Ausfüllung der Vordrucke ift das Finanzamt 
dem Anmelder in jeder Weiſe behilflich. Jede 
Anmeldung hat in vierfacher Ausfertigung iu 
erfolgen. Die Ausfertigung in e it 
zuläſſig und zweckmäßig, weil fie die Ya ppriis 
fung der Anmeldung erleichtert, Beim Vorſte⸗ 
gen beſonders wichtiger Gründe kann die An⸗ 
meldung ausnahmsweiſe bis 15. Juli 1941 
nachgebracht werden. 

Nach Ablauf diefer Friſt werden Anmeldun⸗ 
gen nicht mehr angenommen, 
Wer muß aumelden? 

Aumeldeberechtigt und verpflichtet find nur 
deulſche Staatsangehörige und deutſche Ers 
werbsgeſellſchaften im Inland, die. Beſſtzer der 


aufgerufenen Wertpapiere find. Als deutſche 
e gelten: 
1. diejenigen Perſonen, die Reichsangehb⸗ 


rige find (Reſchsdeulſche); 3 

2, die ehemaligen Danziger und polniſchen 
Staatsangehörigen, die in die Deutihe Volks⸗ 
Iſſte eingetragen find ober ihre Eintragung bes 
antragt haben (Noltsbeutice). 

Exwerbsgeſeilſchaften gelten als deutſch, 
deren Mitgliedſchaftsrechte überwiegend deut⸗ 
ſchen Staatsangehörigen ganen 

Inland ift das alte Reichsgebiet einſchließ⸗ 
lich der neu oder wieder eingegliederten Ge⸗ 
biete, Nicht zum Inland im Sinne der Ans 
meldebeſtimmungen gehört das Generalgouver⸗ 
nement, Reichs» und Volkedeulſche im Genes 
ralgouvernement melden nicht an. 


Was ift anzumelden? 

Nur die Inhaberſchuldverſchreibungen von 
Anleſhen des ehemaligen polniſchen Staates 
und der polniihen Staaiseifenbahn find fi 
Anmeldung aufgerufen. Das find namentlich 


folgende Anleihen: 


a) Schatz ſcheine: 

S mit einer Laufzeit bis 3 Monas 
ten, lautend auf Zloty; 
$ Spaniae mit einer Laufzeit bis 6 Monas 
en, IId, a. A; 
i Sc mit einer Laufzeit bis 9 Mona: 
en, lid. a, Al; 

Schahſchelne. mit einer Laufzeit bis 12 Mo: 
naten, id. a. Zl. t 


b) Brämienanleihen: 

3% Brämien-Inveftitionsanfeihe I, Ausgabe, 
Eingelftiide zu 100 Zloty in Gold, Zinstermine 
111, 1.45. 1,945 

3% Prämſen⸗Ingeſtitions⸗Auleſhe, Serie zu 
100 Zloty in Gold, Zinstermine 1/1, 1ÿ5, 1/8; 


Staates mülfen angemeldet werden 


3% Prämien Inveſtitionsauleihe II. Auss 
gabe zu 100 Zloty in Gold, Zinstermine 1/1, 
15, 1%. 

% Prämien⸗Dollar⸗Anleihe von 1931, Serie 
III, zu 5 $ = 44,57 Zl., Zinstermine 1¼, 1/8. 


e) Andere Staatsanleihen; 
4% Konſolidierungsanleihe von 1936, Taus 
tend auf Il. in Gold, Zinstermine 15/5, 15./11.; 
4½%% Innere Staatsanleihe von 1997, lid. 
auf 31. in Gold, Zinstermine 1./2., 1/6, 1/10 
5% Staatliche Konverfionsanfeihe von 1924, 
Itd, auf Zl. in Gold, Zinstermine 1,/1., 1./7.; 
5% Konverfionsanleihe der Stantseifenbahn 
A 175 Itd. auf Zl. in Gold, Zinstermine 


d) Im Warſchauer Kurszettel nicht 
notierte Staatsanleihen: 
9% Schaßſchelne; 
3% Landwirtſchaftl. Staatsrente von 1932, 


erie I: 

4% Golbrente des Staates von 1936, Serie I, 
dto, v. 1997, Serſe T, 
dio. v. 1998, Serie III: 

3% Prämien⸗Inpeſtittonsanleihe von 1995, 

Serie I, bto. Serie I; 

4% Inveftitionsanleihe v. 1928; 
Konberſionsanleſhe der Gtaatseifenbahn 
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G 


v. 19: 
5% Prämien⸗Dollaranleihe v. 1926, Serie II; 
4% % (61/20/0) Dollaranleihe v. 1931 
% (Ea) Dollaranleihe v. 1920; 

4 (8%) Dollaranleihe v. 1925; 

4½%% (7/0) Stabilifierungsanleihe v. 1927 
(in Dollar); 

%% (Tete) dto. (in Pfd. Sterk); 

5% Staalliche Boden rente v. 1027, Serie I; 

% bio. v. 1992, Gerie T: 

9% dto. v. 1036, Serie II; 

6% Innere Anleihe (Bollsanfeihe) v. 1994; 

3% Vrämien-Bauanleihe v. 1930, Serie I; 

7% Anleihe der Staatseifenbahn v. 1930; 

10% Anleihe der Staatseifenbahn v. 1924; 

7% Stalienifche Lirenanleſhe v. 1924; 

10% Anleihe der Staatseſſenbahn (in ffrcs.). 
Es find hier nur die befanntelten polnſſchen 
Staatsanleihen beifpielsweife aufgezählt mors 
den. Ganftige Anleihen des ehemaligen polni⸗ 
ſchen Staates und der polniſchen Slaatseſſen⸗ 
bahnen find ebenfalls an meldepflichtig. Andere 
Wertpapiere der genannten Körperſchaften A 
Altien, Prandbriefe) find dagegen von ber Ans 
meldung ausgejälofien. 

Beſonders wird noch darauf hingewieſen, daß 
nur die aufgerufenen Wertpapiere des ehemali⸗ 
gen polniſchen Staates und der po on 
Staatseifenbahnen anzumelden find. Es fheis 
den deshalb alle Anfeihepapiere ſonſtiger polni⸗ 
ſcher Körperſchaften, z. B. der Gemeinden (Koms 
munalanleihen) oder Aktien, ehe (Indus 
ae e von der Anmeldung aus. Es 
können im Einzelfall Zweifel beſtehen, ob ein 
Wertpapier anzumelden iſt oder nicht. Wie 
ſchon eingangs erwähnt, gibt das Finanzamt 

Ann die erforderliche Auskunft. 
Dr. Ludwig Müller 


Bayeriſcher Humor in Litzmannſtadt 


Ein luftiger Abend mit Naz! 


Es war eine beſondere Freude für die „Lite 
mannſtädter Völterſtämme“ wie Nazl Eifele ſich 
bei der Begrüßung unſerer Wa d in ber 
überfüllten Sporthalle ausbrüdte, wieder eins 
mal echten und derben bayeriihen Humor bei 
munteren Jodlern und flotter Mujit zu erleben, 
Naal Cijele und feine Truppe find zu einem 
Begriff für bayeriſche Urwüchſigteit und geſun⸗ 
den Humor geworden. Und ſo wurde der Abend 
der Farmiſch⸗Partenkirchener Truppe in unferer 
Stadt zu einem vollen Erfolg. 2 

Der altbayerlſchen 0 und den gepfieg: 
ten [En Darbietungen gilt von jeher bie 
beſondete Mufmertfamteit und Liebe Naz! Eifer 
les. Im erſten Teil der eee Vortrags ⸗ 
fotoe kamen zunäcjt viele eigene Kompofitionen 

es Meſſters zu Gehör. Beſonderen Beifall 

olte ſich Landa Ellmann, die mit ihren 77 

jahren noch fo kräftig jobelte, daß dieje einzige 
artige Leſſtung von Energie und Lebensbe. 
jahung ſpontanen Beifall auslöſte. Nach einem 


Ausländifche Sender nicht abhören! 


Rundfunkverbrechen eines Polen wurde mit s Jahren Zuchthaus beftraft 


Iſt Rundfunthören denn ein Verbrechen? 
Antwort; Ja, wenn es fih um ausländiſche Sens 
der Handelt. Immer wloder ift auch an dieler 
Stelle darauf hingewleſen worden, daß bie Bers 
orbnung über außerordentliche Run TH 
nahmen vom 1. September 1930 das abfihtlie 
Abhören ausländiiher Sender mit Zuchthaus 
beitraft, Wer aber gar Nachrichten äusländl⸗ 
ſcher Sender, die geeignet find, die Widerſtands⸗ 
kraft des boutidjen Volkes zu gefährden, vori übe 
{ich verbreitet, wird mit Yudthaus, in beſon⸗ 
ders ſchweren Füllen mit dem Tode beftraft, 

Trokbem kommt es immer wieder vor, daß 
beſonders Polen engliſche Sender abhören und 
deren Nachrichten verbreiten Das wijfen freis 


lich auch die Polen schon. daß das, was die eng⸗ 
liſchen Sender bringen, zu einem guten Teil ers 
logen iſt. 


Aber da die Dummen nie alle wer⸗ 


den, finden fih immer noch welche zum Abhö⸗ 
ten und Verbreiten ausländiſcher Sendungen 
bereit. Zu ihnen gehörte auch der poluſſche In- 
haber eines kleinen Lebensmittelgeſchäſts. Er 
erhielt ſeit dem Februar 1940 mehrmals in der 
Woche hektographierte Zettel mit Nachrichten 
engliſcher Sender, Er erzählte, was harin pane 
einigen feiner Kunden und gab auch dle ettel 
zum Leſen weiter. Als man wegen Verdachts 
eines Devifenverbredeng im November 1940 
01 Hausſuchung hielt, fand man einige 
ettel. 

In der Haul twerhandlung vor dem Sonder⸗ 
gericht U beim Landgericht Litmannſtadt weinte 
er laut und erklärte, 51 ſich gar nicht bewußt 
genler wäre, etwas Böſes getan zu haben. 
Allein der Inhalt der vorgefundenen Zettel bes 
wies, daß von ihm g blichſte Lügen über 
Deulſchland und feine Verbündeten verbreitet 
worden waren, Lügen, die, wenn fie für wahr 

ehalten wurden, geeignet waren, die Wider⸗ 
Hanbstraft des seineg Voltes zu ponen 
und die Polen zu unüberlegten Schritten auf- 
uhepen. Nur, weil der Kreis derjenigen, bie 
ee Sehereien erreicht haben konnten, fehe 
klein war, konnte von der Todesſtraſe abgeſehen 
werben. Der Pole erhielt aber ſechs Jahre 
Zuchthaus und ſechs Jahre, 5990 megen 
Kung, wiberftandsnefährbender Nachrich⸗ 
ten ausländiſcher Sender zudiftiert, Nr. 


Eifele in unferer Sporthalle 


wirkungsvollen Tanz der Müllerburſchen (Lift 
Ziffer, Anni Singer, Loni Heumann, Ferdl 
iller, Heini Hager, Sepp Nachbar) erfreute 
Xift Ailler als bayeriiche Soblerin mit dem 
bekannten und beliebten Erzherzog⸗Johann⸗ 
Jodler das beſfallsfreudige Publikum, Der Fi⸗ 
Space der Geſchwiſter Ziller bildete eine 
kachtvolle Leiſtung bayeriſcher Voltskunſt. 
epp Nach bar zeigte id als hervorragender 
Attordeonfolijt mit unerhörter Fingerſerligkeit 
und Beherrſchung feines Inſtruments, und zum 


Abſchtuß des erſten Teils erlebten wir eine 
Szene des unverwüſtlichen Weiß. Ferdl: „Die 
Scheidung.“ Hier erwies fih Nazi Eifele 
als glänzender Schauſpleler; feine Mimik war 
iumübertroffen und löfte manche Lachſalve aus. 

Der zweite Teil des Abende bot als beſon⸗ 
dere Überraschung ein junges Talent der banes 
riſchen Berge: Loni Heumann. Sie 
ita jüngſte Jodlexin und hat eine große 
Jukunft vor ſich. Nach einem Biolinfolo von 

Rarie Arnold und zwei Chorliebern fand 
der Abend mit dem „Hoſſtreit“ einer bagerl⸗ 
Then Groteske, feinen Höhepunkt, zum allfeitis 
der Bedauern aber auch feinen Abſchluß, Wies 

ér war es Nazl Eifele, der zuſammen mit Anni 

Ginger, Andrée und Hager eine unver: 
Ar Leiſtung althaneriſchen Frohſinns bot. 
azl halte tets die Lacher auf feiner Seite und 
war ein echt „bayeriſcher Oberbepp“. 

Nazl, der bisher i der Wehrmachts⸗ 
betreuung vor den Soldaten feine luſtigen 
Späße zum beſten gab, wird ee haben, 
nal er und feine Truppe bel uns Litzmann⸗ 
ſtädtern nicht weniger herzlich aufgenommen 
würde als bei den Männern im grauen Rock; 
und wenn er uns verliert hat, daß er die Ber⸗ 
ner ſchon immer „innerlich“ gern e hat, 
fo wollen wir Bolten, daß er guch den Often des 
Martpelandes in fein Herz ſchließen wird, 
= Walter Künkler 


und die Ergebniffe der edlen 


Amtliche B 


Dritte Durch 
Verordnung des 
Wehrtreiſes XXI 
tung von laudwit 


Pole betätigte ſich politiſe 


Das Sondergericht I beim Landger 
Litmannſtadt verurteilte in der Siku 

24. April den 22jährigen Polen Heure 
rawa aus Miroflawiee wegen Ver 

nach $ 2 des Geſeßes gegen die Neubilb 

Parteien vom 14. Juli 1933 zu zwei Heide 
uchthaus und zwei Jahren Ehrverluſt. 

Der narrante halte verſucht, die n Bom 
Beſetzung der hiefigen Gebiete durch di Auf Grund des 8 
ſchen Truppen aufgelöſte poin ſche zuge fentliche Bewirtihal 
1 piriona 154 0 a ien a l (kom 
durch fortzufll h er frühere Mif. * 

15 10 1 der Lohn ichsgau Maripelant 
janbwirls in Miroflawice verfamme) 

mit ihnen politſſche Fragen beſprach. 1 die pa 2 15 
dere Angellagte würden zu Gefängnis veidsftatihafters im 
Monaten bis zu einem Jahr verurteil 94) der öffentlicher 
je ben Zujammenhalt durch regelmäplaren — a Kleiſch, 
ſammenkünfte mit dem Haupfangeklagtt Al Margarin 
rechterhalten hatten. e S 

In der Haupiverhandfung verſuchtfte g A 
Angeklagten, die Organiſation als Unf die Qebensmittelfa 
hinzuſtellen und fih damit auszureden, kie mit mehreren £ 
bei den Juſammenkünſten nur landwiſbehaltlich beſonder 
liche und hauswirſſchaftliche Fragen beſumlung mit der 
en Sie nen RIA geh as ala iR to 
aufnahme des ihnen zur Lajt gelegten 1 
fius 11 15 1 e auf andere Perf 
ihnen nachgewieſen werden, da ie $ 
organifation „Mloda wies“ der po a ln 
Partei, „Nationale Einigung“ einge 

ih Die gewiriſchg 
I} 


c der Regeln 

Goldene Hochzeit e audi 

Heute begeht der Wolfsgenoffe Anbdregnunnsberentigten n 
mit feiner Galtin Lydia bas Welt der man drehen > Dies 
Hochzeit. — Auch wir gratulieren! aste, Shanti und 
f 

Wann wird verdunkelt 74e M Ke 


lien auch Reiſe⸗ unk 

S um 5.37 Uhr. len. 
Sonnenuntergang um 20.19 Uhr. 

Die Regelung vor 

. von Ausnahme 

mans, 75 er 

mdes-Ernährungsa 

Briefkaften de Ae 

Nur mit vollem Namen unterſchrlebene laftlichen Grzeuguif 

der Anſchrift des Einfendere verjepene Anfragm 7. Februar 194 


den, beantwortet. Für etwaige Hütfragen Anttifalters im Reid 
in Briefmarken beizufügen. Briefliche Austunmendung. 


nicht erteilt. 
Wenn Sie den Nüdfieblet pe die oſſenllich 
ſauntmachungen de 
Ernührungsämter 
ſchendlatt der Lar 
entlich. 


war. 


J. T, Home, fi 
hefigen, können Sie fih beim MWehrbezirtətoti 
als freiwilliger een (Sigmannitadt, Abos 
Strahe 206). od 
PA Steganberhofftrake. Wir haben FÜ 
Km die Leſlung der Jufußrbahnen (1), Diele Berord 


. ., Baler, Fur Sie tommit eine uneröffentlihung in 
im Wash nd 0 


im Droge Wenden (2) Die in ben S 
an die Verbindungsſtelle des Anſteplun ſeſtaewikiſchaftungsmaßn 
zig⸗Weſtpreußen, Litzmannstadt, Adolf —— 


Das Buch des Tagi 


Immer noch erſchelnen Bücher über 
ſeldzug und finden ihre Leet. Aut 
vorliegende Buch von Joſef Grabie 
. ien Seo KRETE NEDER 
erbreitung finden, beſonders bei um 17 > 
Männer, die in dem Buch über ibre e oren E Sol enta 
richten, ihre Taten verrichtet haben. Das bei ~ „ Danir 
telsmann in Gütersloh erſchlenene und mit Gelene Staniffa, 
photos 95 0 Buch (Preis e ie Zendorfſſtraße 105. 
enthält ‚Berichte der Luftwaſſe. Wie w Thi ur pol 
waren der schnelle Vormarſch der deuiſchen ume ung dur pi 
lachgohnererfaſſüng.. 
len entiheibend dem machtvollen Einſaß darczewſti, paral 
ſchen Juftwaſſe mit zu verdanken. Geit båierady, verloren. 
Kammpftagen bahnte fe ber Infanterie und d. 
ern die Wege, serbrad die Kampfkraft venmelbung zur pol 
i Luſtwaffe, zerschlug die rdwärtigen ohnererfaſſung de 
Kano a Pannen ARD Ahe Peterkoſe, Ger 
ampfhandlungen des Heeres. Durch ihre i 
fehlen Angriffe Demorafffierie Re bas penil anicfa, verloren. 
und pang es zu blinder Flucht. Alle kemmleſſchtarten der 
dem u Bort, 15 ver vl. fg 80h Janin 
'ampfflieger, die Maſchinel E 
10 190 0 115 um se uch ohenfteiner í 
3 na; ind ihre Berichte, 
fo den age Sie And Dokumente erer pi 
Beit. Die Bilder mehren noch den Lak Aümarweg 7, verle 


———ů — eis der Den 


À e, Anmeldung 
Der neue „L. Z Roman wohnererfaljun 


Ì ingsurfunbe ber $ 
„Lutz mit 100 Sachen Str. 67, ver 
Fe U 
Ein Rennſahrerroman von Hanns Kaſngwels der Der 
Ein ſpannender Roman um Nenite der Miroflawe 
Autos, eigennützige und neigen tiae latifh, Litzmannſt 
Frauen. Natürl agt nicht alles gerloren. 
gibt Intrigen, Ha N Aonfofarten f 
erlei Hinterlift, Aber zum Schluß f 9005 Im m N 
ute, und alle werden gllicklich, die es (3005, für Mo 
il Ra, 
A TEA 
82 Dienstag an beginnen wir mit $ inrich straße 
A s 115. Det 
8 „ Anmeldung 
Unser Theater spielt eee u 
eplelplan in der Woche vom 27, Aprll bisi, Alexander 
Go, 2000 dan ber Munderbase (FV, WWA Alg 54, verloren, 
J 20.00 Meine Saw 
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See der 
ander gezelg 


wind 


e fich politifi 


beim Sanbgei 


s in der Sigui Driſte Duehführungsverordnung 

en Polen Hen Berorbuung des Reichavertelbigungskommiſſars 
e meg Berks Wehrkreſſes XXI Über die öſſentliche Bewieiſchaſ. 
zen die Nenbildil zung von landwielſchaſtlichen Erzeugulſſen im 
Reidogau Wattheland. 


verſucht, die n Vom 15. April 1941. 
bebiete durch diz Ku Grund des 8 21 der Werorbnung 
liche Bewieiſchaltung don Tandwirtihaftlicen 
ug ffen im Reichsgau Wartheland vom 7, 
er frühere Mista 10 (Berorbnun bl. des Reſchofalthalterg 
ihogau Wariheland Ng. 8, S. 01) wird verordnet: 


1933 zu zwei 
ren Ehrverluft, 


as junge 


2 es in auge en 


der Wohnu 
er nu nA 


wice verfanme l 


zu Gefängnis véli 
Jahr nerurteil DA 


ten eingeführt. 


2. 


nblung verſucht 


ijation, als unt die Pebensmittelfarten eſtehen, aus einer Stamme 
mit auszureben, ee mit mehreren Abſchullten. Die Abihnitte find 
ten nur Iandiiltbehaltiih beſonderer Beitinmungen nur d 


liche Fragen beinmlung mit der  Stannlarte 


omıntarte ift der Name beo Werfornungeberehilge 
RN Abe ern ebenomittel 


etie auf anbete Merfonen ijt vorboien, 
g 


t Qat gelegten A, sinsukragen, Die Übertzapun 


Insbejonder 


e g. 
eben, daß die Spie Mevensmittelfarten gelten im Nelgogau 


wies” der Polaripeland, 
nigung“ einge, 


A 
1 
li der Regelung qir Sonde 


Aodhzeit senigeriih an, ble 0 


ähnlichen Betrieben, 


w 
verdunkelt 7 (2) Mis Lebensmittelfarten Im Sinne bes Noja 
ien auch Reife und Gaſlitättenmarken und Urlau 


5.37 Uhr, itten, 
n 20.19 Uhr. 


Ingsamt, Auf 
kaften Anbes-Ernährunnsamtes findel 


, Brieflihe Uustutwendung. 1 0 


ie den Nüdfiebler Bu die Sſſentlichkelt beftimmte Anmwelfun; 
annimahungen bes 2anbessErnährungsamtes und 
ihmanntadt, Abel, GErnährungsämter werden in der Tanespreffe, im 
affen der Lauvesbauernſchaft 


eim Wehrbezirkekgel 


taje, Wir haben stöffentlich. 


* 
er Zufubsbahnen () Miete eee fritt mit dem Tage der 


ie kommt eine wueröffentlihung in Ken 
Frage. Wenden (2 


[tabi Adolf. te 


des Tagi 


Bucher über bei 


Leſer. Auch das 
voji 926817 Verloren | 
ber Polen“ m 


ers bei uns hier, 

(erloren 3 Seiſenkarten der Clas 

D per dir ont Janiſch, en red Witt und 
chlenene und mit Gelene Stanifta, Abzugeben Lus 
reis 9 905 Lendorffſtraße 105. 22292 

$ or a E 

ac deen nmelbung_ gur polizeilichen Eins 

b e Wa ce des Johann 

chtvollen Einſaß barczewfti, Zälecie, Gem. Wos 

erbanten, Geit vaſerady, verloren. 

r Infanterie und, 4 > 

die Kampffraft venmeldung zur polizeilichen Ein» 
die rüdwärtinen ohmererfallung der Janina Bar 

tmeen und unterfint, Moterfofe, Gem. Gorta Pas 


1 f 0 {hrs Janicka, verloren. 


Frust, Ute Lomniteifhfarten der Stanſſſawa, 
er heulen, eee Janina antad 


5 dle Hale u ed Hohenfieiner Gir. B, verlor, 
ibre Berite, d 
d Dokumente einelohnererjajjung ber Ewa Tanic, 


noch ben Weri e marweg 7, verloren. 22571 


Aswels ber Deuſſchen Bolts 
n: e, Anmeldung zur poligeit 
nmwohnererfallun; Einblitger 


ngsutlunbe ber tha Bente, 
00 Sachera Sir, 67, verloren. 22505 
von Hanns R aſgewels der Deuſſchen Volts: 
toman um Renſte der Miroffawa Miltſchuſta, 


d uneigennilfige laliſch, Litznannſtädter Str. 6, 
ht nicht alles gerloxen. 


2 iu Pr 
r. 3005, für Moltereierzeugnilie 
dete die es e u. (ie e r, 4138 
»rloren. D nders, mige 
talnnen wit mit Aurich Straße ddl. 22541 
eweis der Deutſchen Volks, 
ite, Anmeldung zur pol, Ein 
eater spielt iohnererfallung und Brleſtaſche 
vom 27. Mpril bie e,, Alekander. Schindel, Im 
derbare (FV, WM! ch 54, verloren. 21890 
HAA A; 
berbare (D, FVW, 


er und, 10 av, ich nach 30 I 
la EV WM, 20 hme: 
Nph e 


t m (reler Verkauf) Ham arer m Ir Almen 


piega mit der 
tadiooktiven Qoremad:Zahncreme 


ed für vidat 


jenenmärlig der i 
Lander nezelg 
— Sä— 


Banden Sie diena e l an dis 
„ NUERGESELISCHAFT AG., BERUN N63 


Spelfedt, Kun 


Schlachlſette, Butter, 
Ablauf des 4. Mai 1941 


j- Die Nähmittelzutellung der Damenſchneldorſunung 
Ipeifefett und Eier treten mii Kaufmänniiche Abend t fin Deutihe am Millmoh) in det Zeit von 


e an der kaufm. Berufsschule 10. A ub dec Polen am Breitag von 19 DiS 
Die_Abenbfacturfe 


Amtliche Bekanntmachungen 


Poſen, den 15. April 1941. 
Der Relchoſtatthalter 
an den ſewelligen 


Maſchlneſchrelben für Anfänger 
Montag und Donnerstag von 19.90 bis 21,10 
Mafhineihreiben fir 


clue Bekanntmachungen 
der Stadtverwaltung Licmannſtadt 


Fleiſchzutellung 


ortnelhrittene 
b "von 10.90 Bis 21.10 


in von 19.30 bis 21.10 


jonmerstan von 19.80 bis 21.10 
lir Fortgeſchrittene 
und Donnerstag von 10,90 bis 21.10 


Für die nach § 1 der Eriten Durhführungsnerorb» 
N Grammatit) 


agen beſprach. 10 vom 19, Februgf 1041 (Werorbnunnsbl, bes 
oftalthalters Im Neidsgau Wartbeland Nr. J. 
) ber Öffentlichen Bewiriihaftung unterllegenden 
burd regelmählaten z a) giei, Age, eee 
uiter, Margarine, Gpeife unftipeifefett um) 
Hauplangstlantl Eier erben ab de Wat 1041 Sebensmlitels 


Deuſſch (Rachtſchreihun, 
Mittwoch von 10,90 bis 21.10 


Litzmannſtadt, den 20, April 1941. 


gelbe Bielſchteren 
Der eee 
Schulamt. 


Nr. 15 — 250 g Fleiſch oder Fleiſchwaren. 


Die Flelſcherslen find ver 
die einzelnen Fleiſchſorten, 
ulellung, abzugeben. 

raucher kund nach Möglichteit zu beride 
telje für die eins 


lichtet, den Verbrauchern 

m dem Verhältnis ber an 

de e Berl ge, 105% l, Dienftunden der Krebs- 
beratungsiteile 


Die Krebsbexgtungeſtelle im Gefundheltsamt, Abolfs 
Stock, Zimmer 290, it von, sent 
Er, Tab Dienstag und Freitag von 12 bie 13 Uhr geöffnet, 
Litzmannſtadt, den N. April 1941, 
Der Oberbürgermelſter 
Gefunpheitsamt, 


NE, Reichen für Keibesübungen 


für Basketball findet in der Sporte 
hen Shwimmbahes von nun an jeden 
Dienstag zwichen 20—21,90 Uhr ftatt, Ich erſuche alle 
unbedingt zu er 
‚einen, da In Kürze einige Wasteltballgrohveran 
jaltungen ſtattfinden werden. 


er, die entgegen ben bebördgichen Bekannte 
machungen nicht die Ihnen auftehenden Mengen erhal. 
ten, werden um Iheiftlihe Mitteilung an das 
und  Wirtihaftenmt, 
Strafe 21, erfucht, 


Hilfer-Strahe 119, 4. 
Herman Göring. 


enauen Ahſender bes 


Kunden, wie aut t des Fleiſchers ent 


kälte entgeltlich und 


& 4, 
Die bewirtfhafteten el dürfen vorber 
ferforgungsberehligten mir ge 


In der Woche vom 28, bis 4, 5, 1041 kommt Ob 
für beuſſche Kinder zur Werlelfung; 
Muj Ar. 34 der Obſttarle — 500 g Apel. 
Die Ausgabe ver Apfel an Opfthündler erfolgt auf 


Iebensmitteftarten abgegeben und von ben wer. 
(tögenolfe Andreknungsberentinten ur“ e Behensmittelfarten ber 
bas Feſt der ggen werden. Dies gilt auch für die Abgabe in 


tatulleren! nite Ghants und Cpeifewiriihaflen 
n Eritiihungsräumen, Freindenhelmen, Kantinen 


Nr. 00-82 bei der . Aotanieritr, 1, 


Muj Nr. 84 1 2 toten Lebenomitteltarten Will Schönfelder 


| Innungsnachrichten | 


Bekanntmachung der Herrenſchnelderinnung 


Die Ausgabe der Apfelfinen an die Lebensmittel 


5, 
Die Regelung von eh ſelhelten und die Gemä 
t fir Polizeirevier: 


Ing, von Susmapmen, obllenen dem Landen Ern 
Bertone, denen „Snorbmungen bes 

& 20 der Verordnung 

je pie öffent inen n de n „lanbieb 

tterſchriebene (a en Erzeuguiſſen m eichegau arkhelan! 

s amea Ae m 7. Februar 1941 (Berorbnungsbl. bes Reiche, 
iine Nüdfragen Nnätthalters im Reichsgau Wartheland Nr. 8, ©, 91) 


„ 0 

x Firma Ladurner, Ma 

an, Ludendorſſſtraße 73, 

uchthof, Astanleritrahe 1, 

sumfleih, Lagerſtraße 
Auf Nr. 85 der roten Lebenomltteltarten 

250 g Zwiebeln, 
Die Ausgabe der Zwiebeln an Lebensmittelhändler 


Leg bei der Firma 


Hiermit wird bekanntgegeben, daß die Verteilung 

der Nähmittellarten fi 2. 

Montag, dem 28. April, und 

ab 10 Uhr im Innungslokal 

Straße 157 erfolgt. 
Verspätete Ferderun, 
er Termine, werden 


Quartal 1941 am 
ſontag, dem 5. Mal, 
m der Adolſ⸗ Hitler“ 
en, bei Nichtelnhallung obis 
Anftighin nicht mehr de 


umffeth, Lagerſtraße 
ie i „ Ladurner. Martijtral 
Litzmannstadt, den 28. April 1041. 
Der Oberblirgermeilter 
Ernährungs: und 


eitig Können die riidftändigen, bis 1. April 
ligen, DMitgliebsbelträge eingezahlt werben. 


Otte Blien 
Obermelſter der Hertenſchnelderinnung 


le in den Stadt und Laudlreiſen getroffenen 
Lipmannftabt, 


D 
bes 000 en dals astangemaß ahmen für Fleiſch, Fleſſchwaren, 


Kleine Anzeigen der 4. A. | 


Kohlenkarte des Klemens Szwed 
Buſchlinie 12, verloren. 
Goldene Damenarmbanduhr mit 
„o.d. Großeltern“ 
Hermann⸗Göring⸗Straße 
Gegen Belohnung abzuge⸗ 
der Kreisleitüng, Here 
mann⸗Göring⸗Str. 60, 3 
Sibylle Parümpka. 


4 kleine Rundbürſten am 24. 4. 


schoinung, violseltig 
gobildet, mutik- und 


1 damenzimmer Hell, Ahorn m. Einlagen: 
2 Golas, 3 Tiſchen, 3 Seſſeln, 2 Stühlen. 2 Tar 
buretts, 1 Spiegel, 2 Schränichen, 1 Schreſhtiſch. 


für Herrenzimmer: 


ſchrant, 1 Schreibtisch, 1 kleines Schränk. 
ſorkler, Adolf⸗Bitlex Str. 189 
und 15 bis 17 Uhr 


vormög, Erbschaft, 
Villenbonitz, möchte 


um selbet glücklich 


zu werden. Nähoros 
‚durch Eheanbahnung 


Kiolmannneggatr. 9 


Adolf⸗Hitler⸗Str. 131. 


Ausweis der Deutſchen Volks⸗ 
liſte des Alfred 


rack, faft neu, zu verkaufen, 
chlageterſtr. 116a, W. 12. 22200 


Tijo, Speſſezim. 


Baumaschinen 


Ausweis der Deutſchen Volts. 
Maas, Dorf Dieter⸗ 
upina, Kreis Wies 

22024 


meldung zur poligetlichen Eins l 


2 Wäſcherollen, 
teifh, beibe in 
Erharb»PBaper-Strafe 53, z. 


Zimmerelmaschinen 
Baugeräte, Nauwerkannge 
Bnuelsenwaren, Karren 


Umarbeitungen von Spiritus, 
auf Potroleum⸗Gaskocher nimmt 
an J. Gerwinfti, Frankenſtr. 114 
(Tufzynſtah. Pofttarte genügt. 


Prohthaar⸗ Fo (gut gezeichnet), 
mit S. N zwecks Di 


nn ein Ti Ontofarten für Lebensmittel | in 


Herten Fahrrad „Dürkopp“ mit 
Boſch⸗Licht uiw, gebraucht, zu 
verfaufen, Scharnhorſtſtral 0 


Deubag 


u, 8e, Tauentzlonstr. 127 


Ronia, Dienstag von 18,0 e 1 Schlafzimmer Pani 


elratowunſch. 2 Behördenange⸗ 
ſtellte, 30, ev., 1,65, eig, Zim ⸗ 
merwohnung; 9 
kleine Grfparni 
Damen mit Her; 
bildung kennenzulernen. 

meinte Zuschriften mit Bild 
ur) unter 2883 an die . 
krengſte Disfretion zugeſlchert. 


Meichsbeamter 


au 
tee unter 1141 dach Wied 
rlin-Charlottenbg. $ 


Je, , n fee 


Motorlahrräder 
eo, 1,00, geld. 


Handwagen bereit 


Hugo Piel & Co. 


Adolt-Hitlor-Strasso 164 


jerfonen Kraftwagen 
ohne Räder] abre 
200 RM zu verkaufen. 
von⸗Eineim⸗Straße (Okrzel) 


Schlafzimmer und Gofa zu ver unter Verwendung des unten 


a a ei Tra OTMAR MITNACHT 


8 Scharnhof Keane 


=: 


Böhm. Porzellan, Obstservice 


zu 


00 ABTEILUNG C: Schaufenstergestaltung 


1 Zugmaſchine, Firma Sloda, 30 
t, 8 u. 4 Tonnen, nn N 

t, in beſtem 
Adolfs 
22310 


liche, 97jährige 
wilnſcht Ehe mit gebitbetem, au 
älterem Herrn. 


Eichentiſch, Stühle, 
6 


beſichtigen Detmolder 


alles luftgumm 
‚Str. 42, bei Stark. 


uftande zu verkauf 
itler⸗Str. 92, W. 48. 


Engl. Setter, ralferein, 1 Jahr 
tA, umſtändehalber zu 
3u erfragen Lißmaun⸗ 
Iyeinienallee ö. 


Möchten Sie heiraten? 


‚deu auch Sla Ihren er 


y, 
£ pl. 21, Ruf rio 
Johanilepl. M 22590 


21 Uhr, Adolſeitler Straße 157, 


aben in dieſer Woche begon. i 

0 Arenen ho 190 Kommiſſariſche Diermeikeeln 
interrihtstagen beim Kur 

er Schule in der Vandalenſttaße 18/15 


Hedwig Menerbolb. 


Arzllicher Sonntagsdlenſt in Pabſanite 
Donnerstag, den 1. Mai 1941 
(Donnerstag 6 Uhr frih bis Freitag g uhr f0) 


deutſcher Atat 
Dr. Lindemann, Richard. Wagner, Straße 51, 
el. 407. 


usfeiter 


polnische Arzte 
Dr, Barlkäwiok, Schlobſtraße 22 
Dr. Bianet, Bahnholfttahe 20 
Sonntag, den 4. Mai IMi 
(Sonnabend 14 Uhr bie Montag 6 Uhr früh) 
deulſcher Arzt 
Dr, Praetorius, Tuſchiner Straße 39, Tel. 115 
polnische Arzte 
Pr. Sorofzewftl, Prinz. Cugen⸗Straße 2 
Dr, Iaworfti, Kamerunftrahe 4 
Sonntag, den 11. Mal 1M1 
(Sonnabend 14 Uhr bis Montag 8 Uhr frih) 
deutſcher Arzt 
Dr, Segen, Tuſschiner Strahl 36, Tel. 279 
polnifche Arzte 
Dr, Klonleckl, Markiftrahe 1, Tel. 458 
Dr. Wlotrowfia, PrinpEugenStr. 6, Tel. 207 
Sonntag, den 18, Mat 1M1 
(Sonnabend 14 Uhr bis Montag G uhr filh) 
deutjher Arn 
Dr. Lindemann, Dorſſtraße 29, Tel. 177 
polnische Arzte 
Dr, Plolrotwſti, Peinz, Eugen, Str. 6, Tel. 267 
Dr. Seydner, Hindenburgstraße 20 
Sonntag, den 25. Mal 1941 
(Sonnabend 14 Uhr bis Montag G Uhr früh) 
deulſcher rat 
Dr, Lindemann, Richarb-Wagner-Strahe di, 
polniſche ane 
Dr, Sygnlewlez, Schloßſtrahe . Tel. 490 
Dr. Schulz, Sandprubenmen 10 


Modesulon 


B. MICHEL 
König-Hoinrich-Straßo Nr. 52, W. 2, J. Stock 
Ecko Horat-Wensol-Straßo 


Elegante Damen- Hüte 
Filz und Stroh 


in allen Preislagen steta zahlreich auf Lager 


rid 


Erzeugnisse der Ostmark 


ziehen Sio vorteilhaft durch 


We MARTIN KELLEN 
WIEN I, Maro-Aurel-Straße 8 


Verlaufe alle Art Möbeln fowie]Groles Grundjtüd mit Holzhaus, 
Garderobe, Küchenkredenz, ufw.|beftehend aus 10 Wohnungen 
Adolf⸗Hitler⸗Straße 105, W. 4, (geeignet als Bauplatz), zu vere 
Sonntag ab 13 Ahr, wochentags kaufen. Auskunft? Babenberger 
ab 18 Uhr. 22500 Str. 41, Lißmannſtadt. 22280 


Das vigen Sie auch... 


dañ das Schaufenster die Visitenkarte Ihres Geschäften lets 
dall der Beschauer von diesem auf den ganzen Betrieb 
und auf die Menschen schließt, die darin arbeiten, dal 
Hy N also das Spiegelbild Ihres Betriebes 
jarste! 


aller 


wer gute Schaufenster gestaltet, das sollen Sle Jetzt 
erfahren — also hören Ste! 


„Sthaleugter-Diengt“ 


ist elne Nouelnrichtung für Litzmannstadt. Er soll Ihnen 
die wohl sehr wichtige, jedoch zeltraubende Arbelt der 
Schaufenstergestaltung und die dazu gehörigen Neben- 
arbeiten abnehmen, 


Der „Schaufenster-Dienst“ soli weiterhin dafür 
vor daß Ihre Schaufenster eine fachmännische, werbe- 
wirksame Ausgestaltung erfahren. 


Der „Schaufenster-Dienst“ gekerlert Mre: 
in regelmäßigen Zeitabständen de nach 
Vereinbarung) neu. 


Den Entwurf, das Ausschlagen der Schaufenster, Plakat- 
malen, Preisschllderschreiben, Herbelschalfen der Materla- 


in ſehr gutem ilen, Herstellung der Aufbauten, Dekorieren erledigt der 


taufen, once 12, W. E, „Schaufenster-Dienst“ prompt ung zuverlännig, 


Felt mit Tiſchchen und ca. 


0 fer Schaulenster-Diengt" wird auch für Ihren Betrieb 


Sclageterftt, 24, W. 28, re 
‚ 2, Eingang, 4. Stog, 
18, 22594 


Machen auch Sie von dieser Einrichtung Gebrauch — der 


ein wertvoller Mitarbeiter sein! 


egarde ur fen Sie an: 117-00 ünd 113-01 oder 


115 schreiben Sie 


henden Vordrucks an 


Litzmannstadt, Adolt-Hilor-Siraß 18, Ruf 118-00 / 116-01 


einsenden! 


Om fue Achaotenterpateng, Llumeaeuuel, Adıt-Hlkr- 

fortachrittlich den! ee Wil auch ieh. meine Baba 
tmir umgehend unverbladlich nıltzutel! 
£ Dokoration meiner Xoh 


Firmenname , 
on 


Milinieterptels 10 % für bie 12gelpaltene 
22 mm breite Millimeterzeile — Nachläſſe bei 
Wiederholungen nach Anzeigenpreislifte Rt. 2 
— Für Aufnahme in beſtimmten Ausgaben 
teine Gewähr — Auzeigenſchlum täglich 10 Uhr 


Großhandlung 


ſucht zum baldigen Antritt ſelbſtündigen 


Korreſpondent (in) 


flotte Maihinenihreiberin mit Büroarbeit 
ten vertraut, Gehalt nach Übereinkunft. 
Offerten unter 2912 an die Eimannſt. Sig. 


Kleine Anzeigen der L. 3. 


Kühltürme t 


Für unfere Abteilung 
Kühlwerksbau 


fugen wir bei Kraftzentralen und ber 
chemſſchen Großinduſtrie eingeführte 


Ingenleur- Vertreter 


Heuer, Holz, Hallen- und Induſtriebau RG. 
Berlin W, Liehenburger Straße 3 


gen, nur privater Art, 46 mm 
2 fettgedrudte Worte, je 20 My, 
jedes weitere Wort 15 Ay, das Wort bis 15 
Buchſtaben. — Kennwortgebühr: Bei Abholung 
20 A, bei Zusendung durch die Bolt 50 M. 


Hausangeſtellte mit Kochkennt⸗ 
niſſen (auch Polin) gelut: Zu 
melden Danziger Gtr. 43, beim 
Pförtner. 22588 


Buchhalter (Pole) mit Langjü 
riger angeſehener Praxis ſucht 
2800 af die d. Angebote unter 
2869 an die L. Zig. 22262 


Hilfsbuchhalter, auch für ſämtl. 
Büroarbeiten, möglichſt aus der 
Textilbranche, für ſofort geſucht. 
Angebote mit Lebenslauf unter 
2911 an die L. Itg. 22582 


Krankenpfleger für 
Stunden am Tage geſucht, 
dendorſſſtraße 11, W. 2. 22501 


mehrere 
Rus 


Saummwollisinnerei ſutht küchtigen 
Antermeilter für Strecken u. Flyer 


Angebote mit Lichtbild u. Zeugnisabihtife 
ten unter 2008 an die Geſchäftsſtelle der L. 3. 


Geſucht wird für ſofort 


1 Buchhalter 


(auch Pole mit deutſchen Spradtennt- 
niſſen / 


1 perfekte Stenotupiftin 


Angebote unter 2867 an die Litzmannſtädter Stg. 


Suche jofort für Apotheke 


gewandte Buchhalterin 


die perfekt Maſchine Ihreibt. — Angebote 
unter 290 8 an die Litzmannſtädter Zeitg. 


vertreter 


(bym. Neifender bel Gehalt, Beooifen, 
Spejen) mit Wohnſig in Litzmannſiabt 
für Biltobedarf und graph.ide 


geſucht. 
Großer Kundenkreis vorhanden. ber ⸗ 
durchſchnittlicher Verdienſt. — Einarbei⸗ 
dung. Yusführliche Bewerbungen mit Qes 
beuslauf an Werbedienſt Radil, Poſen, 
Wilhelmftr, 11, unter Nr, „14189“, 


zjeugniffe 


Für die Abnahme von Textilwaren 
wird 


jüngerer deutſcher Luchfachmann 
geſucht. 


Boju. einer Tertulſachſchune muß, nadgewielen 

werben. Bezahlung nach Grippe VIL MTO. Ums 

Augstoftenbeihilfe tann gewährt werden. Musführe 

lie Semerbungsgeluce, mit Sebenstauf find zu 
richten an 


Noltzeibejtjaffungsamt Pofen 
in Poſen, Boelckeſtraße 48. 


Perſönliche Vor prache ohne Aufforderung 
ift zweclos. 


Selbständigen, bilanzsicheren 


BUCHHALTER 


sucht bekanntes Unter- 
nehmen der Textilbranche 
Eilangebote unter 2926 an die L. Zig. 


Leistungsfähige Farben- Lacke-und 
Baustoffegroßhandlung sucht 
energischen, zielbewußten 


Vertreter 


oder evtl. Vertreterfirma für den 
Bezirk Warthegau 
Zuschriften erbeten unter 2919 an die L. Z. 


Wir suchen für unsoro 


Kunstseidenforschung 


in Krefeld einen 


Chemiker(in) 
Laboratoriumsleiter(in) 


und einen 
Laboranten(in) 


Boworhungen mit Lobennlauf, Zeugnlsabschriften, 

Lichtbild, sowie Angabe des frühnten Eintritts« 

termines und der Gehaltsansprüche erbeten an 

PHRIX-Werk Rheinische Kunstselde Aktien. 
x t 


einen 


t 
Sokrotariat rafold, Postfach- 180, 


Bilanzbuchhalter 


in selbständiger Stellung, 98Jahre 
alt, sucht zum 1. Juli leitenden 
Posten. 

Angebote unter 2868 an die Litzm. Zeitung 


Snjreibmafthinenkraft 


möglichſt für ſofort geſucht. 
Kenntniſſe in Stenographie erwünſcht. 
Treuhand⸗Vereinigung AG. 


Adolf⸗ Hitler, Straße 152 Ruf 10781 


Guteing. Vertreter 


für Zigarettenſpitzen wird geſucht. 
Angebote unter 2031 an die L. Z. 


vertreter 


mit bejonderen Kenntniffen 
aus der Gtahibrande ber 
nachweis ſich mit Erfolg ge. 
arbeitet hat auf Proviſtons, 


ale 
bafis geſücht. PE 


Wir ſuchen für ftundenwelfe 
Belhältiaung einen 


Devisensachbearbeiter 


der mit dlejen Arbeiten voll 
und ganz vertraut ijt 


Angebote unter 2851 an die L. 31g. 


Tur Unterstützung den Inhpoktors wird 


oin praktischer, erfahrener u. ener 


Jüngerer, der deutschen 
Sprache mlichtiger 


Kraftwagenführer 


für Porsonenkraftfragen 

von Reichsbohörd6 zum 

nofortig. Antritt gesucht, 

Bezahlung erfolgt nach 
Tarifordnung B. 

Meldung in Litzmannstadt — 

Schlageterstr, 86, 


Achtung! Losverküufer(in) für 
das Kriegswinterhilfswerk in 
Sieradz und Wielun ſofort ge⸗ 
ſucht. Schriftliche Meldungen an 
die Reihslotterie der RSD, 
Peſchäftsſtelle Kaliſch Mafkowſki⸗ 
ſtraße 8. 


Bürogehllfe 

mit guter Handschrift kann sich 

sofort melden. Haus- und Grund- 
bositzer-Verein, Schlageterstr. 214 


Dame mit kaufm. Kenntniffen, 
Suöfüprung Stenographie und 
Schreibmaſchine fut Vertrauens⸗ 
ftellung, auch Kleinſtadt Ange⸗ 
bote unter 2930 an die L. Zig. 
Junge, gewandte Kellnerin, i 
ungekündigter Stellung, möchte 
ſich gern verändern, Jie 
tinter 2800 an bie L. $. erbeten, 
Anfängerin ſucht Beſch ung 
als Bürogehilfin oder Verkäufe⸗ 
rin. Angebote unter 2881 an die 
L. Alg. 22284 
Deutſch Iprehende Polin 
Praxis ſucht Stellung als Kaff 
terin oder Bürohilfskraft. An⸗ 
gebote unter 2017 an die L. Ztg. 


Kraftfahrer, Pole, deutſche und 
ruſſiſche Sprachkenniniſſe, ſucht 
Stellung. Angebote unter 2838 
an die L. Zig. 22294 


Köchin (auch Polin) fofort ger 
EAS Kalſſch, Gaſtſtätte „Warthe⸗ 
an 


Sterhirhleifer 


naa ne linie 
eluht, $. & U Schulz. Lihe 
Mannfladt, Feidericusftt. ii 


Bilanzbuchhalter, Deulſcher, ſucht 
ab ſofort 750 18 In langjähe 
rigen leitenden Stellungen ge⸗ 
weſen. Angebote unter 2898 an 
die L. Ztg. 22556 
Bürsangeftellter, Pole, 26 Jahre 
alt, Haändelsſchufbildung, mit 
Maſchineſchreiben vertraut, fumi 
Stellung, Gefl. Angebote unter 
3872 an die L. Zig. 22200 


Weibliche Bürohilfskraft, mit 
Schreihmaſchine vertraut, per for 
fort geſucht. Angebote unter 2861 
an die L. Zig. 22247 


Mufiter CDG gef t. Ka⸗ 


liſch, Gaſtſtätte „Wartheland“. 


Kontorlehrling, 
Deuiſcher, für Tertifwert 
efumt. Handihriftlihe 
ngebote unter 2871 an 
die Litmannſtädier Zig. 


Jüngere Verkäuferin für Lebens- 
mittelbranche geſucht. Anmel⸗ 
dung mit Referenzen Ludendorſſ⸗ 
ſtraße 43. 22285 


Stellengesuche 


Deulſcher Tanfmännifher 
Angeftellter mit guter Borbile 
dung, bisher in der Getreiber 
branche und bei Behörden tätig 
geweſen, ſucht Stellung. Angebote 
unter 2010 an vie G. Zeitung: 


Alleinſtehende Frau, 

Altreich, 57 Jahr, ev. ſucht Stel. 
lung als Wirtſchafterin bei ülte 
rem alleinſtehendemHerrn Beam⸗ 
ter, Kaufm. ober Angeſtellter be⸗ 
vorzugt. Angebote unter 2884 an 
die L. Bta. erbeten, 


Stenotypistin 
aus d. Altr. (Berlin) sucht 
Heimarbeit Schreibm.-Arb,, 
evtl. Steno. Schreibm. vorh, 

Ruf: 18254 


Zühtiger Buchhalter, evtl. Stun⸗ 
denbuchhalter (Pole), ſämtliche 
Büroarbeiten, ſucht Stellung. 
Angebote unter 2873 an die L. J. 


Muſterzeichnerin, Polin, ſucht 
Stellung. Angebote unter 2902 
an die g Zig. 22564 


Krankenpflegerin, Polin, mit 
wachen Kenntniſſen ber deut- 
en Sprache, ſucht Stellung. 
ngebote unter 2827 an die L. 3. 

Gebildete Frau, Ruſſin, Kennis 

nijje der deutſchen A gute 

Rechnerin, ſucht ürofteflung. 

Angebote unter 2832 an die L. 3 


Angeſtellter der Stadtverwal⸗ 
tung (Pole), ungel, der deut⸗ 
ſchen Sprache in Wort und Schr. 
mächtig, ſucht Stellung. Ange⸗ 
bote unter 200g an die L. Ztg. 


Maſchineſchreiberin, gute Rechne 
Polin mit gutem Deutſch, 
elchäfttgung⸗ Angebote 
unter 2865 an die L. Ztg. 22257 
Erfahrene Bürokraft, Deutſcher, 
ſucht 8 Angebote unter 
Bu 35 Jahre, mit ſchwachen 
enniniſſen der deutſchen Spr, 
juht Stellung im Laden. Anges 
bote unter 2909 an die L. Ztg. 
Sparkaſſenbeamter (Pole), 29 
Jahre alt, Junggeſelle, Handels⸗ 
ſchule, teilweſſe deutſch ſprechend, 
Kenniniſſe in Maſchinsrechnen, 
ſucht 1110 0 0e Angebote 
unter 1418 an die L. Zig. 2223 
Junger Mann (deutiher Ab⸗ 
ben un mit Maſchineſchrei⸗ 
en und Buchhalterkenntniſſen, 
mit kurzer Praxis, ſucht Stel⸗ 
lung als Bürohilfskraft. Ange⸗ 
bote unter 2668 an die L. Zig. 
Bilanzbuchhalter (Pole), tennt 
Ruſſiſch und etwas Deutſch, übers 
nimmt Buchführung lauch ſtun⸗ 
denweiſe). Angebote mit An⸗ 
gabe bes Gehalts unter 2854 an 
ie L. Itg. 22540 
Buchhalter ſucht 2—3 Stunden 
täglich Buchführung. Angebote 
unter 2855 an die L. Ztg. 225 


Frühlings- 
Blusen 


hilft nur 


Gute Werbung S 


2 Morgen Land zu verpachten an 
Ehauffee angabe Ber 
ſcheid Qigmannjtadt, Spinnlinſe 

El von 18— 22246 


Modern möbl. Zimmer 
für junge Dame aus dem Alt- 
reich gesucht, Angebote unter 
2896 an die I. Zeitung, 


Sommerwohnung 
beitehend aus Zimmer und 
Küche, in Erzhauſen geſucht. 
Zuſchriſten unter 2916 an dle 
ihmannftäbter Zeitung 


e 
CinFamilienhaus oder Mohnung 
mit Garten zu mieten, Bermiitler 
erminig singebote unter 2001 
an die Chmannnädter Zeitung. 


3—5-Jimmer-Wohnung 

mit Bab und [onftigen Bequems 
lichtelten wird von deutſchem Ehe- 
paar aus dem Altreich In ruhiger 
Lage aukerhalb von Yihmannfladt 
geſücht. Angebote werden erbeten 
am Sonntag dem 27, 4. 41, in ber 
Zeit von 19 bis 15 Uhr unter 
Ferneuf 135-47. 


Angefteitter (Pole) ſucht möblier« 
les Zimmer. Angebote Aut 
2918 an die L. Zig. 2258. 


Suche ein ſonniges Zimmer und 
Küche mit N 
Stadtmitte,. Angebote unter 285. 
an die L. Ztg. 22287. 
Ig. Mädchen juht möbl. Zims 
mer, auch als Mitbewohnerin 
ober mit Penſion. Juſchriften 
unter 2887 an die L. Zig. 22902 
Sommerauſenthalt (2 Erw. und 
10jähr. Mädel), mit oder ohne 
Belöjt,, Umgegend Litzmannſtadt, 
gepu t. Angebote unter 2889 an 
ie L. Zig, 22309 


Garage fir Pa W. mit Anhän⸗ 
ger geſucht, möglichſt Nähe Adoljs 
Hitlex⸗Str., zwiſchen Gi 118 855 
und Ziethenſtraße. Angebole ers 
beten unter Jernruf 195.47, 
evti. 2 Räume, 


HitlerGtrahe 145. 

Beamter aus dem Altreich ſücht 
für 1. 5, 1941 ein möbl, Zimmer. 
Angebote unter 2905 an die L. 3, 
Suche ein aus 2 Zimmern ber 
ſtehendes Lokal für ärztliches 
Kabinett auf oder bei Hohen⸗ 
ſteiner Str, in der Nähe des 
Getto. Angebote unter 2394 an 
die L. Ilg. 22552 
Wohnung, 4—5 Zimmer, Borders 
haus, mogi, mit Zentralh, von 


6 Deulſchem aus dem Altreich ge⸗ 


juht. 


Angebote unter 2870 an 
Die 


di e 
e für fofort ſonnſge 9 bis 
I. immerwohnung mit Beguem⸗ 
lichteiten. Vermittler erbeten. 


outer Ware! 


$ 


Angebote unter 2816 an die L. 3. 
oder Fernſprecher Nr. 140⸗31. 


sucht zur 


notwendi; 


Fuhrzeuglubrik 


ichtung einer Montage- und 


ktoparaturwerkstatt 


geeignete Fabrikräume 


mit freiem Platz und mit Halle zu 
ebener Erde zu mieten oder zu kaufen. 
Anschluß an das elektrische Leitungsnetz 


g: 


Angebote erbeten an 
GOTTFRIED LINDNER AG, 
Ammendorf bei Halle a, d. Saale. 


ADOLF-HITLER-STR AT 


Angebote unter 2929 an dle L. 3. 


Dienſtmädchen oder Wirtſchafte⸗ 
rin (Deutſche) kann ſich melden. 
Meiſterhausſtr. 69, W. 16. 22556 


Landwirt 


mit deutschen u, polnischen Sprach 
konntnlusen für sofort gesucht. 

Gut, ca 800 Morgen groß, 
Zuschriften erboten an Sehlleßfach 5 


Für unſere Werkzeugmaſchinenſabrit ſuchen wir für 
möglichſt baldigen Eintritt 


1—2 Jeitnehmer 


Vorausſetzung für die Bewerbung ift die Beherr⸗ 
ſchung der deutſchen und polniſchen Sprache. 
Lohmann Werke A.⸗G., Werk Pabianice, 
Pabianice, Tuſchiner Straße 21 


Büſettdame (Deutſche) geſucht. 
Kaliſch, Gaſtſtätte „Wartheland“. 


Korreſpondentin geſucht. Ange⸗ 
bote unter 2850 an die L. Zig. 


Tüchlige Bürokraft mit Schreib: 


maſchinetenntniſſen Sofor pefu, 
Angebote unter 2860 an die L. 3. 


Korreſpondentlin) ſtundenweiſe 
geſucht. Angebote unter 2900 an 
die L. Zig. 

Slenotypiſtin, Deutſche, perfekte 
Maſchineſchreiberin, wird für ſo⸗ 
fort geſucht. Gefl. Zuſchriſten 
unter 2004 an die L. 3. erbeten, 
Geihäftsführerin und Verkäufer 
zin und eine Mäſchenäherſn für 
Damenwäſche für ſofort geſucht. 
Juſchr. unter 2897 an die L. 3. 


Kauſmänniſcher Mitarbeiter 
wird gefuht. Angebote unter 
2899 an die L. Zig. 


ung. 
£ Zig. | Das ann. nnen Konton Wir suchen für einen unserer Mitarboi 


ter, der aus dem Altreich zugezogen 
ist, sofort ein 
möbliertes Zimmer 


Ruhtenberg, Raulino u. Co, 


Rauchtabak ‚Zigaretten-und Zigarren 
fabrik Personalabteilung, Ferur. 138-10 


Fabrikobjekt 


mit großen Räumen, mindestens 
1500 qm Innenfläche, in Litzmannstadt 
zu kaufen oder zu mleten gesucht 


Angebote an H. JANSEN, Vorwerkstraße 9 
Fernruf 188.04 


Suche Stellung als 


Geschäftsführer dun Buchhalter 
Zdunska-Wola bevorzugt — Sieradz oder Pabianice 


Bin Revisor, Steuerfachmann, 
Altreich. Selbst. Arbeiter. Mit 
allen Buchführungen vertraut, 
bilanzsicher. 

Off, unter 2888 an die Litzmannstädter Ztg. 


rüpräsent, ele, erfahren, über 15 Jahre In nur Jolton 
den Positionen bei industrie Im in- und Auslande tätig 


Bilanz-Buchhalter 


mit pa. Zeugnissen, dor in der Lage ist, dio nach dom 
Kontenrahmen aufgestellte Kontenabrechnung zu führen, 
sucht entapr. Wirkungskrais! Eintritt setort. Interoaslert 
auch für andere Propositionen. Zuschriften erbeten unter 
2702 an die Litemannatädser Zeitung. 


ALWIN KAUSS 


Galanterie- u. Kurzwaren-Großhandel 
Adolf-Hitler-Straße 135 Fernruf 246-63 


Am 24, April verſchled ganz plötzlich meln lieber, 
r e ann, mein PTAS r Vater, unfer 
m, Bruder und Sch 


ohn wager 
Bruno Romann 
im Alter von 42 Jahren. — Das Begräbnis findet am 


Sonntag, dem 27. April, um 16 Uhr, vom Hause der 
Barmberzigkelt (Rordſtraße) aus ftatt, 


In tieſer Trauer: 
Margarete Nomann 
im Namen aller Hinterbliebenen 
Berlin / Litzmannſtadt 


Zurücgetehrt vom Grabe unferes unvergeßlichen 


Ferdinand Siegmund Benſch 


jagen wir au dieſem Wege allen Freunden und Ber 
kannten, die ihm das lefte Geleit gaben, unſeren herz, 
lichſten Dant. Insbeſondere danken wir den Herren Pa 
loten Sauerbrel und Or. Dietrich für bie mlifühfendea 
Worte des Troſtes im Trauerhaufe und am Grabe [owie 
ber Orfsgruppe Flughafen der NSDAP., der Fachgruppe 
Blumenbindetel und allen Kranz und Blumenſpendern. 


Die Heftranernden Hinterbliebenen. 


55 bringen wir allen Verwandten und Bekann⸗ 
ien bie traurige Nachricht, daß unſere liebe Mutter, 
Schwiegermutter, Großmutter und Tante 


Emilie sell, geb. Linke 


im Alter von 78 Jahren, am 25, Mpril 1041, nach [hwe 
rem Leiden entſchlaſen ilt. Die Beerdigung. findet Sonn: 
tag, den 27, April 1044, pünktiſch um 15 Uhr, von ber 
Sellpenhaile des alten enangelifden Friedhofes aus ftatt, 


In tleſer Trauer: 


Die Hinterbliebenen. 


urüdgetehrt vom Grabe unferer Innigſtgellebten 
Gatiln und Mutter ! ans! 


Verla Reiheiſer 


geb. Hermel 


ſprechen wir allen Leben Verwandten und Freunden für 
die zahlreichen Bewelſe berlin: Anteilnahme, wie aut 
Ur ble Hern fl und Blumenipenden, vor allem dem Herrn 
ale Horn für felne ktoſtreſchen Worte Jowie dem evans 
ſellſchen Kirchen end für feinen erhebenden Ges 
Aten ant aus. 


Die trauernden Hinterbliebenen, 


ang, unjeren tie 


Am 24. April d. J. derſchled plößlich unfere liche 
Mutter, Großmutter und Schwiegermutter 


Marie Hoguwolsti 


Im Alter von 74 Jahren. Die Beerdigung unſerer teuten 
Eniſchlaſenen findet am Sonntag, dem 27. Apefl, um 14 
Uhr vom Trauerhaufe, Goebenſtraße 50, aus ſtatt. 


In tiefer Trauer; 


»Die Hinterbliebenen. 


Am 26, April 1041 farh un 
Jährlges, verbienftofles Mligliel 


Albert Krumbholz 


Wir verlieren in Ihm einen arbeſte, 
ſteudigen und Linſahbekelten Kameraden 
und werden wir felne Verdſenſte um 
unfere Sportgemeln ſchaſt fets in Erinnerung behalten, 


Sportgemeinſchaſt „Rapid“. 


N. B. Die Beerdigung findet vom Trauerhaufe, Bres- 
lauer Straße 180 aus, morgen Sonntag, den , April, um 
18 Uhr fall. Das pllntlliche Erſchelnen der Mitglieder der 
Sportgemeinihaft „Rapid“ iit Pflicht. 


er lung: 


Gott dem Wen ie hat es gefallen, am 25. d. M., 
um 9 Uhr! vo ens, m nen bn wohn Gatten, mei 
nen teuren Sohn, unferen guten Bruder, Schwager, Nefr 
fen, Onkel und Wetter 2 EIR e 


Albert Krumbholz 


nach langer, ſchwerer Krankheit, im Alter von 40 Jab, 
tey, in die Ewigkeſt SST en. Die Beerdigung findet 
Sonntag, den 27. April, um 4 Uhr 1 vom 
Trauerhauſe, Erzhauſen, Breslauer Straße 180, aus auf 
dem evangeliicen Friedhoſe in Erzhauſen ftatt, 


Die trauernden Hinterbliebenen, 


Berichtigung. 


Die Beerdigung unferer teuren Entſchlaſenen 


Olga Wallner (Walifthewfti) 


geb. Rogheki 


findet am Sonntag, dem 27. April, um 17 Uhr von der 
Leichenhalle des alten evangeliſchen Friedhofes aus ſtatt. 


He trauernden Hinterbliebenen. 


Eugen Hirſch 
Frau Ruth geb. Lück 


beehren ſich Ihre Vermählung anzuzelgen 
Berlin, Im Aprli 1041 Lihmannftabt, 


Ihre Vermühlung geben bekannt 


Fritz Preußner 


und Frau Hedwig, geb. Seidel 


Berlin im April Alexandrow 


Die glucliche Geburt einer ges 
S 1 Tochter zeigen hoderjreut 
S 
S A 
S Willy Hente 
Anita, geb, Hoffmann 


Hiymannhabt, 29, april 1041 
J. J. Dous ber Warmyersigtelt 


Nüdter 
deſſung 


famillo- 
Anzeigen 


gehören in bie 


mann. 


Wie erhält man feine Geſundheit? 


ay muy d. t dah altı blia funti wi 
poat aaraa ERS Pegon aia atda 


damit feine teine Glade, 


täude, 
Store id bier e eden, , rend auf das allneineine Won 


s Elm 
N 


ein, Danenen nimmt man jeden argen, Nee Arn, 
hen Sati; eA ii, ee m KUN iia 10 won kes 
E Bernainina Muß Tea 


feiten und Mblaneriiunen an beirelen, W9 veneti 


den Stepper an Tamir baten Sie Nures Welumdhelt elen pitie 
alt We Meo Aalen A it. ratllar en e NH 
EIN 


ie nod heile mié Deo Strulden ein Seng ga fol 
and reiht drel Wtonnte, d. . ro Ton ce ese 
he ken ins BE eee 


AUnolleſer, Lager; R. Bareitawitt, 
ofen, Mürkiſche Straße 13/18 


Sie sich jugendliche Teir 


durch tägliches Waschen mit 


| ed 


5eesand-Mandelkleie r 


„ für sehr Empfindliche auch ohne 


| der sait 30 Jahren bewährten 4 
0 


Í 


der Lebensmittel- 
und Kolonialwaren- 
Großhandlung 


Kuchen auf dem Tisch! 
und Triebmitt 


Wlederaufnahme der Proxis 


Zahnarzt W. önig 


Königs Heinrich » Straße 6 


Röntgendiagnoſtit Beſtrahlungstherapie 


Herren- und Damentolletten, 
Rasler- und Frislerstühle, 
Parfümerie-Verkaufsschränke, 
Ladentische, Kabinen- Abtellwände, 
sowle vollständige Friseurgeschäfts- 
einrichtungen 


Fordern Sie Angebote oder Ihr geschätzter Besuch 
erbeten 


E. G. BROMBACHER 


GROSSHANDLUNG FÜR FRISEUR BEDARF 
Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Str. 23 


Alleinverkauf und Musterlager k. d. Warthegau d. 
Firma_Spezial-Friseurmöbelfabrik Hans FUCHS, 
Nürnberg 


Q C, Fragen De Tenali 


Krankheiten lassen sich hellan! Of- 


mols wird aine Trinkkur verordnet mit 


und schon noch kurzer Zelt 
T stellen sich Besserungen eln, 
Erhältlich In allen Apotheken und Drogorien 
Prospekte durch die Brunnenverwaltung Bad Salzachlird 


ununn u. 
Neuzeitliche Y 
Beleuchtungskörper 


Rundfunkgeräte 
Rundfunk und Eleltro-Neparaturei 


GERHARD GIER 


Litzmannſtadt, Schlageterſtr. 9, Ruf 16817 


LLLITTITLILTITIETTTTLLTITTTITILITTLITITT 


ehen? — Solche und ähnliche 
ht das en kinder. 

tunde steht oin leckerer 

licher Back. 


BR 


Heute neue Heute 1515 Uhr 
Anfangszeiten infolge 
der großen Länge der Wochenschau 


eee Sonder-Vorstellung Länge der neuen Wochenschau 


45 
Uder elles | Purhbruchsieg | 1.2 
er alles auf dem Balkan der Bavaria 


in der Welt |. an. «um E | Carl Peters 


Hauptquartier — Vormarsch I 
Jugendliche zugelassen t ene Jugendliche zugelassen 
. T a. 


3 


gtädtiſche dünnen 
Wochenſpielplan 


Sonntag A Jan der Wunderbare | 20 Uhr | Freier Vertauf, wahlfr. Mieti 


Montag 28. April | Meine Schweſter und ich 20 Uhr Ausverkauft 


Diensta; 29. April | 15. Borit. für die Dienstagmiete 20 Uhr | Freier Verkauf, wahrfe. Miet 
g ? San der Wunderbare 


Theater zu Citimannf adt 


Heute nur 


2 Vorstellungen 


Infolge der außerordentlichen 


u Fr i um Dilgrad eee 12.80 Uhr: Mittwoch | 30. April] Meine Schweſter und ich 20 Uhr Sreſer Verkauf, wahlt. Miete 

ns Land der Dolomiten $ Die ebe Truppen am Otymp. 
Jugendliche zugelassen 0,40 Jugendl. w: Militar 0,90 Unser Kamer un Donnerstag | 1. Mai eg 20 Uhr Freier Bertaut, magie. Miet 
Freitag 2, Mai | Zum fetten Mate! 20 Uhr | Breier@erfant, wahie, Miet 


Kampf um Afrika 


CASINO] A RIALTO | RIALTO 


Die Vorstellungen beginnen pünktlich, Mit Beginn der Wochenschau kein EinlaB mehr | 


Sonnabend Jan der Wunderbare | 20 Uhr Greier Verkauf, wahlſr. Miete 


Sonntag 4. Mai | Sete öffenttihe Vorftetung | 20 Ahr | Dreier Verkauf, wahlt Miet 
Meine Schweſter und ich 


Spielplan der Kikmannltädter Filmtheater von beute 


+ Gür Jugendliche erlaubt ++ Fir Jugendliche über 14 Jahre erlaubt 


eu Tanzschule 
WIS MANN 


‚Adolt-Hitler-Str. 88, Rut 260-00 
Boginn des Anfängörkursos um 
Mittwoch, dem #0. April, um 
19,80 Uhr, Anmeldungen und 
Auskunft tüglich 14—15 Uhr 
und 19—20 Uhr 
Einzelunterricht: zu jeder Zelt 


Kabarett-Restaurant 


CASANOVA 


HEUTE . 
wi u, Nachmittagstee 


Heute nur 16,45 nud 20.15 
ans tibers in 


l Bel 


2a Sabanern 


mit 


Barah Leander 


Heute, Sonntag 18.16 
Der herzliche Reifeftlin 
Aue Land der Dolomiten - 


Deli Europa Gloria Palladium 
aul line 12) Shlagsterjtrahe 20 Enbauſen d dl 4020. Söbmiſche Linie 10 225. — und abends ab 20 Uhr 
18, 15, 17,30, 20 | 1480. 1800, 20.30 14, 10, 18.20 1530, 1730, 1030 | 16.00. 1800, 20.00 
m Abend i bend rk Tante lara 
éi alba sul der ede, cuf der Heide Jalchmünzer Semat Kamta Tags dar 
an! mit Magda Ehneiber | mit Magda Sänelber mit Zarah Leander Parkett Revue 
Roma Corso Mal 2 y 7 
deeritrahe 84 Schiopeterlizabe204 | ip Beginn ber König-deinsig-ötr. 40 v mit dem bekannten WILLY HANACK 


ene enan) a 16. 1730, 12 
oberi und | tein Cintab mehr 
mit glag EFA Geriam” mit geln Kühnen In der, Bar Gastaplele des berühmten 


Virtuosen Gracunesku 


Bach-Chor TANZSCHULE K. Trinkaus 
Horst-Wessal-Straße 23 7 Privatruf 207-91 
Heute, Sonntags, 11 Uhr vormittags, 1 nächsten Kurse beginnen für Gesallschoftstänze. 
in der städtischen Volksbücherei, Adolf- ? 
Hitler-Straße 86, Wiederholungsprobe Anmeldungen täglich von 17 bir 20 Uhr 
für das Oratorium von Georg Friedrich 
Händel der „Feldherr“ 


Kaffee Kaukasus 
Schlageterstraße 1 Fernrut 268-65 
K. V. E. Fliedi u. AsPiotonoff 
Russische Piroschkl u. andere Spezlalltäten 
Kaffee, Tee, Fleischbrühe 
und verschiedene Liköre und Weine 
Bestellungen fürs Haus warden ‚prompt ausgeführt 


hat ihr wunderſchönes 
Sommerkleid von 
7 


r 
Deutsches Frauenwerk, DAS HAUS DER ZUFRIEDENEN KUNDEN 


Stadt- und Landkreis 


Ab 27.4. 41. neue Anschrift 
der Kreisstelle, Schlageter- 
straße 214, Fernruf 188.50. 


Verlangt 
in Gaftftätten und Hotels die 
Litzmannſtädter Zeitung. 


Büro⸗Schreibtiſche zu kaufen gë 
| Kaufgesuch E Exbitte Anruf 10056. 


Kokosläuſer, ca, 12 m lang, zu 
laufen geſucht. Angebote unter: 
2895 an bie L. Zig. 22554 


„Sum Deutſchen Eck“ 


Inhaber Oskar Kubaski 
Lipmannltabdt, Rudolſ⸗Heh⸗ Str. 22. Auf 187.88. 
Erſttlaſſiger Mittags» u. Abendtiſch. Gutgepflegte 

tere, Spirituofen und Weine. 


HEUTE 
Sonntag, 27 April—15,30 Uhr u. 19 Uhr 


BEROSINI-TURMSEIL - SENSATION 


in Pabianice 
im Stadtpark am alten Ring 


Suche für sofort 


Messmaschine . 


Ganz erstklassige 


AUTOMOBILE 
RER Biete freibleibend ab Standort an Fig 


2 BMW, 2 1, dit. Cabr, Mod 88 je, 4768,— 
Mercedes By 1 aim, dir, Web. 0 
7 i 


Stenographieunterricht gefuht 
Angebote unter 2891 an bie L. 3; 
Mathematifjtunden für Unter 


N überhorlim Net 4002 mit elektrischem Antrieb. 
62 ps 3 3 i primanerin geſucht. Angebole 
%%% n R Al e oem, ee) inter 2889 an bie L. Big. 22200 
Mob. 3 8575,— itär u. Kinder pt. Erwachsene 80 Rpf. s 9 ia Ti 
fom v 779 05 e Son: $8; ei 755 Vemtumes Bie ulcht diese elamalige Osloganhektilt Angebot unter 2892 an die Litzmannstädter Ztg. ligungen 
Baurballim., dit, Schiebedach, 
2 Opel Rantik Bi, 55 e d 170 — Zwelräbriger Hand Tou | Beteiti 
2 Opel, Kaden, Mob, — mweiräbriger Handwagen zu kau⸗ eteiligun 
iat 15.1, Biim dt 0 — en gelacht, Offtrahe 61, W 48, Dunkelkammar-Enrichtung oer len ge eins ge 


2 Flat. 1,1 J. Lim. 


ober Großhandel (fabe talen) 


EEE — Sip Kinderwagen, größere Rüs tomplett oder auch Einzelftüde, t Kapital ca 15 Mille 
' si K.V. Ph Günther bes gut erhalten, gu taufen ge] egen Bap den Mine Bee *ePue ca 
maſching umgebaut, steht 16 t 5600, — ‚Adolt-Hitler-Straße 108, Ruf 191-39 ſucht. Angebote unter 2856 an u gerte, Wen a. Angtbele unter 2880 an ble L. Jip: 


die L. Zig. 22238 


Suche eine abtragbare Sommer⸗ 
laube zu kaufen. Angebote unter 


Vorzüglicher Mittags- und Abendtisch 
Gepflegte Obtränke aller Art. 
Angenehmer Aufenthalt 


y Lederpolſter „ „„ 2480.— 
Mercedes, 170 V., Lim., Mod. 38 2860,.— 


C. WE ECK, Tel. 168-04 11—13 u. 15—18 Uhr 


Altwarengeſchäft 


2857 an bie L. 31g. 22240 | anreden Memen 
m Kleider und Mäntel, Gr. 42, zu Matrahen, © „ Schreſbmaſchine und, Schreibtifc n, under 
Derkäufe verkaufen. Hotel Deutiches gaus, 15 „ u taufen geſucht. Nadke, Gorit T. FROST, Büroräume 
e] 


Sieferwagen, Marte, Vauxhall, J d 626. 22514 verfaufen. Spinnlinie 109, W, 1. Wellel-Strahe 52. 22200. Lipmannjtadt,; Markiſtraße 19 


s Wertvolle Standuhr, Cime, Dun z Feberbelſen au ner Gebr, Schrelbmaſchine, auch klein 
in gutem Zuſtande, zu verkaufen. k e, r 2 Federbetten zu verkaufen. Zu| Gebr, 7 

i RN. te, 18. tel (Becker), billig abzugeben. i „oder polnſſch, zu kauſen geſucht. 
Fernen 17700, W 7 Angebote unter BZ an bie L. 3. ei 0 220. . 2 110 Angebote unter 2915 an ake 2.3. 


0 Ja TE mit irr Nähmaſchine zu verkaufen. Mei i ten, polniſche u. 
Eſelin, 3 Jahre alt, mit Gefğirr 20 W. a 2. Eins|Gelänertes Kraut tonnenmeile Bar een, eim Haus⸗ 


8 Zimmer uber 100 qw in der 
Adel Hllor-Sir, Front I1, Etager 
d Stnd. 8. Armes aind abzugeben“ 
e 160 05 von 13. ee 16 Uhr: 


Perſonenwagen 


Möbl. Bimmer an älteren Her | 


zu verkaufen. Iwanfti, Strütow, ſterhausſte. e bis 1.7 Liter, in zu vermieten. Adolſ⸗Hitler⸗ Sir 
f gang, linte, J. Sitot. 22278 zu verkaufen. Meifterhausftrahe 70. 22215 f tand $ 1 
„ We E ER ft 22800 meifter, Gpinntinie on, Suhane 101, W. 2260) 


i Fichharmanite, Mozak, Jafe nen, ee pu En 
Ziehharmonika, Mozart, jaft neu, wie Kücheneinrichtun, 

Sshnelröster Probat w xg tassono. illig zu verkaufen. Schlageter geſucht. Juſchriſten unter 2885 

‚Buchholz, Danzig, Nee 3/08. f| ftrahe 210, Langner. 22207 an die L. Zig. erbeten. 22205 


FFF 
Zimmer, möbl, an 2 Perſonen 
u vermieten. Zuſchriften unter 
Pot an bie U. dig. 22586 


Schreibtiſch, modern, ganz neu, 
zu verkaufen. Meſſterhausſtraße 
86, W. 12, von 14—16 Uhr. 


Xnpebote unter 384 an blo 
ömannftädter Zeitung 


Wir fabrizieren und empfehlen das echte SINALCO-GETRÄNK, die in ihrer 


7 am 
— $ Güte bekannte SINALCO-ORANGEADE, als noues Getränk SINALCO-COLA, 
= koffeinhaltig, APFEL-LIMONADE und Tafel-Wasser. — Mie betete mlichsäurshallg. 
Höchste Anerkennung wurde unserem Hause, Sinalco Aktiongesollschaft in Dotmold, 


durch Verleihungen von Gold-Medaillen auf Welt- und Reichrausstellungen zuteil, 


Fabrik L.W.JURASCHEK & Co. 4 n u nima 


sind hochwertige Markengetränke und haben seit über 35 Jahren einen Weltruf 


A A 


A 22e en 


2 2 


FFP T0 Sn M een 102 50 
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Die Arbeiter im Park Juliano oder Or ⸗ 
chideen⸗ Part, wie er heute heißt, hatten 
verfrorene Geſichter, als wir Preſſeleute ihn 
an einem der letzten Tage unter ſachtundiger 
Leitung frühmorgens beſuchten, um uns vom 
Fortschritt der Arbeiten gu feiner Neugeſtaltung 
zu überzeugen, Seit über einem Monat war 
es nun 070 lalenderm Frülling, dabei aber 
war es fo falt, daß auch unjere eigenen Geſichter 
in kürzeſter Zeit hinſichtlich des Grades ihrer 
Berfrorenheit mit denen der Parkarbeſter wett 
eifern konnten, 

Trohdem fangen allenthalben unverdroſſen 
Zilpzalß, Fint und Star und die ganze Vogels 
is die auch ſonſt um diefe Zeit draußen zu 


ingen pflegt — was allerdings niht verhin« 
erte, daß unſere eifrig notierenden Finger 
klamm und immer klammer wurden. 

Deſſenungeachtet war dieſer Gang durch den 
motgendlichen Park ein wirklicher Genuß für 
uns alle. 

Es wird allenthalben gearbeitet im Park. 
Dieſer ift eine reichlich veripielte, mit Bäumen 
ahbe 0 ausländiſcher Gärten, Der 
Großinduſtrielle Jullus Heinzel ließ ihn 1887 
von einem Breslauer Gartenarhitelten anlegen, 
der hier bereits einen Gutspark vorſand, den er 
ausgeftaltete, 1891 wurde in Sulianow — da 
die Katholften keinen Julius, wohl aber einen 
Julian unter ben Kö iche nannten die 
fan Heinzels Beliktum Jullanow — “a den 

länen ausländiſchet bac ober italieni: 
Kher) Architekten im Park im Stil des italier 
nijgen Barock ein Schloß erbat, das vor dem 
Aide ieee Aufftodung ziemlich verſchandelt 
wurde, Dieſes Schloß war im Polenkrieg der 
Gig eines polnſſchen Armeeſtabs. Slurztämpf⸗ 
ache e bewarſen es mit Bomben, dle es ſchwer 
ſeſchüdigten. Da eine Wiederherſtellung nicht 
in Frage lam, verfügte die Stadtverwaltung — 
das Beſitztum gehört ſeit einigen Jahren der 
Stadt — den Abbruch des Gebäudes. 

Arbeiter find eben jet dabei, auch den künſt⸗ 
lich dolle tteten Schloͤßhülgel abzu tragen und 
die dorf ursprünglich vorhandene Mulde wies 
derherzuftellen, 

Urjprünglich beftand der Gedanke, das Schloß 
ae und zu einem Parkreſtauxant 
wnzugeftalten. Wegen der ungünftigen Lage 
des Gebäudes — u. g. lag feine Tertaſſe nach 
Norden — wurde dieſer Gedanke wieder ale 

laſſen. Übrigens dienten Teile des Schloſſes 
eres einmal — und zwar ohne beſondeken 
Erfolg — als Gaftftätte. Das war im Welt: 
frieg, als der Privatpart von luſthungrigen 
Lodſchern, a Entrichtung eines Eintritt 
geldes sh werden konnte. 

Das Parkxeſtauxant wird gegenüber dem 
ehemaligen Schloß errichtet werden, an der 

telle etwa, wo fih heute die Treibhäufer, ber 
finden, Von feiner Terraſſe wird man einen 
weiten Blick auf den Parkſee haben. An deffen 
Neuanlage wird gerade eifrig ‚gearbeitet, Die 
bereits vorhandenen Teiche werden entſchlammt 
(der gewonnene Schlamm wurde als Dünger 
für eine neugeſchaffene Gemüſegroßanlage ber 
nutzt) und zusammengezogen. fünf weitere 
Stauteiche werden neu geſchaffen werden. Sie 
werden auch der Fiſchzucht dienen. 

Der Park wird nach der Lagiewniker Lands 
poi zu, erweitert werden. Die dort sen 

ene Talfenke, in der, wie fih aus noch vorhan⸗ 
denen Dämmen erkennen läßt, einftmals Teiche 
4 8 haben, muß unbedingt der Allgemein ⸗ 
heit erhalten werden. Sie eignet ſich audy vors 
glich zur Einbeziehung in das Parkgelände. 
pier hi ein grohe Speſcherteſch angelegt wers 
den, In der wafferarmen Zeit joll er nicht als 
lein die Parkteiche mit Walfer verſorgen, Ton 
dern auch das im nächſten Jahr ſenſelts der 
Ehauſſee nach Iglerz, Im Tal des vom Part 
herfommenden egg Bachs zu Ihaffende 
Strandbad, Auf dem bürftigen Boden des 
Talzuges öſtlich des Parks werden Fufterpflan⸗ 
zen angebaut, um ihn 15 die im nächſten Jahr 
vorzunehmende Aufforſtung vorzubereiten, 
te Häufer, kümmerliche Bubiden melſtens, 
werden mit der Zelt — bis zum Wald, den man 
vom Parkrand erkennt — verſchwinden. 1 

Auch die Häufer, die in der nächſten Nähe 
artes jtehen, werden befeitigt werden, 
arthaupteingang wird ſich dort 
targaretens und Nel 


des 
Der 
befinden, wo Rolens, 

tenweg zuſammenſtoßen. 


Park ber Eichen 

Der ſchöne Schmuck des Parks find — nein, nicht 
die — übrigens gar il: vorhandenen Orchideen 
Zu Elche n. Herrliche alte Spenter; die 
auf 


dem für fie wie gefhaffenen Boden vorzülg⸗ 


Litzmannſtädter Zeitung — Sonntag, 27. April 1941 


Litzmannſtadt erhalt den größten Park Europas! 


Ein Beluch im park Jultanow, im ſtädtiſchen Volkspark und bel der Regulierung des Nersbachs in Erzhaufen 


lich A Weniger gut entwickeln ſich hier 
die Kieſern. Sie ſind im Wachstum ſtehenge⸗ 
blieben. Einige der Bäume weiſen Spuren des 
Weltkrieges auf, in Geſtalt von Verletzungen, 
die ihnen durch Splitter von Artifferiegejhollen 
beigebracht wurden. Das Gelände rings um 
Jullanow iit nämlich damals heiß umkämpft 
worden, 

Im Gebiet der Eichen, dort, wo ſich heute die 
Gaftjtätte befindet, wird eine große Llegewieſe 
(die Eichenwfeſe) geſchaſſen werden. 

Es ift ſchon davon die Rede geweſen, daß der 
Part Ubervoll von Bäumen ift, Ordnende Hände 
N überall dabei, die Prachtbäume ſrelzulegen. 
In der Menge ber oft gar nicht in dieſen Part 
hineingehörenden Büume (wie beiſpielsweſſe der 
Fichten!) kommen fie Heute gar nicht zur Geltung. 
ndere Bäume werden an andere, beſſer geeig« 
nete Standorte perſeſſt. Daß es möglich w 
alten Bäumen ohne Schaden fir diefe einen 


Das Eingangstor zum chem. Palais Heinzel im ehem. Iulianow (heute ere 


neuen Standort zu geben, hat das Olympische. 
Dorf auf der Olympiade in Berlin bewleſen. 

Im Waldteil des Parts versucht man bie 
Schäden, dle die polniſche Parkverwaltung durch 
das Fortſchaffen der Streu angerichtel hat, 
wiedergulzumachen, indem man den ſetzt völlig 
ausgetrockneten, harten Boden mit Zweigen ber 
deti, bie das Maffer aufhalten follen, Kleine 
lache Gräben, die hier und da gezogen wurden, 
ienen dem gleichen Jweck; den Waſſerhaushalt 
des Lißmannſtüdter Gebiets zu fördern, 


600 Meter langer Parkſee 

Der Partſee wird eine Länge von 600 Metern 
Rinn Eine Quelle, die unweit der Reſte des 
Ringwalls am Teih entſpringt und etwa 600 


Liter Waller in der Minute Liefert, wird Hrun: 
nenartig gefaßt werden und neben dem Bach 
und den Stauteihen zur Speifung des Parkſees 
benußt werden. Die heute über den Bach fhe 
rende fteinerne Brüde wird durch eine dem 
Charakter der Anlagen beſſer entſprechende 
Bride erſetzt werden. Sie wird zu einer im 
Parkſee Wale Inſel führen. 

Ein Wander weg wird von der Straße 
her durch den Park bis nach Waldborn (La 
giewniti) führen, 

Die Hohenſteiner Straße wird gleichlalls 
eine Neügeſtaltung erfahren, Die eine Seite 
wird einen 1 erhalten, die andere eine 
Allee, die bis zu dem wiederholt erwähnten 
Strandbad führen wird, 

e me ia 


Von Julianow, fuhren wir in den Volkspark. 
Diefer, der heute eine mißverſtandene Kopie bes 


85 


br, 


Mach einer Orſginalzeichnung von F. Riedel) 

Parks zu Verſailles barftellt, wird nicht nur in 
manchen Zügen neugeſtaltet, ſondern auch er» 
weiter werden, und zwar ganz erheblich. 
Er wird fih einerſelts bis Mania a und 
amderjeits bis nach dem heutigen Wohngebiet 
dt W ich 8915 der Stadt 
randſtedlung, dieje unſchöne Schöpfung des feis 
nerzeitigen Lodſcher masgitden ngifttats, 
werden Wohlen als Inſel stehenbleiben. Die 
übrigen Wohnbauten, ausſchlſeßlich dürftige Ge 
bäube, werden mit der Zelt abgebrochen werben, 
Verſchwinden werden auh die ſchrebergärten. 
ähnlichen Anlagen, die |, It. von der polniſchen 
Stadtverwaltung geſchafſen wurden (etwa 800 
Meter). An Ihre Stelle werden längs der 
Eſſenbahnlinſe Bäume gepflanzt werden, die 


Seite 11 


die Aufgabe haben werden, den Eiſenbahndamm 
zu verdecken. 

Der Part wird die größte Gartens 
anlage Europas werden. Seine Länge 
von Norden nach Süden wird acht Kilometer bee 
tragen, feine Breite 1,2 Kilometer, X 

ie Teiche werben begranialı ihre Brüden 
befeitigl werden. Ein neues Neltaurant, näher 
zur Stadt, wird geſchaſſen werden. Seine Te 
kaſſen werden zum Waller abfallen, das eine 
Länge von rund 700 Metern Haben wird. Der 
Parkſee, der heute von einer Quelle geſpeiſt 
wird, die im Lolomotivfhuppen des Güterhahn, 
hofs entipringt, wird fein Waſſer in Zukunft 
aus noch zu bohrenden Brunnen erhalten, Weite 
Liegewiesen werden geſchaſſen werden“ Das 
Baden im fetzigen Teich iſt wegen der Seuchen, 
gefahr nicht ungefährlich und daher nur auf 
eigene Verantwortung des Badenden geſtattel. 

Um dem ſchädlichen Einfluß des Weſwindes 
auf den Baumwuchs zu feuern, wird eine Art 
Windfhlem aus hohen Büſchen geihaften. Die 
fer Strauchmantel, wie man ihn auch nennen 
tann, Joll die Bäume vor dem Verkrocknen bes 
wahren, 


Bel Stefanjft 

Bei Giejaniti in Erzhaufen — um einen den 
„alten“ Lihimannftädtern geläufigen Namen zu 
gebrauchen — wird emſig gearbeitet. Hierher 
wurden eine ganze Anzahl der anderwärts ente 
fernten Bäume verpflanzt. Die Stämme tragen 
eine Schutzhülle aus Stroh und find mittels, 
Drähten feft im Boden verankert. 

Wir haben ſchon einmal berichtet, daß hler 
ein grobes Strandbad mit Sprungturm, großem 
Planſchbecken, Liegewieſen ulw, geſchaſſen wird. 
Nicht weniger als 180.000 Kubikmeter Erdmaſſen 


W EL 


wurden hier bewegt, wenn die felt dem 
Vorjahr dauernden Arbeiten beendet ſein 
werben. Ein Drittel dieſer Menge wurde ber 


Die Entihlammung des Teis 


reits, bewältigt. 
Der Teich wird nach 


ches iſt noch nicht beendet 


feiner HR Fertigstellung eine Länge 
von awel Kilometern haben und an feiner tiele 
ften Stelle dreieinhalb bis vier Meter tief fein. 


Die Liegewleſen werden eine Fläche von 100 000 
Gevtertmeter haben. Man ſieht, daß hier alles 
auf Maſſenbeſuch zugeſchnilten fein wird, 

Im Raum, der ungefähr von den beiden 
Kirchen, der evangellſchen und der latholiſchen, 
begrenzt wird, wird eifrig gearbeitet, Hier 
wird u, a. eine neue Straße angelegt. Hlerher 
kommt auch das neue Neftaurant, das elne Tes 
raſſe von 70 Meter Breite erhalten wird. Die 
Gaſtſtätten werden übrigens dem Charakter 
jedes Parts angepaßt werden, 

Der Net 0 

Der Ner, der heute wegen der Enlſchlam⸗ 
mungsarbeiten umgeleitet werden mußte, it 
der einzige Bach im Stadtgebiet von Lipmann: 
ſtadt, der auch im Sommer 8 505 Waſſer 
führt, Jo daß die Waſſerverſorgung des Sn alle 
jener Bapeſees geſſchert ift. Mehrere Borteihe 
werden für die Erwärmung des Waſſers ſorgen. 
Dadurch wird auch erreicht werden, daß der durd 
den See fließende Ner ſaſt gar keine Strömung 
haben wird. 

Am Ner entlang wird ein Wanderweg 

führen, der am Gräberberg mit einem 

Höhenwanderweg zuſammenſtoßen wird. 
wu, 8 

Hier wird aufgeſoxſtet 

Wir fuhren nun in ben e ne 
ein und gelangten durch die Entlein; alle n ben 
Erzhauſener Höhenwald, D. h., Wald iit nur 
noch auf der linken Seite vorhanden. Auf der 
rechten Seite wird er erit wieder gehat en, Hier 
wird zunächſt ein Gebiet von 34 Hektar neu 


wales mit dem Endziel eines Pauermiſch⸗ 
vn es. Durch den Höhenwald wird ein Wane 
etwe, 


angelegt werden, der bis zum Gräber⸗ 
berg führen wird. Dort wird er mit dem vom 
Erzhaufener Strandbad kommenden Talwander⸗ 
weg dn Der zweieinhalb Meter 
breite Weg wird an feinem 15 Meler breiten 
Saum gärinerifh gusgeſtallet fein, 

Das Ideal ift, Erzhausen fo welt auſzuforſten, 
daß eine Verbindung mit dem Tuſchiner 15 
hekgeſtellt wird. Als Windschutz für Litzmann 
abt wäre biefer Waldgilrtel von ungewöhnkt« 
cher Bedeutung. 

Es kann ja bei uns gar nicht genug aufger 
jörftet werden, befiht daß Litzmannſtädter ie 

tet doch nur 3 Prozent Wald. (Der ganze 
Warihegau beſißt seht 19,15% Wald. ſeſet 
Stand fon bis auf 30% gebracht werden). 
* * 


” 
Wie wir geſehen haben, ift das ftäbtifhe 
Park. und Gartenamt eifrig baki pie Ihm 155 
von Lihmannftabt zu erweltern. Die Benoite 
rung wird ihm für diefe Bemilhungen zu dane 
ten willen. 

Adolf Kargel 
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Ailfe für „Mutter und find“ 


Die Müller. und Säuglingsberatung in Lifmann 
ſtabt-Land im Mal 1941 


1, MlegandrowsOftfeite: Grenze wilgen Kalifher: 
und SA Straße und, Brufhiga: In der Hilfsitelle 
für „Mutter und Kinde, Kaliſcher Straße 16, jeden 
Mlaſwoch nach dem L. im Monat um 14 Abt; die 
näcfte am 7. Mai. — 2. Aleranbraw,Weſffelte: 
Grenze zwiſchen ailſcher und SU.«Strahe und Bele 
dow: In der Hilfsftelle für Malter und Kind“, Kae 
liher Steahe 10, jeden Mlitwod nad bem 18, im 
Monat um 14 frr: bie nächſte am el. Mai, — 
3, Andreashof einschl. Andrespol: In per Hilfsſtelle 
für „Mutter und Kin jeden 1, Donnerstag im 
Wonat um 14 Uhr; die nägite am 1. Mat. — A, Bar 
bice: In der Schule an jedem 4, Mittwoch im Mor 
nat um 14 Uher die nächſte am 28. Mat. — 5. Gröme 
bach: In der Schule an jedem leiten Diensiag im 
Monat um 14 Uhr; die nägite am 27. Mai — 
8, Rönigebad; In bes Gule an [ebem 2. Donners, 
tag im Monat um 14 Uhr; bie nächte am 8, Mat. 

?. Konftantinow: Im Haufe des Manlitinis an 
jebem 2, Mittwoch in Monat um 14 Uhr; bie 
nächte am 14. Mat. — 8. Löwenſtadt, einicl. ber 
umliegenden Dörfer; In der Hilfsſtelle für „Mutter 
und Lind“ au jedem d. freitag im Monat um 
14 hrs bie nächte am 23. al. — 9, Meufuigfeld, 
einſchl. der 1 örfer; In der Schule an 
jedem g. Freitag im Monat um 14 Uhr; die nächſte 
am 16. Mai. — 10, Nombien: Im Ned, Kigder⸗ 
garten an Jebem 1. freitag im Monat um Ahr; 
ie nächſe am 2 Mai. — 11. Rigew, einschl. der 
umliegenden Dörfer Im Helm ber NS⸗Frauen. 
ihaft, Tullner Straße, an jedem 1. Dienstag im 
Monat um 14 Uhr; die nägite am d. Mai, — 
12. Steidau, einjól. der umliegenden Dörfer: In 
ber Hilfsftelle für „Mutter und Kind“, Abol Hitler 
Strahe 1), an jedem 2. Freitag im Monat um 14 
Ahr; die nüchſte am 9, Mal. — 18. Wardzun⸗Brolce: 
In der Schule an jedem 3. Dienstag im Monat um 
14 Une; bie nate am 20, Mai. — 14, Wilhelms 
walb: In der Schule an jedem 3, Donnerstag im 
Monat um 14 Ahr; die nägite am 1% Mal . 
15. Baier Stadt und Lande In ver Hilfsitelle füt 
„Mutter und Sind“, Adel, Hitler. Straße 32, am 
Donnerstag, dem 8. Stai, um 14 Ah, unb Dorinerse 
tag bem 28. Mal, um i4 Uhr. — 16. Gluğomw — 
bisher Kruljow —, einschl. bet umliegenden Dörfer 
For Male, Gorti Daze, Szezukwin, Garbow, 
Aa Wodan, Wöhzinet, Grabina Wola, 
Krufom: Im Haufe des Willy Frik in Gluhom an 
jan 2. Dienstag im Monat, die nädfte am 18. 
at, um 14 Uhr. 


Das regelmäßige und pünktliche Erſcheinen aller 
beufihen Mütter von Säuglingen und Kleinkindern 
im Alter von 9 Wochen ble zum 2. Lebensſahr Ift 
unbedingte Pflicht, auch wenn nach Anficht der Müt 
ler die Kinder gelund find, 


Aus unserem Reichsgau Wartheland 


Pflichterfüllung für die Gemeinſchaft 


Würdige Feier des einjährigen Beftehens des Deutfchen frauenwerkes 


Vor einigen Tagen beging das Deut Be 
5 in Oſortow im Kreiſe Lentſchiltz 
ein einjühriges Beſtehen. Die Zahl der Mit⸗ 
glieder hatte fih im Laufe dieſes einen Jahres 
von 160 auf 350 geſteſgert, und fo konnte die 
Drispertrauensizau, Frau Anni Janowſky, 
mit Genugtuung in den gutbeſetzten Saal blik⸗ 
ken, Auch Güfte hatten fi eingefunden, um 
an biejer Feier teilzunehmen. 

Nach einem gemeinſamen Liede ergriff Frau 
Janowſey das Wort. Sie erinnerte an die 
Gründung des Deutſchen Frauenwerkes vor 
einem Jahr und dankte mit warmen Worten 
für das Vertrauen, das ihre Kameradinnen ihr 
während der einjährigen Zuſammenarbeit er⸗ 
wielen haben. Auch dankte fie für die treue 
Mitarbeit die ſtets geleiftet wurde, denn nur 
in engſter Kameradſchaft konnle diefe, für uns 
Frauen im Oſtraum jo neue Aufbauarbeit vors 
würts gebracht werden. Daß fie erfolgreich war, 
beweiſen die zahlreichen nützlichen Ergebniſſe, 
Jei es aus der Nähſtube oder aus der Einkoch⸗ 
altion, die dann der RSB. zur Verfügung ge⸗ 
ſtellt wurden. 

Frau Janowſty ſchloß mit den Worten, daß 
die Arbeit am den Heimabenden, trotz mancher 
fei dee e un nach beſtem Können und Wij- 
fen geleijtet würde, ſtets des Verſprechens eins 
gea zu dem wir uns als Mliglieder des 

eutſchen Frauenwerkes unſerem geliebten 

führer verpflichtet haben: In Treue durchzu⸗ 
halten zu ihm und feinem Wert — für das Ber 
ſtehen des Großdeutſchen Reiches! 

Darauf ſprach der Kreisſchulungsleiter des 
Krelſer Leuiſchütz, Pg. Ohlendorf. Mit 
reißend e er von der großen Vetantwor⸗ 
tung, dle auf der Frau ruht, einmal als Hüte⸗ 
rin des Heimes und zugleich als Kameradin 
des Mannes, und endlich als Trägerin der Zu⸗ 
tunji Deutschlands! Würdig biefer Verantwor. 
tung können wir uns nur zeigen. durch bereits 
williges Einſetzen der eigenen Perſon, wo 
immer es nottut, zum Wohle der Volksgemein⸗ 
ſchaft. Dazu mülfen wir ark fein im Glauben 
an den Führer und ſein Recht, für das er um 
die Zukunft Deutſchlands kämpft. Wie der 


förderung des kolonialen Gedankens 


Erfte Verfammlung des Reichskolonlalbundes, Kreisverband Kalifch 


Am 1 Mittwoch trat der Reiches 
folonialbund, Kreisverband Kalif, zum erſten 
re in einer Verfammlung vor die Öffentliche 
eit. 

Trommel und Fanſarenklänge der HI. Teis 
teten die Veranſtalfung ein. Kreisverbandslei« 
ter Fleiſcher eröffnete die Verſammlung mit 
auftlärenden Worten über den Sinn der Vers 
ſammlung und mit einer Werbung, 5 den ko⸗ 
lonialen Gedanken, dem jeder feine Untere 
stützung durch Beitritt zum Reichskolonſalbund 
gewähren folle. 

Der Redner des Abends, 13 Dr. Saus, 
berger, Reichstedner des Reichskolonfalbun⸗ 
des und Gauverbandsleiter Sudetenland, ſprach 
05 end über das Thema: „Deuſchlands 
kolonlaler Anspruch.“ Der koloniale danke, 
To führte er u. a. aus, hat in Deutſchland nach 
vexſchledenen mißlungenen Verſuchen im 17. 
und 18, Jahrhundert erſt ſpät und knapp nor 
Torſchluß Fuß gelakt, Die Geburlsſtunde des 
deutſchen Kolonialreihes füllt auf den 24. April 
1884, an dem Bismarg die Lülderiß⸗Exwerbung 
unter den Schutz des Neiches ſtell e. 

Mit der Gründung des Kolonialreiches find 
Namen wie Dr, Carl Peters, Woermann, Wife 
mann u. a. auf immer verbunden. Der Redner 
schilderte den Kampf dieſer Männer um die 
Verwirklichung des lolonſalen Gedankens ges 
gen eine unbe, rel e Engſtiraigkeit im da ⸗ 
maligen Deutſchen Reichstag. Er ſchilderte weis 
ter die ungeheuren Leitungen der deulſchen Ko. 
lonſalplonſere, die chre Erwerbungen immer 
auf Verträge gründeten, ſowie die Errungens 
ſchaften der deutſchen Wiſſenſchaft und fov 
Sung insbefondere auf dem Gebiet der Tror 
penmedizin, Den deutſchen Lelſtungen ſtellte er 
die Kolonialmethoden anderer MWöolfer gegen⸗ 


Realsiraluren 


Baro- Bodart: 
De 


über. In ſcharfen Worten geißelte er England, 
das ganze Stämme und Völker in ſelnem uns 
geheuren a nie gewiſſenles ausrotieie. 

Troß den in der Kürze des deutſchen koloni⸗ 
ſatoriſchen Wirkens einmaligen und unvergleſch⸗ 
lichen Leiſtungen ift Deulſchland durch die Kor 
lonfallüge ſeines genen Überſeeſſchen Beſitzes 
beraubt worden. Deukſchzand hat [ein Recht 
auf Kolonien nie Kut de und die Nit» 
pocung durch den Mund bes Führers un 

ingbar angemeldet. Deulſche Rofoniatpolitit 
bedeutet en Nenn Sozialpolitit, Die Zuhörer 
dankten dem Redner für feine lehrreichen Muss 
führungen mit ſtarkem Beifall, 

Zum Schluß der gut beſuchten Veranſtaltung. 
ſprach Kreispropagandaleiter Beger. Das 
Problem Kolonien ift heute ein Problem des 
ganzen deutſchen Volkes. Der Beſitz der heute 
koch in deutſchem Eigen lum ſtehenden Kolonien 
ijt unſer moraliihes Recht. Wir brauchen bie 
Kolonien als ene die, wie Pg. Dr. 
Kaden ausführte, 60% ber deutichen Roh⸗ 
ee einſuht liefern. Der deulſche Untere 
nehmer, der deutſche Forscher und Wiſſenſchaft⸗ 
ter ſucht ein neues Betätigungsſeld, und die 
deuſſche Jugend wird im Kokonialdienſt zu melts 
weitem Denten erzogen. Darum muß auch im 
Kreiſe Kaliſch der Kolontalgebante weitgehendst 
Fuß Haften. Mit dem Gruß an den Führer um 
den Liedern der Nation 
ihren Abſchluß. 


. 
1. Handwerkerabend des Nahrungsmittel» 
haud werks 

Am Montag, dem 28. April, 20 Uhr, findet 
im Kaffee⸗Reſtaurant „Erika“, Kalisch, Poſt⸗ 
straße 12, für das Nahrungsmittelhandwerk der 
1. Handwerketabend ſtatt. Die Deutihe Ars 
beitsfront erwartet die Teilnahme aller deut: 
ſchen Belrſebsführer und deutſchen Gejolg- 
ſchaftsmitglieder dieſer Handwerlsbetriebe. Die 
50 werden gebeten, an dieſem 

ſandwerkerabend teilzunehmen. 


fand die Verſammlung 
g 


Soldat im Felde nicht danach fragt, welcher 
Konſeſſion fein Nebenmann ift, und aus welchem 
Stand er kommt, ſondern in geſchloſſener Front 
eifern feine Pflicht erfüllt, jo foten auch wir 
deutſchen Frauen im gleichen Gedanken zuſam⸗ 
menſtehen. All der kleinliche und gehäſſige 
Tratſch, der oft viel Unheil auxichten kann, fol 
uns nicht berühren, wir haben keine Zeit dafür! 
Stolz ſollen wir uns zu der einen Verpflichtung 
bekennen; Als einiges Deutſches Frauenwerk in 
treuer Zuſammenärbelt bis zum Kußerſten 
durchzuhalten, um fo Hand in Hand mit der 
Sn anerem ewigen Deutſchland den Sieg 
au fihern! 

er folgende Beifall bewies dem Kreisihus 
lungsleiter dah feine zu Herzen gehenden 
Worte mit Verftändnis und Begeifterung aufges 
nommen worden waren. Nach der Führerehrung 
und dem Verklingen des Deutihlande und 
Horſt⸗Weſſel⸗Liedes, die von der SA.⸗Kapelle 
gespielt wurden, ſchloß die eindrucksvolle 140 


Lask 
Werbeaktion der DAF. 

Die Deutſche Arbeitsfront, Kreiswaltung 
Last, veranftaltete im Rahmen der Werbeaktion 
der Gauwaltung Wartheland mehrere Ver: 
sammlungen im Kreisgebiet. Kreisobmann 
Pg, Buhlmann ſprach in Ruſoeiny zu den 
Volksgenoſſen über die Begriffe Arbeit und 
Wirtſchaft. In Gorta Pabianicta legte Gaus 
zebner Pg. Hain, Polen, die Aufgaben und 
Ziele der Deutſchen Arbeitsfront dar. Reichs⸗ 
zebner Pg. Genſch, Berlin, ſetzte ſich in Wi- 
dzew und Zelow mit den Urſachen des Krieges 
auseinander und ſprach von der nach dem 
Kriege zu leiſtenden Aufbauarbeit. Die Votks⸗ 
genoſſen Belchatows hatten Gelegenheit, aus 
dem Munde des Reichsredners Pg. Bude 
warb, Berlin, Grundſätzliches über Sozialpo⸗ 
Titit des Nationalſozlalismus zu hören. — Die 
Aktion wurde zu einem vollen Erfolg und gab 
darüber hinaus jebem Volksgenoſſen erneut 
Einblick in das gewaltige Han des 
ationalſozialiſtiſchen Groß⸗Deulſchlands. 
Sieradz 

Gründung einer Rolizeifportgemeinihaft 

Am Sonntag, dem 20. April 1941, hatten fih 
die Gendarmen um den Führer der Gendarmes 
le, Hauptmannſchaft Sieradz, Hauptmann ber 
Gendarmerie Paſchedag, ean Eine Por 
lizeiſportgemeinſchaft folte gegründet werben. 
In feiner Einleitung führle Hauptmann der 
Gendarmerie Paſchedag aus, daß es einer wohl⸗ 
durchdachten Organijation bedürfe, um bie Uus: 
bildung im Sport gemeinſchaftlich durchführen 
zu können. Um zum Übungsort zu gelangen, 
milſſte oft eine Heine Zagesteife unternommen 
werben. Aber trotz dieſet Ro Rachen habe 
HH keiner veranlaßt gefühlt, Aurüdzubleiben,. 
Der Sporigedanke in der Gendarmerie lebe, ie 
Gendarmerie fei dazu berufen, aus dieſem für 
den Sport ungünſtigen Ort dennoch elne Pflege⸗ 
ftätte des Spories zu machen. Insbeſondere 
die Jugend rufe er auf. Der Sport der Polizei 
umſaße alle Deutſchen, insbeſondere aber die 
voltsdeulſchen Kameraden. 

Anſchließend wurde die Gründung der Sporte 
Keren Slergdz vorgenommen. Der Sitz 
er Gemeinſchaft ip ‚Sierad;, Landratsamt. Sie 
Senat aus zwei Abteilungen, den Kreijen Sie⸗ 
tab} und Wielun. um Sportgemeinidafts« 
af wurde Hauptmann der Gendarmerie 

ed ernannt. In der Sporigemein⸗ 
schaft find alle hier geforderten Sportdiſziplinen 
vertreten, wie: Leichtathletit, Schwerathletit, 
Handball, Fußball, Faustball, Schwimmen, Rad: 
zennfport, Schießſport, Boxen, Reiten und Fech⸗ 
ten, Mit der Gründung der Sportgemeinſchaft 
wurde einem viel geforderten Wunſche Rech⸗ 
nung getragen; es fepe zu erwarten, daß ſich 
wie im Altreich eine große Spoxigemeinſchaft 
innerhalb der Polizei zuſammenfindet. 

Großkundgebung der DAR, 

ew. Im Rahmen einer Werbeaktion, vers 
anſtaltete die Kreiswaltung Gieradz der DUY. 
in dieſen Tagen brei Großkundgebungen, auf 
denen Reichsredner Pg. Krüger zu den deut⸗ 
iden Männern und Frauen ſprach, In grund⸗ 
legenden Ausführungen ſtellte er im Theater: 
[a von n die Aufgaben und Zieljekun; 

er Deutschen Arbeitsfront dar. Nilckblicken 
auf die Zeit vor der Machtübernahme, erläu⸗ 


Sonntag, 27. April 1941 


terte er Wert und Bedeutung des Arbeltsſrie⸗ 
dens, der von der Deutſchen Arbeitsfront ge⸗ 
währleiftet wird. Die für den Aufbau Groß⸗ 
Deulſchlands jo unabünderli notwendige Leis 
ſtungsſteigerung fei nur möglich, wenn, in je⸗ 
dem Betrieb eine eng geſchloſſene Betrlebsge⸗ 
meinſchaft gebildet wird und dem einzelnen 
Arbeiter bewußt ift, daß er teil hat an einem 
Wert von einzigartiger geſchſchtlichen Bedeu: 
dung, Einzig und allein auf Grund feiner Leis 
ſtungen fei das deulſche Volt wieder zu Macht 
und Anſehen gekommen. Und da der deutſche 
Arbelter der befte der Welt ift, werde das deut- 
ſche Volt auch in Zukunft wieder zu Wohlſtand 
und Weltgeltung gelangen. Vorausſetzung dazu 
aber ſei eine e von bisher 
nicht gekannten Ausmaßen. Wer gianna wir 
tönnten nach dem Kriege die Hände in ben 
Schoß legen und uns auf unferen Erfolgen aus: 
Ehe, der irre fih gewaltig. Nach dem Kriege 
werde es mehr Arbeit als bisher geben, und 
der deulſche Arbeiter werde mit ganzem Einſatz 
alles aufbieten müſſen, ſich durch feine Leſſtung 
des ſiegreſchen deutschen Soldaten würdig au 
ermeilen, Die gleiche Kundgebung wurde mit 
dem Reichsredner Pg. Krüger in Zdunffa- 
Wola und Karsznice wiederholt. 
Pabianice 

Turmſeil⸗Artiſten zeigten ihr Können 

Am gestrigen Sonnabend wohnten viete 
Hundert zuschauer im Stadtpark in Pabianice 
den Vorführungen der Turmſell⸗Ariſſten, Ger 
ſchtſter Berofimi, bei, nachdem dieſe im 
Helenenhof⸗Park in Litznannſtadt 14 Tage lang 
mit ſtarkem Erfolg gat d waren. Die 
„Turmſfeil⸗Senſalion“ bleſbt nur wenige Tage 
in Pabianice, da fie dann dem von Zdunfka⸗ 
Wola kommenden, durch den Warſhegau tele 
fenden Groß⸗Zirkus Beroſini n 


5 . Singen unterm Maibaum 

B. Auf Veranlaſſung der Kreisleitung ber 
NSDAP. wird in biefem Jahre in Pabianice 
eritmalig ein Maibaum aufgeſtellt werden, und 
war am Vorabend des 1. Mai auf dem Alten 

ing, Der Baum wird um 19 Uhr in feierli⸗ 
chem Zuge, der ſich durch die Johannisſtraße ber 
wegen wird, vom Landratsamt abgeholt und 
an ſeinem Beſtimmungsort von Verkretern der 
Zimmermanns und Tiſchlerzunſt errichtet wer⸗ 
den. Im Rahmen einer fih anſchließenden, im 
weſentlichen von der HS. geſtalteten Feier wird 
dorfſelbſt ein öffentliches Maſſingen mit Bolts: 
tümen ſtattfinden. 


Andrespol 


Die Deutſche Arbeitsfront wirbt? 
Augenblicklich werden, wie im ganzen 
Warkhegau, auch in Lißmannſtadt Werbewochen 
für die Anmeldung zur ligliedſchaft der 
Deutſchen Arbeilsfront durchgeführt. Im Rahs 
men dieſer Miigliederwerbung, die unter dem 
Leitwort Tee „Hinein in die Deutſche Arbelts⸗ 
front!" finden ſahlreiche Kundgebungen ftatt, y 
die mit den beiten Reſchsrednern beſetzt find. 
In dem erft eingeweihten großen Saal bes Las 
ers Kir one ei Andrespol ſprach 
eihsrebner Pg. Buchwald aus Berlin vor 
mehr als 500 Zuhörern, Er gab einen hiftori« 
ſchen Rückblick über die Geschichte der Bewegung 
und ihre Leiſtungen und ſchilderte die bers 
windung des Rinlfentampfes, in deſſen Hintere 
grund ch das Judentum bie Hände rieb, durch 
ie natfonalſozialiſtiſche . Er 
ging zu der Grundlage unferer Stärke, die in 
der Einigteit des deutſchen Volkes begründet 
ift, über und ſprach dann van der Vorwolrk⸗ 
lichung der Voltsgemeinſchaft, an der bie 
Deulſche Arbeitsfront einen beſonderen Anteil 
hat. Pg. Buchwald ſtreiſte dann die gegenwär⸗ 
tige Kriegszeit mit all ihren erhebenden Beis 
ſpielen von Opferbereltſchaft und jorag; ſchlleß⸗ 
lich über die Ziele und Leiſtungen der Deulſchen 
Arbeitsfront in der Gegenwart und nach dem 
Kriege. Die Ausführungen des Reichsredners 
wurden mit großem Beifall aufmerkſam aufge⸗ 
nommen. L. D. 
(Außer Verantwortung der Säriftleitung). 
Bei Erkrankungen des Magens und Darmes, 
ber Leber und der Gallenwege wirkl ein Glas 
natürliches „Franz⸗JofeſBilterwafſer morgens 
nüchtern genommen, ſicher Löfenb und immer ge- 
linde ableitend. Fragen Sie Ihren Arzt] 


Laßtkraftwagen? 


Rufen Ste 150,15 an 
Spedition Ludwig Koral 


Naa pitt V zar gehn hu. 
var nul wuja richtig win! 


Das Einwelchen der Waͤſche über Nacht 
mit Henko-Bleichſoda erfordert keinen 
Seifenverbrauch wie das Einreiben und 
Vorwaſchen. Richtiges Einweichen er⸗ 
ſpart auch die mühſelige Arbeit mit Reib⸗ 
brett und Bürſte. Da Henko ſchon in fal- 
tem Waſſer wirkſam ift; ſpart es zugleich 


Helzmaterlal. Beim Einmeichen mit Henko 
haben Sie, nur die halbe Waſcharbeit. 
Gründliches Einweichen erleichtert dem 
„Waſchpulver“ die Arbeit ſehr. 


Hausfrau, begreife: 
Nimm.Henko, fpar’ Seife! 
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Deütsche leer ſalyt nach der Jusel Samothraki 


Landemanöver im feindlichen Feuer /Vormarſch durch die Mittagshige / Die Einwohnerſchaft begrüßt die Deutſchen 


20. April (P.) 

Am 19. 4. 1941, 5,9 £, läuft aus einem 
kleinen thraziſchen Hafen eine Flottille von ſechs 

otorfuttern aus. Auf einem angehängten 
Frahm werden noch jes Schlauchboote und 
gwei Pionierfturmboote mitgeführt, Es find 
etwa 300 Mann beutlher Truppen an Bord: 
eine Kompanie l und ſudetendeutſcher 
Infanterie mit MG's und Granatwerſern, ein 

auß Pioniere, ein Sun, Nachrichtenleuke und 
einige Spezialteupps. Die nordöſtlichſte Inſel 
deo Agäſſchen Meeres, Samothraki, ſoll 
beſeht werben. Flugzeuge haben bie Abweſen, 
heit engliſcher Streitkräfte ſeſtgeſtellt. Kleinere 
Abteilungen Wc Polizei find zwar vors 
handen. Man rechnel aber nicht mit ihrem Wir 
derſland. 

Die Luft ift diclia und das Meer glatt wie 
ein Spiegel, der Sſchelmond Im bleſchen Mors 
genlſcht. ſchaut erſtaunt aul die gehelmn za voll 
füboftwärts ziehenden Schiſſe, an deren Daft 
olg die Flagge des Dritten Reiches 5 
Allmählich bricht fih die Sonne durch bie Wols 
ten Bahn. Am Horſzont ift die bis zu 1900 m 
auffteigende, gebirgige Infel in blaßblauen 
Umriffen bereits fihtbar. Das abenteuerliche 
Unternehmen macht den Männern Laune, Viele 
von ihnen fuhren noch nie zur See, jo manche 
fehen das Meer überhaupt zum erſtenmal. Sie 
ligen und liegen an Deck, ſchwaßzen, rauhen und 
fingen zu den Klängen eines Schiſſerklaviers, 
Es wırb auch gezeichnet, gemalt und viel phos 
tographiert. Nach den Skrapazen der Hompe 
birge, die fie marſchlerend übefſchritten haben, 
tut ihnen bie Ruhe und die Wärme ber Immer 
höher ſteigenden ſüdlichen Sonne wohl. 

Die Inſel hat ſich mittlerweile in Wolken 
ſehüllt und ift verihwunden, Nur hin und wies 
er taucht mal ein Zacken des Gebirges aus den 

brauenden Wolken heraus, Beim Nlberfommen 
granen wir in dichte, ziehende Nebel, welche die 

icht auf wenige Meter beschränken. Der 
Fahr af 10 Flottillencheſ, läßt die 
ahr abſtoppen und die weit geſtaffelt ſahren⸗ 
den Flotitlenbogte aufholen. Auf einmal {ft 
der Nebel wie wage und m ſtraßh len, 
den Glanz der Mittansfonne liegt 
Gamothrati vor uns, Um dle höchſten 
Bergſpitzen bali ſich ein leuchtend weißes Kus 
mulus-Gewölk. Schon können wir Einzelheiten 
in der Ferne ertennen, Häuſer auf der ſlach ins 
Meer vorſpringenden Landzunge, am äußeren, 
Ende einen Leuchtturm und auf der Reede eine 
Anzahl Fiiherfahrzeuge und Küftenfegler. 

Ein Fieſeler⸗Storch greift ein 

Die Bewohner des Hafenortes haben ſetzt 
unfer Kommen bemerkt. In hellen Haufen 
fliehen fie über die grünen Hänge ins Innere 
der Injel, Ein Aweimafter und ein kleineres 
Fahrzeug verſuchen, eilig nach Süden zu ente 
tommen. „Verdammt noch mal, die Dinger 
könnten wir jo gut gebrauchen ]“ knurrt ärger⸗ 
lich der Hauptmann, aber dann geht ein Schmun⸗ 
ech nber fein Geliht. Ein Fefe erS tor 
Frant über uns hinweg, ſteuert auf den Hafen 


u und zwingt durch drohendes Kreijen dle 
Nhteptenden Fahrzeuge zur Umkehr. Auf jedem 
unferer Schiſfe it vorn oder mittſchiffs ein 
EMI, aufgebaut und feuerbereit gemacht wor⸗ 
den. 


Ringsauger Kappensauger 
Vertrotorlager; Posen, Fritz Berger 
Bismarckstraße 8/9, Telephony 4813 


Die Baus und Sieblungsprojette der Gegen: 
wart erfordern Großſprengungen, wie man fie 
früher In dleſem Umfange filr unmöglich hielt, 
Am Zulowgrabeg im Erlenbruch bei Klein, 
an wo die Südtangente des Berliner Auto. 
bahnrings verläuft, erwies fih beſſpieleweſſe 
vor einigen Jahren eine gewaltige Mooriprens 
gung als notwendig, um die bis zu einer Tiefe 
Don febzehn Meter reichenden, nicht tranlähls 

en Bopenfichten aus Faul: und Moor- 
klamm zu beſelligen und an ihre Stelle einen 
eiten Baugrund zu Teen, Man legte zu Dies 
em Zweck mitten durch das Moor einen rielle 
gen Erde und Steinbamm von etwa Tin] Mer 
er Höhe, fünfzehn Meter Breite und fajt 
breihumdert Meter Länge, der durd jein eige. 
nes Gewicht berelts zu awet Dritteln im 
Schlamm verſank. Dies genügte Jedoch noch 
nihi, um einen tragfähigen 9 geunh zu ge. 
währleiften, über den man eine moderne Straße 
führen konnte, Man legte daher nit weniger 
als hundexkachtzig Erdminen an, füllte fie mit 
weihundert Zentner Sprengstoff und brachte 
ie gemeinſam zur Exploſton, Juerſt ertönten 
Mo uinpefignaft, dann gab es ein ungeheures 
Gelöfe und ad Bewegungen durch, 
liefen den Erdboden, Die gange 9 

ien zu tanzen, Bäume ſchwankten, wie Bes 
kKuntene und das Waller in den Moorgräben 
Npritte in riefigen 1 fogant, Kurzum 
des war wie dei einem regelrechten Erdbeben, 
nur mit dem Anterihied. daß diele „Naturlatas 
tophe“ nicht von höherer Gewalt, ſondern 
urch Menſchenhand herbeigeführt wurde 

Aynlich verlief die bisher größte Sprengung 
in Oberdonau, die unlängst durch einen Spreng⸗ 


Von Kriegsberichter Dr, Hans Bloecker 


„ Alles ift klar zum Landen. Der Hauptmann 
läßt gerade den Funtſpruch durchgeben; Kom: 
panie bei Landenſanövern. Keine Feindeſnwir⸗ 
kung“ — als plötzlich ein Schu 
einer, pn, au 
richt 


Treppen, Dazwiſchen vereinzelte Feigen» und 
Slbäume. Ein richtiges Fellenneſtl Ein 
Trupp von Bürgern mit dem Popen und dem 
Bürgermeifter an der Spiße kommt, eine große 
weiße Fahne ſchwentend, auf uns zu. Der 
Hauptmann nimmt die Bolſchaft von der 
übe TR der Stadt entgegen. Dann fams 
melt fih die Kompanie, foweit vorhanden, und 
marſchiert geſchloſſen in die Stadt ein. In den 
Fenſtern flattern weiße Fahnen. Am Straßen. 
tand, auf den eljen Bat die gelamte Ei 
wohnerihaft festlich verſammelt und ber 
grüßt uns wie helmkehrende Sieger mit pre 
chiſchen Heileufen und gemeſſenen Klatihfaiven. 
Die Leute wirken wie die von einem Regiſſeur 


fällt, und noch 
in bie Bordwand, und jeht 
geht ein nes Gelnatier von Ges 
wehrfener las, Im Nu fient alles auf dem 
Bauch an Deck: Stahlhelm auf, Gewehr geladen 
und entiihert. Unſere Mh. s bellen ihr witen: 
des Taklaklak in den hellen Mittag. Der Feind 
ijt ſchwer auszumachen, während wir ein leichtes 
Siel bieten, 

Das Führerſchlſſ hat gewendet und über 
nimmt den Jeuerſchut der Inzwifchen herange⸗ 
tommenen Flotillenbeote, die zur Landung. 
direkt auf Strand auflaufen. Die Männer aufgestellten und elnſtudlerten Chöre eines 
Tpringen heraus, zum Teil noch ins ich arichifhen Shaufpiels. Während 
Ihmärmen aus und kämmen pas unüberfihtlihe defjen läuten die Flocken. Auf einem kleinen 
Gelände durch, Icht wirft das Führerſchif Platz im Stadtinnern macht die Kompanie halt 
Anter und bootet feine Beſaßung mit Schlauch- und ſtellt die Gewehre zuſammen. Dann wer: 
booten aus, Jedes Haus wird durchfücht, die den der Bendlferung dürch Vermittlung eines 
Bewohner im Ort n und un. Dolmeiſchers die Verordnungen der deutſchen 
ler Bewachung geſtellt. Der Widerftand Beſatzungstruppen bekanntgeitacht. 


tft geb r 8i 

dl Der Neind hat eine Anzahl Toter und Vers 
wunbeter und bis jet 15 Gefangene verloren. 
Wir haben leider als einzigen Schwer ⸗ 
verwundeten einen lapferen Pk. « 
Mann und Kriensmaler iM 0 
Kieſerndurchſchuß, mit Steckſchuß, im Kehlfopf. 


Bir finden Gewehre und 
20 ehen Aber die Heckenſchllhen ſelbſt find 
ſeſlohen. Eg wird ſoſort zur Verfolgung ins 
Innere der Inſel aufgebrochen. Im Zuge der 
Straße nach der fünf Kilometer von der Külſte 
entfernt liegenden Hauptſtadt werden Insger 
jamt 12 Gefangene gemacht. Der Weg ift fteil, 


teinig und in d. ittagohitze ä be“ Für feinen ſchnellen Abtransport hat der Ein. 

wer, Zwei een Nan r len lofort einen Fleſeler⸗Storch ange 
Oſhſchlages Zurlidtbleiben. fordert, 

Der Abend ift herabgeſunken, Die Männer 

Die Hauptſtadt der Inſel aben endlich Ihr Khwer verdienten Mittagejfen 

Es ift gegen 15 Uhr. Die Männer find gefaßt und fih müde in di. Quartiere zurlidger 


hungrig und durſtig, denn fie haben felt heute zogen, Morgen wird die reſtliche Inſel durch. 
früh nicht gegeſſen. Da, an einer Wegbiegung, ach und beſetzt werden Wenn die 40 Mann 
leuchtet uns die Hauptftadt, migegen: awie Polſzeſtruppen und die 60 Matroſen, die fih 
hen Tabakſabriken, kahlen, 2 7 nden, von anberoris noch befinden follen, ernstlich Wider 
piten, ſchroſſen und zackigen Graten überragt, fand Teiften, dann ſteht wieder ein heißer Tag 
eine kleine weiße Stadt mit vielen Gängen und mit beſchwerlichen Märſchen bevor, 
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Drei Inseln im Aegäischen Meer besetzt 


Mach dem ORW. Beriht vom 26. April find die Inſeln THa 108 Samothrafi (auf unferer 
Karte unterfteihen) und Lemos von deulſchen Truppen befeht worden. (Katte Archiv L. 3) 
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A Sinn ließ ihre Schaffenskraft nie erlahmen, 
t e Au zu tanzen und fie fehte aud ſtets dann Ihre Kraft ein, 
wenn das Vaterland die deulſche Frau aufrlef. 
7 In fünſ Kriegen ſchafſte fie für die Soldaten 
im Selbe. Ungezählte wollene Socken, Kopi: 
ſchüger, Knie und Leibwärmer ſowie andere 
Mollfagen, von ihren unermüdlichen Händen 
und Stelnwexte n gingen als Llebesgaben ins Feld. 
Ale 1030 das AL Volt zum Exiſtenztampf 
herausgefordert wurde, ſtellte fih Oma Weber 
troh ihres Alters zum fünften Male in die 
Reihen der stillen Helferinnen fir die Soldaten 
an der Front. Wieder ſchaſſen ihre Hände Tag 
für Tag, denn le hat erfannt, um was es dies“ 
mal gebt. Gie tat den Ausſpruch: „Wenn uns 
fere Soldaten nicht für uns fünpfen würden, 
wären wohl die Engländer Jeht bier. Da wer⸗ 
den wir doch auch etwas für ie tum können.“ 


trupp der Techniſchen Nothliſe in einem Stein 
bruch der e Erd. 
G m. b. H, durchgeführt wurde, Es handelte fih 
dabei um eine ſogenannte Jweltammer⸗Spren⸗ 
gung, die drei Wochen lang fesche vorberel⸗ 
tet worden war und bel der nicht weniger als 
16000 Kilo Gelatine Donarit-Sprengltolf auf 
elektriſchem an zur Entladung kamen. Mehr 
als 16000 Kublimeter abb wurden hiere 
durch mit einem Schlage abbaurelf gemacht. 
Im übrigen verwendet man heutzutage bel 
Großſprengungen pielſach aa mehr Dynamit, 
Ammonit, pauni und Schwarzpulver, fons 
dern — flilſlige Luit. Das komplette Spreng.⸗ 
mittel bejteht In dieſem Fall, aus sai em 
Sauerſtoff und einer mit Holgtohle gefüllten 
Papferhiliſe. Erft vor wenigen Jahren hat man 
hiermit durch Beſeitigung alter eeri 
und Stubben in der Berliner Jungfernheide 
das Gelände file nicht weniger als 740 neue, 
a gewonnen, Was durch Menſchen, 
hand in Tauſenden von Arbeitsſtunden nicht 
bewältigt werden kann, das erreicht vie mos 
derne Sprengſtoſſcheinſe in wenigen Sekunden. 


Schoßhund kontra Jaguar 

Bombay, Dal ſich der Löwe vor einem 
Mäuschen fürchtet, k wohl nur eine nette Yar 
bel. Daß aber ein Schaſhündchen einen aus⸗ 
gewachſenen Jaguar in die Flucht schlägt, — 
diefer Fall ereignete fih füngſt in einem Hotel 
in Bombay, Dort war ein Hbrſchungsrelſender 
abgeſtlegen, der einen Jaguar als Haustier 
mit fih führte, der fih nur von feinem Herrn 
berühren lich. Eines Morgens war das geſähr⸗ 
liche Tier aus dem Zimmer verſchwunden, hatte 
ich in die Vorhalle gelagert und, ſcheuchte je 
en, der ſich nähern wollte, mit fülrchterlichem 
Anurxen und Zähneflätſchen zurlig, Leider war 
der Beſiher des Tieres gerade ausgegangen und 
niemand durfte es page; das Tier zu fangen. 


Liebesga ben in fünf Kriegen 
Oberhauſe n. Eine charakteriſtiſche deute 
Ihe Frau verkörpert die 85 Jahre alte Frau 
Katharina Weber aus Oberhauſen⸗Holten. 


Zehn Kindern hat Oma Weber, wie fie in Da betrat eine alte Dame nichtsahnend das 
Ihrem gewiß nicht kleinen Bekanntenkreis Veſtibül, ihr zur Seite trippelte ein relzendes 
MAGI genannt wird, das Leben geſchenkt und Shokhündhen, Kaum Hatte dleſes winzige 
ie zu Lüchtigen Menſchen, aufgezogen, Heute Geſchöpf die Rieſenkatze erſpäht, als es ſich mit 
Aöhlt ihre Nachtommenſchalt dreiſig Entel und wütendem Getläfi auf fie kürze. Da verlich 
ebenfn viele Urenkel, Oma Webers Lehens⸗ den Jaguar der Mut, und er dachte gar nicht 
weg war hart und ſchwer, aber ihr fröhlicher daran, das kleine Etwas mit einem Pranken⸗ 
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Beitiſches Hliſskorvs 
„Und wann foll ich Euer Gnaden abholen?“ 
„Sie tönnen — äh — gleich hier warten!" 
Zeichnung: Kraft/Interpreh 


Aüsbrüch ads Sing-Fing 


Neuyort, Aug dem berüchtigten Zuchthaus 
von Sing Sing im Staate Neuyort gelang in 
den frühen por ſenſtunden, zum erſten 
Mate feit Bestehen dieler Stra. 
anftalt, der gewallſame, Wusbruc dreier 
Schwerverbreer, die in wiltendem Reveſper⸗ 
efeht zwei Poli iſten erſchoſſen. 
Motel, eingeſchmüggelter Wai jen überwältige 
ten drei Siräflinge im Geſüngnieſpltal ihre 
Würter und töteten einen von ihnen; die ane 
deren wurden gezwungen, als Geileln mitus 
tommen, Die Abe er troben daun duch 
einen mehrere hundert Meter langen Tu nnel 
der Mafferrohre und gelangten fo ins 
Freie. Manaan fie die Geiſeln in einem un, 
terirdifhen Raum eingeſperrt hatten, liefen bie 
Ausbrecher zum Ortsbahnhof, wo fie von einem 
Polizelanto angehalten wurden. Ein Revol 
verfampf entspann fih, wobei ein Polizist elnen 
Sträfling erhob. Die beiden anderen Vers 
Dreher kannten zum Ufer des nen Meng 
und zwangen Fischer mit vorgehaltenem enol 
ver, in ans jenfeitige Ufer überzufehen. Die 
Freiheit währte ſedoch nur wenige Stunden, 
denn inzwiſchen umftellte ein alarmiertes, Auf, 
chot von Staatspolizei und Gefängniswärtern 
as Fluchtgebiet und fing die Sträflinge nach 
einiger Suche wieder ein. Unter den Aus: 
brechern befanden fih amei, bie mehr als ein 
halbes Dutzend ſchwerer Raubüberfälle auf dem 
Kerbholz hatten. 


Der „Unschüldsengel” 


Herford. Die 97 Jahre alte verheiratete 
Martha G. hatte fih mit einem jungen Mann 
aus Bünde eingelaljen. Später bekam Martha 
wohl Gewiſſensbiſſe, und vor allem wollte ſie 
den lieben Nachbarn gegenüber als „Unſchulds⸗ 
engel“ daſtehen. Deshalb sing fie zur Polizet 
und aige ihren damaligen Liebhaber an — 
wegen Notzucht. Die Ermittlungen er laben 
einwandfrei, daß ſich die Frau und der Mann 
durchaus „einig! waren, ſo daß von einem Not, 
zuchtverbrechen keine Rede fein fonnte, Jetzt 
wandte ſich der Arm der Gerechtigkeit gegen den 
„Unſchuldsengel“ ſelbſt, der wegen wi ſentlich 
fangt Anſchuldigung für fünf Monate ins Ges 


ängnis muß. 
òm 


STABILO. 
TINTENSTIFTE D.R. P, 


ſchlag au en dir Im Gegenteil, er ným 


Reiſſaus, floh die Treppen hinauf bis in den 
im 36, Stogwerk gelegenen Dachgarten! Dort 
konnte der vom © opinen in Schach gehal⸗ 
tene Jaguar von feinem nach einiger Zelt helms 
tehrenden Bellger mühelos eingefangen werden. 


Der verhängnisvolle „Zauberteppich“ 
Söding (Mähren), Der ſtebenſährige 
Häuslerfohn Josef Nieda aus Allenkowitz im 
Bezirk Göding hatte von feinen Eltern ein 
Märchenbuch erhalten, das er fleißig las. Ber 
ſonderen Eindruck machte auf fein kindliches 
Gemüt die Geſchichte des e e e mit 
deffen Hilfe man durch die Luft nach entferns 
ten Ländern reifen kann. Ex verſchaffte fih 
einen alten Teppich, legte ihn auf einen go 
brechlſchen Trog und rutihte parao in den 
Keller feiner Eltern. Lange fehle er dieje Ror 
delei allerdings nicht fort, da der Trog Rat 
lich zerbrach und der Knabe auf einen Abfall. 
haufen ſtürzte, wo er mit gebrochener Hand 
und mit nicht ungefährlichen Verletzungen am 
Bruſtkorb liegen blieb. Der kleine Mann mußte 

nun die Reife ins Krankenhaus antreten, 


Ein Reh als Haustier 

Pilſen, Im Horſchowitzer Revier hat ein 
Heger vor einigen Monaten eine völlig ente 
kealele pent mit in feine Wohnung genoms 
men und gepflegt. Das Tier entwickelte ſich 
gut und wurde dabei völlig zahm. Vor eine 
gen Wochen hat er es einem anderen Heger 
ibergeben, bei dem es fih ebenfalls gut einge 
wöhnt hat, Es nenieht volle Freiheit und 
unternimmt ſelbſtändige Spaziergänge in den 
Wald, kehrt aber immer wieder in feinen Stall 
zurlick, Häufig ſieht man das junge Reh als 
Begleiter des Hegers auf feinen Repiergängen, 
ja manchmal kommt es auch mit dem Töchter⸗ 
chen des Hegers in das nächſte Dorf. 


Ostdeutsche Bekleidungswerke 


Günter Schwarz; 


Mommanditgeſellſchaft 


LITZMANNSTADT - Buschlinie 200 


Fernsprecher 19847, 19848 


Herrenanzüge 


Herrenmäntel 


Damenmäntel 
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Schau des deutschen Handels 


Sonderveranstaltung; MO DEN SCHAU 


am 28, 29. und 30, April 


Meisterhausstraße 34 
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Auf der Mofensehau 


FUR DAMEN: 
Sommermüntel 
Ubergaugsmüntel 
Pelzmünfel 


FÜR HERREN: 


Sommermäntel 
Übergangsmäntel 


Bekleidungsfabrik 


Warcheland 


Inb. MARTIN, NORENBERG & KRAUSE 


LITZMANNSTADT 


Kleider 


Mäntel 


ZIMMERMANN. CO 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Str. 45, Ruf 200-13 u. 200-14 


zeigtauf der Modenschau 


. Zitronengelbes Sportkleld mit blauem Sattel und Rocksaum, 
. Hellblau karierten Wollkleid. 
Jugendilches Sommerkleld mit elntarbiger Taille, 
. Elegantes buntes Chiffonkleld, 
„ Rotkariertes Wollkleld mit weißer Garnitur. 
Elegantes Krepp-Mat'k'sid mit durchgeknöplterVorderbahn, dazu 
schwarzer Seldenmantel. 
„, Seldenkleld mit schräger Draplerung, dann, weißer Wollmantel. 
R Seltene Seldenkleld mit weißer Schulterpartie und Draplerung. 
. Spitzen-Kasak, 
 Seldenkleld mit elnfarblger Passe und Blenden. 
. Elegantes Nachmittagakleid, 
Buntes Seldenkostüm mit einfarblger Bluse, 
. Tült-Spitzenkleld. 
. Schwarsbedrucktes Seldenkleid. 


. Blauer Wollstolfmantel mit aparter Linienführung. 
„ Eleganter Jugendlicher Sportmantel. 
. Grauer Hochsommermantel, 
. Jugendlicher Mantel mit losem Rücken. 
Grüner Wollmantel. 
Sportmantel mit großen Taschen. 


„ Weißes Sportkostüm. 
2. Blau gestrelttes Jackenkleid, 


nd die Hufe dazu stelli 
Adolf-Hitler-Straße 41 


Alice Schiller 


Bekleidungs- und 
Wirkwaren-Industrie 


HUGO FLACKER 


Litzmannstadt 
Spinnlinie 50 
Ruf 245-43 


Modenſchau 


anläßlich der 


Schau des deutſchen Handels 


am 28., 29, und 30. April 1941, 
20 Uhr, im Saale der Volksbildungs⸗ 
Hätte Meifterhausftrahe Nr. 34 


Gezeigt werden 


Kleider, Koftüme, Mäntel und 
Herrenanzüge, ſowle Herrenmäntel 


Es ſagt an: Alfred Oswald 
es Jpielt: Gerd Gerald 


Rorke im Vorverkauf pm 10 
20 für 


n 8 bis 12 and en 3 bis 6 


von Pt 0,60 auzil 
m der Rreisblenithe k 


us nde, 5e 
Deutsche mbel manner Sirahe „0 
51255 Au 42, täglich, n d bis f uhr in der Ze ell 


LDL 
Damentaſchen 
Stadttaſchen 
Abendtaſchen 
Koffer 


Eugenie Künknt 


Lederivarengalanterie 
Litmannftadt, Meifterhausftraße 1 
eaten 


Salon „Marga“ 


Inh. IRMA PETERS (SINDERMANN) 
zeigt 
Damenbüte 
Neubeiten der Hochmode 


Litzmannstadt Alolf-Hitler: Straße 115 
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$ H H — 2 Niederungsvieh beizubehalten und mit Zucht. Bei der Schweinezucht: | 
ar er U rie er Ierzuc es an e notwen 0 tieren, die entwweber aus den Serbhuchherben bes Im Tierzuchlamtsbezirk ijt vorwiegend das 
A fung e Lie Ramon aner foweit bas Waride feln Schwein verbreitet, wobei feitzuftelfen | 
us der Arbeit des Tierzuchtamtes Kalisch Von unerem NG.-Sonderberichterstatter felt sachen einführen Kap, hiragenihel it, hab T] ns Es ieh in ur 
Sm Juni 1940 Hat das Tlerzuchtamt Kalisch, machten guten Erfahrungen ift auch im Warther die aia Für die Übrigen Kreiſe ift beabfihtint, June im ganzen, Juch geek das deutſche dere | 
0 weiter die Kreiſe Oſtrowo, Turet, Kempen, A el die Voten e die 908 * d Laufe ber ee auf rote pelle Landſchwein gezüchtet werden, 
1110 und Wielun umfaßt, als Auhenftelle des der Gemeinden zu legen. Es iſt zu erwarten, undi Pn en ie fie durch Bei der Ziegenzucht: 
Ih ede Candesönuernigajt Warche. daß fih die Werhättniffe auf dem Gebiet der Sodenpebeſſ ungen 1b Zasad Biete Ju. Auf diefem Gebiet lonnte ſich das Tlerzucht. 
D eine Arbeit aufgenommen. Gerade für das Tierzucht dadurch auch hier in den nächſten Jah. ku n alen find, tech er ken t le Main lbſchließend S iuel bilden, de 
Aheland als Ballen lend find alle Tierjugie zen ott beljen, Soweit in Sufunft die Ger RME gu erwarten find re fe AR Meerenge iegenbide Bi allet aich gerd bel j 
Magen von roher Bedeutung, Dem Tierzuch: meinden die Zuchttlerhaltung überneh are von ſchwarzbunſem und rotbuntem Niederungse Ziegenbüde bis jetzt nicht getört find und bei | 
inl Kaliſch 1 einmal die Aufgabe geftellt, die den zur Anſchaſſung "Den "oswerigen. ie al, Da im gemmer de ruan Vel Feel werden en Ei anna 1 0 
la, i: liche i 4 Hard ent h 1 as Hauptgewicht auf die Steigerung des Fett. werden. ür den Tlerzuchtamtsbezirk eignet ſich N 
h , , , e Ye beits 


tinem Amfsbezirk nach den vom Neichsnährs h te üufe i ü N x Aladi H 
nd Aufgetteitien Juchtzielen und BUSA ALN Riad gur alte Käufern mit ſachmünniſchem Künftigen Fütterverhällniſſe in vier reifen ſche weie Edelzſege. 


Ij 
holen. Belonheres Mugen Die Zierbeftände, ble im Relg in der Ganba feurigen. Daneben die Vorausfehung gej der Geſlügelzucht: | 
al dabei auf R Batertie th al "i wirihaft ber Sun jebes Bauern find, litten Sie alien en oued pi miale Der Geflügelhaltung hat die polniſche Rand: ll 

titen, Als weitere umfalfende Aufgabe i im Warthegau fajt durchweg unter dan Üblihen einer einfeitigen Verlagerung der Erzeugung wirtihaft was die Zudi anbelangt feine beſon⸗ | 


tmn Ti tamt die Durchjil Be. Erſchei N i il ? ec A gel fi 
| u aut eng st e d e Eagas durch die natiirligen Berhültniffe Vorſchus ger 5 Anale unden e 1 0 ai 
an Misc tell ung und Feitgehal feuchte, dunkle und habplfächlich hie ie Ent: leſſtet, Bei der Berbrliesung der Futterverhält⸗ 8 ARAO, wur 11 ) en Hr 
tim Rindvieh übertragen. Dieſe Reir widlung des Jungviehs Angelunde Ställe, dazu niffe fpielt ber Gadfrumtanban, ber heben: bent Ariel Wepa opnemen H 5 iir 19 0 5 67 
Rüngsprüfungen ftehen vorläufig auf freiwillis noch ſchlechte Pllege waren die Hauptmängel Grünland bie Buttergruninge für bie Bicher de Frühjahr fnd hieran } inunawa [| 
t Grundlage und werden durch Kontrollaffi» und chen in der Viehhaltung feine anderen Nan Helm pon ber au ae ven ouh die nänerliden Betriebe jer fart intere 
tten des Candestonirollverbandes Warthe Crgehnilfe zelligen, afs fe bei Bellcfigung der fan enge nach lügt murde eine bedeutende Cieri, Die Kusche ung von Suhitiexen wird 


tnd monatlich mindeſtens einmal durchgeführt. Beſtände, vorgefunden wurden. Abmagerung Rolle. durch Beihilfen gefördert, ebenſo werden bei der 


|| 
ie Vorteile dieſer jtändigen Kontrollen find und meiftenteilo Unterernährung vernelgteſt N r 5 alle Bet & | 
à i 1 0 $ eineren Herftellung geſunder Ställe Beihilfen gewährt. 

E nat a verkennen und folien in jebem Betrieb, jon im voraus die age nach Saftung. Gier REINER e ker C Der Einblick in bie Tütigfeit des Tlerzuchl⸗ | 
biti nange a Leiſtungsprüt onen auf freis galt eo, mit ben zur Verfügung ftehenden Mits egenüber den Großbetrſeben auf dem Gebiet amts Kalſſch zeigt ein Intereflantes, Ane N 
pr we neun Tage, fegen, Zunbebingt pürchge⸗ 4 de eu au [halfen Die Haupt. fe landwirlſchaftlichen Nutztierhaltung im Ver. reies und verantwortungsvollts Yrbetisgebiet. 

ee Rei arbeit liegt vorläufig immer nach beim Bauern hältnis zur Belriehsgräße beilere Ergesnilfe Die richtige Beurteilung der vorliegenden Bers l 
zit ber Ginfüeung bes it een been hm nach dem Kriege vorgelehene Aukneilen können. Der Ghwerpuntt der Etzel. hältniffe And ber für bie gufunft, möglichen | 
dae kin Mlernuchtamtebeniet, mit Wiring von  Bauprogramm ver Candwiriihaft, in dem für qungsfleigerung auf biefem Gebiet witb hemnach Gmtwidtung ift mitkeftimmend fir ben Erfolg. 


1, Oftober 1940, ift die Arbeit des Amtes auf den Oſten allein 12 Milliarden Reichsmark Nie 9 f f 
a Gebiet bet gutterhaltung auf sine tebi auspeworfen werben, in Ynriff genommen were i der bäuerlichen Betriebe de ſich im Kaufe einiger Jahre zeigen wir, 
lde Grundlage gelte. Diele Arbeit erjtredt den kaun und bie bäuerliche Arbeit eine Unters yon, I 
ch vorläufig für das Tierzudtamt Kalſſh auf ſtüung erfährt, Es war weiter eine genaue 

ts Gebe Ter Rindvieh,, Schweine, Ziegen- Anlerſuchung der Tierbeſtände nach möglicher 
Ind nd während der Aufbau der Verbeſſetung durch Anderung, der Zuchkeichtung, 


ferdes und Schafzucht von der Zentralſtelle Bo» durch Blutsauſſeiſchung uw., ſowie bie Pris 
n aus bearbeitet wird. Mit dieſer reichs fung, ob bie Sünde nad der Raſſenzugehörig ⸗ 
ehrlichen Aregelung der Verhältniſſe ift aber feit im Hinblick auf die in Zukunft zu erwarte 
duch der Aufgaben, teis gewaltig angewachſen. lenden ulterverhälinſſſe und das Klima für 
Es peſteht Körzwang für alle zum Decken vers ſpätete Jahre den größten Filer reit gas 
Dendeien Vatertiere, Das Tierzuchtamt hat die rantieren, notwendig. Bel dieſer Arbeit war 
fegelmähigen Körungen auf den ihm folgendes ſeſtzuſtellen und als Grunbrichtung für 
Übertragenen Zuchtgebieten dürchzufuhren. die weiteren Verbeſſerungsbeſtrebungen zu ers 
Zu dem Zeitpunkt ber Einführung des kennen: 

dale le uchtgefehes im Tierzuchtamtsbeziek Mei der Rindolehzucht: 

ar die Batertierhaltung bentbar lee In den Kreijen Kalisch und Turet überwiegt 

| 


ofen. Wir Tu geſpannt, wie, welt ſich biefer 


L. Z.-Sport vom Tage port au bel, uns, (bon, Dur pejet hat. f 


i ie Dir ni TUEN dels fr | 

et er-Zugen d. e beide im abibai 

kin bunter Sportfonntag lu es done orumen, a Bermillan h) 10u | 
An die a ädter Sport in der dortigen Turnhalle zwei Bastelthallfplele des 

ben eli Sonntag Ip Im Aae e en Vannes Lihmannftabt, ber feine erite Vertretung gie Í 

um Endspiel des Bezirts &limannfabt um den gen, den Kebietsnreifter ofen an während bie 

Eidamme otal um 15 Uhr im Stadion am Haupt» welle Maunſchaft ih mit Pabianice wißt. Am | = 


v Iagmittag dann ab 10 Uhr Swimmausiheidungen 

Bahnhof die ISO, Lihmanntank DT unnd der een den BPM bie für den Gebleismetle 1 
Fee bade 00 er fu Sietl | 

| 

f 


Sturm Pabianice an. i 
zon, qoet Sugenhmannfgaflen ber TGG. und der tamp 
Bolt steilen. Um 14.90 Mhr verſucht ſich die junge zwei Woi 
Maunſchaft der Sozalberflchekungsan 

italt genen den Polizelfportnerein auf 
deljen Bla Im Woltspatt, 


Vom, Handball ift Teiber zu beriden, daß 
der Ruftnaffen, feine Mannliaft A de 
Sleraba ano Blatu len ach len an dr e nb dr de Pele ee 
I zungsprodukte aufweiſen. Nach Auswertu⸗ er y tt ſeigt um 10 Im 
No Wonn BRESLAU, dann HOTEL bisherigen Anterludungsergebnilie and Grabe are yon, 10000 


en ſpäter von Bedeutung find. 


laj gehandhabt und Hat fid wohl kaum auf bie f ı 

d ſchung von ehemals polnlſchem Rotvieh zu per. 
de PNaeoit Marth g ben de zeichnen, während die Beſtände in den Streifen 
— — ——õ·—— — 


immer ab 4 RM. Wochenend ab 10 RM. N F a! 99 1 P 
„. rungen ift für die Zukunft beabſichtigt, in den Reter, Cs ijt dies gleichzeſtig eine Vorentihetbung 
Konzerk-Grltroom-Amorlcanbar Greifen Kalisch und Turet das Ihmarzbunie M für das GauWeiigehen einen Gonntag [päter In 


eltanden, der Körzwang wurde aber ziemli® ſen Kempen und Oftrowo ijt eine ftarte Einmi⸗ 
a. schwarz. Papler m. Zug, 
abc go 


Rt zu polnischer Zeit zwar eine Ari Kürgeſeh das ſchwarſbunte ce in den Krele 
ER RZE | Verdunkelungs-Faltvorhang 


dank dem DDD-Haitmittel 


Vorsuchen auch Ste einmal das D.D.D.-Hautmittel Ea 
halt schon vielen! Sait Tangen Jahren lat D.D.D, bewährt 
ogon Pickel, Altemar, Flechten, Berufsokseme, Haut- 
fucken, unreine Haut und nische Hautschäden, Durch 
Lene schnelle, juckreislindorndo Eigenschaft beschleunigt 
es die Genundung der Haut, Zu haben in allen Apotheken 
ab RM 1.86 dio Flasche. Kostenfrelor Prospekt 205 dur ch 
D.D.D. »Laboratorlum, Berlin W de, Kleistatraße 84 


Telephon 33500. 


E= Wiederverkäuler erhalten Rabatt 


Flasche RM 139 / 2 ) 
in allen Apotheken i, | — war 


MITTAG u ABENDBROT 
wo, 


ab 27. IV, 41 
Adolt-Hitler-Str. Nr. 34 W. 1, 
W. HASENFUSS 


b ANZA s 
(a In den meisten Kulturstaaten patentamtlich geschützt DRP angemeldet 


Kükwanderer und Deutihe aus bem Dien! 


Achtung! 
Eure neue Monatsſchrift heißt: 


„Deulſche Pojt aus dem Often“ 


Preis pro Helt 30 Mpl. 

Begründer; Mool Cigler 

Hauptſchriftleltung: Carlo v. Aigelgen 
Herausgegeben vom Verband der Ruhlanddeutihen 

Inhalt des Nprilhejtes: 
„Vom Muplanbbeutihen aus aller Melt“ 
adıritten aus bem Often“ (mfiehlerfrage ulm) 
Kulturelle und wielſchalliſche Aufsätze ans Dem deutschen 
len 


Nachrichten aus Sowjel-Eftland, Lettland, Litauen 
Adolf Eller: Auſſatz über Lodſch aus dem Welktrleg 


Ullein vertrieb für Ste mannſtabt und Umgebung: 


Buchhandlung Waldemar Glück 


Lihmannſtadt, Avolſ⸗Hitler-Stt. 72 (Fremdenhof Gen. Ehmann) 


Laſſen Sie ſich als 


Stammkunde 
für Butter, Eier und Nährmittel 


bei uns eintragen 


Der Werbekunst - Kalkulator 


für den Textil-Einzelhandel Int soeben in 
asiner neuonten Auflage erschienen, Er 
enthält alle Kalkulationnnktan, die aut 
Grund der neuen Verordnungen orforder- 
neh sind. Fast 10000 Bestellungen und 
Nachbostellungen sind binher eingegangen. 


Broschlorte Ausgabe 8,90 RM. zurfglioh 
Porto und Versandspesen, Die Lieferung 
erfolgt ans betriebntechniachen Gründen per 
Nachnahme. 


Werbekunst Berlin G. m. b. H. 
BERLIN € 2, Grünstrafi 


und Sie werden zufrieden fein. 


Gebr. Isnatowitsch 
Adolf⸗Hitler⸗Straße 96 und 127 


| A AI E R WE R M STATT 
Hermann- Göring-Stroße 26 Ruf 152-55, 102-53 E. & P.STRICKER  Brackwede 1, W. 31/S, | 

ji Konsumgenossenschaft, Litzmannstadt 
Al I g e m e I n e Gartenstraße 74 Fernruf 180-28 
Lebensmittelgroßhandlung dene Sareo Air nleuerei 


Nahrungs- und Genußmittel, Weine und Spirituosen, Kolonialwaren usw. Herstellung von Limonade, Sodawasser, Essig 
Modernes Grossluger mit Gleisanschluss ~ Eigener grosser Fuhrpurk 2 Komm. Verw.: Direktor K. Heintz 


1. Zur Kräftigung des Haarwuchſes 
2. Gegen Schuppen und Haarausfall 
3. Gegen ſchädliche Haarparaſiten 


Wie waſche ich mein Haar eichtig? — Was 
ift typischer männlicher Haarausfall? — Wie 
bekämpft man die ſchädliche Fettabſonderung 
des Haarbodens? — Ift die Kopfbedeckung 


Großhandel 


Max Krebs 


Litzmannstadt, Deutschlandplatz 9, I. St. Ruf 101-41 


Litzmannstädter Grofhandlung 


Krause & Kirsch 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 117 
Ruf 131-54 u. 238-45 


Vertrieb der Mundharmonika „HOHNER“ 
Spielwaren jeder Art / 
Billige Bijouterie-Artikel und Spielkarten 


Kinderwagen 


Feine Wäsche u. Unterkleider 


Strümpfe - Handschuhe 
Kinder- und Babybekleidung 


E. & St. Weilbach 


Litzmannstadt 
‚Adolt-Hitler-Straße 154 


Ruf 141-96 


verantwortlich für den Haarausfall? — 
welche Wirkung har das Haarſchneiden auf 
den Haarwuchs? 
Dieſe und viele andere wichtige Sragen ber 
antwortet die neue Erilnſin-Broſchüre. Sie 
enthält auf Grund wiſſenſchaftlicher Seft: 
ftellungen alles, was Sie über das Haar, feine 
Erhaltung und leine Pflege willen müſſen. 
Wir Jenden Ihnen diefe Brofhüre gern koſten . 
los und unverbindlich zu. Füllen Sie diefen 
Abſchnitt gut lesbar aus. 

Slaſchen RM 1,82 und RIM 3.04 


Meri Kosmetik, Dromonta chem ehh, Hamburg 26 
Bitte (enden Ste mir hojtenlos Ihre neut Celluſin . 
Broschüre. 
Name; 

Stadt: 

Straße und Net 


Nichtraucher 
in 1 bis 3 Tagen 
ee ate kostralosi 
Laboratorium Hansa 
Frivdrichshagen P 8 
E. Daria, Akon 40 


lotet 
Erste Oberschlaslsche 
Sckproßhaadlung 
Inh. St, Miele 
Glelwiiz, Rut 2782 
Kattowitz, Rut 35129 
SCHROTT 
METALLE 
jebe Art u. Menge 
taufi ig 
Lihmannſtüdt. 
Schrott. und 
Metall- Handel 
Buſchlinle 50 


Ruf 127-05. 


Keine Durchnässung des 
Brandgutes, frostsicher, 
nichtleitend, unbegrenzt 


Walther-Sprinkler- 


„WALTHER- 


GIGANT" 


coꝛ-· Gos -Schnee - Feuerlöscher 


haltbar. 


Sicherlich nicht, weil dabei die herr 
liche Blume des Weines verloren ginge, 
Ebensowenig darf man MALTO, dem 
vollkommenen Kaffee-Ersatz, Zichorien 
oder dergleichen zusetzen, weil Malto 
sonst seinen bekanntenWohlgeschmack 
verlieren würde, 


© Die vollkommene: 
Fasses Eat Mischung! 


Wedel Co, Samenhandun | 


Litzmannstadt, General-Litzmann-Str. 30 


für den Warthegau zugelassen 
Vermehrungs- und Vertriebsfirma 


Klee- und Grassaaten 


Anlagen 


Fahre billig, 
beauem.und 
schnell, ‚wähle 
WANDERER 
‚SparteModel) 
Fee 


RM 336. 


durch Firma 


Ruf 245-90, 245-91 


WANDERER 


Fahr- und Moloriuhrräder 


an Wiederverkäufer sofort lieferbar 


Erwin Slibbe⸗ 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 130 


Walther-Kohlensäure- 
Brandschutz-Anlagen 
CO;-Handlöscher 
CO,-Löschwagen 


Hersteller: 


WALTHER & CIE. 


Aktiengesellschaft 
KÖLN-DELLBRÜCK 


Achtung Hausfrauen! 


Gardinenleisten in großer Auswahl 
Einrahmungen und Verkauf 
von Bildern in der Leisten und Rahmenwerkstatt 


Julius Dworzak 


komm. Verw. der Fa, L. Kreulemakl 
Litzmannstadt, Danziger Straße 101, im Hofe 


Vertreter für den Warthegau: 


CARL SCHULDE inh. Schülde & Hutten 
Litzmannstadt, Ludendorffstraße 148 / Ruf 226-07 


Futterpflanzensämerei 


C TTT ji 


Hakenkreñzlahnen 


liefert L, PUFAL 
Adolf - Hitler- Str. 153 — Ruf 102-52. 


klein, groß und in Brockenform 
liefert 


Richard Fritz, Kohlenanzünderfabrik 


| 


£ 


zwang 


Platzmangel Bartsch ttnt autaia ati i 


Berlin-Reinickendorf-Ost, Pankower Allee 23 


B SINN NZ 


SPOLE 


Großlager mit Glelsanschluß! Kradweg 1-3 | 


Grosshandelsunternehmen für Nahrungs- und Genussmittel, 
Weine und Spirituosen usw. Bedarisartikel aller Ar. 


Großeinkaufsgesellschaft 
Litzmannstadt 


Ruf133-89 und 186-09 
Telegramme und Briet- Kurzanschrift: Großelnkauf Litzmannstadt 


Komm. Verw.: Direktor K. Heintz 


Aalto 


— 


102.52. 
— 


— 


pr“ 


abrik | 


lee 23 | 


— 


À 


Carl Hilpert & Co. 


Litzmannstadt, Horst-Wessel-Sirasse 28 ~ Ruf 215-68 


Älteste Kolonialwaren- und Lebensmittelgroßhandiung am Orte 


Gegründet 1895 


MOTTENIOD 


nur OROTTOL beten 


Mehlgroßhandlung 


für den Warthegau 


Gustav. Ewald & Co. Fahrräder 
e nem & ® ee 
Clhmannfiabt e 18, j Motorräder 

Rut 1 © © Nähmaschinen 


Handwagen, berellt 
Zubehörtelle 


Rosen Litzmannstadt “har Hoffrichter 
HH | Adolf-Hitler-Straße 1040 Fernruf 108-77 MUS. 


In der Wiederholung 
liegt der Erfolg der Anzeige 
FF 


Deutsches Pfeffergewürz 


** 
4 
8 


Sämtliche 


Pflaſterarbeiten 


führt ſollde und ſchnell aus 


J. Richard Gorski 


Steinſetzmeiſter 
Marktſtraße 15 n: Ruf 152-41 


prima pfelferschart 


reine Naturware aus deutschen Gewürzkriutern . 
Rex-Wäsche 


von Herren und Damen 
bevorzugt begehrt, 


* 
= 
Å 
= 
= 
a 
4 Für Haushalt, Großküchen, Gaststätten 
i und Fleischereien bestens geeignet 
u 
E 
= 
* 


Carl Leib u. Co. 


Lebensmittelgroßhandlung 
Pabianice, Bahnhofstraße 36 Fernruf 18 


Litzmannſtadt z: 


Schweizer ind deutsche 
Geidengaze 


bekannter erstklassiger Marken 
liefert prompt 


lago Förster 


Litzmannstadt, Herne-Str. 10, Ruf 155-67 


Handschuh- und Trikotagenfabrik 


„Rex“ 


Gebr. Radziejewski 
komm. Verw. Ernst Woldemar Orlowsky 


Litzmannstadt 
Scharnhorststraße 81/83, Ruf 142-56, 142-58 


Fa. „ARDAL“ 


Schuhwaren-Großhandlung Butvertrieb . W 
Posen, Dominikaneratraße 7 Perneuf 3114 s N B 
Kommissarischer Vorwaltor BRUNO HUHN Herbert Mintſchew jfi Scheuertücher 
Lederschuhwaren aller Art Verkaufsſtelle der Reichszeugmelſterel e 
Turnschuhe Großhandlung 
Winter-Fllzhausschuhe Große Auswahl in ſämtlichen Militäreffekten 


Pantoffeln in großer Auswahl 


Bertold ill ler 


Ripmannftabt, Adol Hitler Ste. 174, Ruf 100,64 


Abdolſ⸗Hitler⸗Straße 133 Ruf 26280 


Verkauf nur gegen Bestellscheine 


TFETELEERLELEEFEFTFTTEFTTETFETTPTFRTTPFITTTFEERLTFEEFEFFEITELTELFEFETREFELTITFELFETETELEETERTEFTTTETTELTELFTEETELTEFFTELFTEEFTEELTELTELTELSELEEBEREITELEEEEELEPER LETZTE 


| Adolf Simon 


j Textilwaren-Grosshandlung 
Litzmannstadt Schlageterstraße 1 Fernruf 257-58 
Meterware und fertige Oberbekleidung 


PRTEIEFRHLELEHELELELTTFETTELELEEHEFSEFEFFFEFEILFEFFFFFEFFETEFEEFLFEFFFFELTLEEFFEFFEEEFEFEEEEEFFEELEFFFEFFLELTEIETEFLETELFLEITEELEETELEFET TE 


IIe Fr 


ALBERT PHILIPP 


Kurzwaren-Grosshandlung 


Das Haus für den anspruchsvollen Einzelhändler 


Litzmannstadt Hohensteiner Strasse 3 Fernruf 277-82 


FR 


(eee 


eee 


Oskar Schanz & Co. 


Lebensmittel- und Kolonialwarengroßhandlung 


Für 


Gewerbe, Handel, Induſtrie 


preiswert bel Jeske taufen die 


Ichrelbwaren u. Bürobedarf 
182-99 e 144-40 
Bilder zureriaer, 


Gemälde u. a. sowie Wandsprilche 
in wundervoller Ausführung, 
Bilderleistenworkstatt 


E.B. Wallner (Walischewski) | Eisen / Werkzeuge / Baubeschläge / Eisenwaren 
Buschliole 132, Ecke Rudolt-Hen-Stralle Rut 245-95 | Haus- und Küchengeräte 


A. PIRANG 


kommlssarischer Verwalter der Firma Goldblum’s Erben 


Adolf-Hitler-Straße 109 / Ruf: 226-27, Büro: 226-29, Verkauf: 208-62 


Verdunkelungsrollos 
Verdunkelungsanlagen 


liefert prompt 


B. v. CEDERSTOLPE, ROLLOFABRIK 
Glogau/Schles, 


Vertreter gesucht, 


Liizmannsiadıi-Süd 
Fernruf 183-10 


Große Auswahl 


Akkordeons, Blas- 
und Zuplinstrumenten 
Zubehör und Teilen 
Rigaer Musikhaus 
Adolt-Hitler-Straße 15 
Ruf 129-80. 


Trierer Strasse 10 


An- und Verkauf 
M Johanna Alexandroff © 


ule und vertauje eimelne und tompl, Schlaf. 
& und Kabinettimmer, giae Teppiche, Nähr 
mara men Wee lde Ja ber, e g, Ant 
tant, Welterbans fas 40, Ecke Buſchlinle. 


Fahrrad- Motorrad- Besitzer / 
Es Ist an der Zeit 


e hen oder roparleren zu Innsen odor alte Räder 
moue umeutauschen, dio stela auf Lager aind 


inert Leopold Tahler 
Litzmannstadt, Engelstraße 8 Fernrut 150-42 
bel dar Alexanderhofstr., orato Haltestelle hinter dem Gotto 


güte 
e 


Kunſt⸗ und Antiquitäten-Handlung 


A. Mielnikow 
Bertauſe und tanje 

Teppiche, Gemälde, Porzellane und antike Gegenstände 

Litzmannſtadt, Schlageterſtraße 18 z Ruf 208,21 


eee 
Werkzeuge 


ee | Eugen John In. William Stein 


er Praha -Teile für olle, 


Auto- Zubehör und Parkettfabrik Breslau 26 Holzpflasterwerk 
Werkstätten-Bedarf Alleinige Bezirksvertretung 


Uhrenhaus 


Reinhold Tölg 


Sigmannftadt, AdoljsHitier-Strahe 76 


führt in größter Auswahl Stil, und 


Alexander Bier, Litzmannstadt Swarzwalbuhren, Schmuck und Galanterleartitel 
Buschlinie 136, Ruf 126-58 


RUTTE SSH Ruf 128-02 
3 Brosfau i, Tavanlzianlr 53 Tel he 8 Wobnungsleuster, Glasdächeı Buschlinie 89 


noleum, Ölwände, Öldeoken. iM. SCHUSCHKIEWITSCH 


ten erh, 
Frledr. Hastreiter kraitting b. München; 


Wirkwaren- und Wäschefabrik 


Gebr. DIETZEL 


LITZMANNSTADT 
jetzt Hauländer Straße 37 Neuf 175-50 


Nofiern 
rollende 
Butter 
Meit i 


Ad 


HEETE E 


ü 


eee 


Hiermit bringe ich meiner gechätzten Kundfchaft zur Kenntnis, daß 
ich das bisher von mir kommilfarifch verwaltete Gechäft der Firma 


„ROMAN LINKOWSKI“, Adoit-Hitler-Straße 52 


käuflich erworben habe. 


Indem ich für das mir während der kommiffarifchen Verwaltung 
entgegengebrachte Vertrauen beftens danke, bitte ich folches auch 
auf meine eigene Firma übertragen zu wollen. 


| | Gerhard Memmel 


Feingtahl- und Metallwaren — Versilberte Talelgeräte 
Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Str, 52 (Ecke d. Schlageterstr.), Ruf 234.36 


Ente 


ters; Setter 


Fahrräder d | 
Fahrradanhänger 
PEGES ee ? | | 
otorrāder 2 
Ersatzteile und Zubehör Eisengroßhandlung | 
Aarau una Großhandel des sanitären u. technischen Bedarfs 
| A. Bayer & Co Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 102 | 
x Litzmannstadt, 5 Fernruf Sammelnummer 199-82 Gegründet 1896 . l 
| Adolf-Hitler-Strafe 70 i Il 
bea 233-21 Lager: General-Litzmann-Sirasse 107 | 
Dat al, den Winks in ode Drich | 


Noflermefler, Scheren, Eplöflel, nicht 
kopende Mener, Manlture-gubehöts 
Butterbofen, Heuerzeuge alm, empe 
heit in groper Auswahl 


1) u obne Kennt- 
Mor 


Lieferung ab Werk und Luger 


Ndj eð, Nummer Stabeisen 
Abel, Biler Stehe 101 Formeisen 


Anesaraskor! Yunderding! 


Joder druckt sot. 1000 ftir seine 
Hand. u. Manch it, Zeichnung, 
ði 


Schwerhörig? Bleche 


Sofort befer hören durch. 


„Luchs⸗Ohren“ 
(Stüc 7,50) 


4 Wochen zur Anſicht, Prolpeft 
und 1 bunch 


Haus Burſcher 


Berlin -Schöneberg 


Röhren und Fittings 
Draht und Drahtstifte 
Drahiseile 
Hufnägel und Hufstollen 


Bozener Straße 206 


Kanalisationsmaterial | 

Sanitärer Installationsbedarf SR EE T 
Technische Artikel Auscem Fenster geworten 

Werkzeuge Metalle 


ee keep r, ea at 
ra ai 2 e 
Harry Neumann | 
Komm. Verwalter der Fa, l. Szefner 
Stabeisen Gas- und Siederohre Armaturen 
Frau Wanze versucht's an Joder Tür. 
Formelsen Fittings Sanitätskeramik Wo os diesen widarlichen Gästen gelingt, 
Is Unt let: Inzunisien, 0 
gandelsen uss-Abſlussronre Zinkblech n 
Bleche Badeöfen Nägel Verwenden Sio zur Wanzenvortilgung 
N ita i Certan 
ë odor 
— Diametan 
König-Heinrich-Straße 85 Fernruf 111-65 Vergasungsmittel 
ene durch. Apotheken, Droger ua = Wo nicht erhältlich wende man sich ani 
„Bayern LO, Rarbenindunirle Aktlongesellschaft) Vorkaufahüro für Pllanzenschutz, Posen, am Gülerbahnhat 29 
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Industrie 
Staatliche Saline 
Zuckerfabrik 
Glashütte 
Chem. Werke 
Maschinenfabriken 


Eisengießerei 


EEEE 


Hohensalza (Wartheland) 


Sol- und Moorbad 
(ganzjährige Kurzeit) 
Gicht — Rheuma 
Kreislaufstörungen 
Kinderkrankheiten 


Nervenerkrankungen 


Nase, Hals, Kehlkopf 


 Frauenkrankheiten 


Auskunft erteilen das Städt. Verkehrsamt und die Kurverwaltung 
Hohensalza (Wartheland) 


Haufgeſuche Fee 


Für die 

Frühjahrsbestellung: 
Saatbeizen 1 Runen um. 
Impfstoffe r neee 
Spritzmittel a. Besrencunuren 


lerner: 


Schutzanstriche für Silogruben usw. 
Reinigungs- und 
Desinfektionsmittel 


Wir laufen und vertauſen 
Ariſtal, Borzellan, Kaffees u. Epeile; 
jernice, Bellede, Bilder, eigene, 
initeumente, Scheele, aud aha 
Winen, Bisbel, Betleidungslüde 
al, Ae 


An, und Verknufsgeſchaft 
I. Herrmann & R. Struse 
Meifterhausliz. 202, Tel. 226.4 


Ein englischen 


Sielengeschirr 


der ein engl. Geschirr mit Meiß- 
schlag In gutem Zustande für 
Einap zu kaufen gosucht 


Ange) nter 2769 an die L Zip, 


Klaviere, Flügel 
und Harmoniums 


kauft barzahlend. 
Angebote unter 5000 an Ale L. Ztg: 


Elektro-Motore 


für 500 Volt Drehstrom 


e 


Adolf-Hitler-Strasse 45 


von 1/2 bis 10 PS 
zu kaufen gesucht 
‚Angebote unter 2800 an die L. Z. 


für Haus und Ställe 


erhältlich bei der 


Warenzentrale der Deutschen 
Genossenschaften e. G. m. b. H. 


Litzmannstadt, Herm.-Göring-Str. 47 Ruf 19792 — 95 
LAGER: General-Litzmann-Str. 85 Ruf 144-79 


Nerfonentraftwagen 


DAW., Opel, Fiat, oder an: 
dere Marke (Kleinwagen) in 
gutem Zuſtande zu kaufen 
geut 


Fee . minimum 


Büromaschinen, -Möbel und Zubehör 
Reparatur-Werkstatt 


mmmmnmmmmmmmmmnmmmm 


Laſtkraftwagen 


2—5 t neu oder gebraucht 


Ab 23. April 1941 


habe ich meine Großhandlung nach der 


Friedrich-Goßler-Str. 16 


(in der Nähe der Danziger Straße) 


übertragen, was ich meiner geschätzten 
Kundschaft hiermit zur Kenntnis bringe 


Benno Neumann 


Broßhandlung für Fahrräder, Fahrrad- und Autozubehörtelle 
Litzmannstadt, Frledr,-Goßler-Str. 16, Rut 271-41. 


erer 


Wollwaren 


HELLEN 


Bezirks-Ledergroßhandlung 


ALFRED WEGNER 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Str. 107 im Hofe rechts u. links 
Fernruf 169-03 


Sitten 


Textilwaren- Großhandlung | 
B 


Karl Ruprecht.. Sohn 


Deutschlandplatz 6 Fernruf 171-89 


Baumwollwaren 
Seidenwaren und Strümpfe 


HELLEN 


Kaufe Möbel 


— — 


Wenn Sie. einmal gründlich 


ihre Eden nachlehen, finden Sie 
beitimmt noch alte be das 
Münzen u. a. aus Gilber, das 
Sie genen modernen Schmuck 


Kemer DOPPIE 
9. Schubert gr 


ARTUR DALITZ 


H zu kaufen geſucht. 
7 

2 raub & Pfeifen, | Mur-285-08 en ee 1570 120 
2 ernruf -55 m Gegr. 
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RUMPEWAREN 


JEGLICHER ART 


empfehlt die 


Litzmannstadt 


Fiete Gärtnerglas, Ornamentglas, 
Rohglas, Drahtglas, Schaufensterscheiben und Kitt 


Flachglas-Großhandlung 


KARL FISCHER & Co. 


Rudolf-Hafj-Straße 10 


Fornruf 219-03 


"UITZMANN STADT, JETZT ADOLF HIT LERGA 


eee u 


